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> von

JÄ Ch
.

Hemmer
,

Sil

Münchener

Leinen -

Stickereien
vorgezeichnet

und .

fertig gestickt .

Beckern u . Läaafea »

für Kreuzstich ,

Leinen , mit Franz ., Stück v . 25 Pfg . an .

Filz - Arbeiten
zum Sticken undjMalen ,

Tttll - Decken
und

Stickmaterial .

1 gezeich . Tablettdeckchen , crepe ,
mit Franz . 6 Pfg . . .

12 Stck . gez . Gläsertabletten , Da¬

mast 1 . 25 .
1 gezeich . Tablettdeckchen , crepe ,

mit Franz ., lang und oval ,
21 X 30 25 X 36 35 X 46 Ctm . gross

40 50 85 Pfg .
1 gezeich . Tablettdeckchen , Leinen «

mit Hand - Hohlsaum
17x17 21x30 25x36 35x46Ctm . gr .

30 50 70 110 Pfg .

1 gezeich . Bürstentasche 16 Pfg .
1 gezeich . Zeitungshalter 35 Pfg .
1 gez . Schlittschuhtasche 45 Pfg .
1 gezeich . Waschtisch - Garnitur

SO Pf .
1 gezeich . Nacht - n . Wandtasche

50 u . 70 Pfg .
1 gezeich . Taschentuch - Behälter

35 , 60 , 100 Pfg .

Leinene

Klöppel- Spitzen n . Einsätze
in allen Breiten .

Aschenbecher , Tintenwischer ,
Lampenteller , Bürstentaschen ,
Handschuh - Taschen ,
Tabacks - Beutel , Nachttaschen ,
Zeitungshalter , Kragenkasten ,
Schlummer - Bollen ,
Schreib - Mappen ,
Postkartenhalter ,
Kaffee - und Theewärmer ,
Kissen , Nachttischdecken ,
Tischdecken , Sophaläufer ,
Tapisserie - Borden ,
Tapisserie - Franzen .

1 gezeich . Läufer , Leinen , 150 Ctm .

lang , 1 . 20 .
1 gezeich . Läufer , extra prima Leinen ,

mit Hand - Hohlsaum , 1 . 60,2 . 40 ,
3 . 50 .

1 gezeich . stumme Dienerdecke ,
breit , extra prima Leinen und
Hand - Hohlsaum , 3 . 00 .

1 gezeich . Theedecke , extra prima
Leinen , m . Hand - Hohlsaum , 3 . 50 .

1 gezeich . grosse Tischdecke , extra

prima Leinen , mit Hand - Hohl¬
saum , 7 . 75 .

12 Stück gezeich . Servietten , zu

jeder Decke oder Läufer genau
passend , extra prima Leinen , mit
Hand - Hohlsaum , 8 . 40 .

1 mont . Beiserolle 50 , 1 . 00,1 . 50 .
1 montirte Schirmhülle 1 . 50 .

1 gez . Handtuch , Leinen , 1 — .
Wandschoner , Plaidhüllen .

Hans - Segen ,

prachtvolle Neuheiten ,

grosses Format , Stück von 14 Pfg . an .

Tüll - Schoner u . Decken v .lOPf . an .
Tfill - Läufer von 50 Pfg . an .
Tüll - Deeken und Läufer in feinen

Spachtelarbeiten .
Congress - Einsatz , 15 Ctm . breit ,

Meter 28 Pfg .
la Filoselle - Seide in allen Farben ,

Docke 10 Pfg .
la Borsen - Seide in allen Farben ,

Docke 18 Pfg .
la Leinen Glanzgarn in all . Färb . ,

Docke 10 Pfg .
Goldperlen , Stahlperlen . 19443

Detail - Verkauf zu den billigsten Engros - Preisen .



Kette 2 Wiesbadener Tagblatt . Ns . 278

in Brief -

liefert preiswürdig und schnell die

.. Schellenberg
’sche Hof - Buchdruckerei ,

Langgassa 27 , Wiesbaden , Metzgergasse 36 .

Sonntag , den 30 . November 1890 ,
Abends 7 Uhr ,

im kleinen Saale des „ Casino “
, Friedrichstrasse 22 :

Musikalische Abend - Unterhaltimg
des Herrn Concertmeister Arthur Michaelis

unter Mitwirkung einiger seiner Schüler .

Programm :
1 . Sonate für Clavier und Violine Mozart .
2 . Ibsio (op . 19 ) für 2 Violinen Viotta .
8 . Sonate .» ppassionata für Clavier Beethoven .
4 . Adagio für Violine , Viola und Clavier Vieuxtemps .
5 . Concert für Violine ............ Beethoven .
6 . Warenteile aus Venezia e napoli , für Clavier . . Liszt .
7 . Symphonie eoncertante für 2 Viel . u . Clavier Alard .

Programme , welche zum Eintritt berechtigen , sind in
der Musikalien -Handlung des Herrn Wagner ( Langgasse )
erhältlich . 22088

Dienstag , Den 2 . Dezember , Abends 7 Uhr , im Saale des
Gv . Vereinshauses , Platterstraße 2 :

Vortrag
des Herrn Geh . Oberregierungsrath Auz er - Berliu .

Thema : Ter ® te © | £ en .
Tageskarte » ä 1 Mk . (braune Farbe ) sind zu haben in

den Buchhandlungen von Moritz & Münzet ( Wilhelmstraße ),
Jnrany & Mensel (Langgasse ) , , beim Küster der Bergkirche , Herrn
Steinerner , und Abends au der Kasse .

'
383

An den Vortrag wird sich ein Thce -Abend anschließen . Zn lefeterem
werden besondere Karten h 80 Pf . ansgegeben , welche bis Dienstag Mittag
12 Uhr zu haben sind in den oben genannten Buchhandlungen , sowie im
Mndchenheim , Jahnstrnße 14 , und bei Herrn Stwrm , Ev . Vereinshaus ,

Ausverkauf .

Wege « Aufgabe nachstehender Häkelwotte
verkaufe dieselbe :

Schwarze Terueaux - Wotte ,

per Lage von 20 Gramm . . 12 Pf .

Schwarze und farbige Perl -

und Korallen - Wolle ,

per Knäuel von 50 Gramm 35 Pf .

Mohair - Wolle , per Knäuel von aaosi

40 Gramm 35 Pf .

Carl Schulze » Kirchgasie 38 .

Gänsebrüste , Caviar , Anchovis ,

Cornev beef , Appetit Sild ,
22ns

Bismarck - Häringe , Brat - Häringe .

F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Einige Hundert
Merren - Winter - Paletots

von 13 Mk . bi » 50 Mk . ,

KMsiben - Wintep - 3 ® Ä5et ® ts
von 4 Mk . bis 13 Mk .

Ornstein & Schwarz
,

Herren - und Knabenkleider - Fabrik ,
37 . Langgasse 37 ,

AW ^ Ecke Goldgasse .

Photographie
waia Bosch .

Da es nicht möglich ist , an den wenigen hellen Tagen , welche
die Jahreszeit bietet , den vielen Wünschen bezüglich Aufnahmen
zu entsprechen , so bemerke ich besonders für Diejenigen , welche

% otogtortim z» WchmW - SksWkm
bestimmt haben , daß bei dem Standpunkte der heutigen Technik
und meinen Einrichtungen die Aufnahmen bei trübem Wetter ,
Regen und Schnee mindestens ebenso schöne Resultate ergeben wie
bei Sonnenschein . 22096

O - warn Beschg
— König ! . Hof - Phvtograph .

. -&T -Erg & ~h Bf

Neue Fischhalle
der Gold - und Metzgergasse . I

Heute frühe treffen wieder ein : Ausgezeichnete holländische

Cabiiau im Ausschnitt per Pfd . 50 Psg . ,
Seezungen , Stciubutt im Ausschnitt per Md . 1 Mk . 50 Pfg ., Schollen ,

'

See -Makrellen , Merlans, ' Limandes , grüne ungesalzene Häringe

z. Braten per Psd . 30 Pfg . , feinster Zander , ferner achter
WiMer - MheiAsaLw , Elbsalm , Lachsforellen aus |
dem Bodensee , Flußfische , besonders sehr schöne lebende und frisch abge - i
schlachtete Rheinhcchte , Karpfen , Schleie , Barsche und Aale . Außerdem
empfehle : .holländische Austern , süße Monickendamer Brat -

bücklinge , SeewNscheLN ,
(moules ) , Kieler Bücklinge und 1

andere geräucherte , gesalzene und marinirte Fischwaaren .

C . Kenchg
Hoflieferant Sr . König !. Hoheit des Landgrafen von Hessen .

Telephon -Anschluß No . 75 . 88 :

Fmsche Schellfische . 22120
'

F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .

Heute uuö morgen

43
. Adolptilee 43

.

Ein großer zweith . Kleiderschrank , 1 cinth . Nntzbaum -Schrank ,
1 schöner Spiegrlschrank , 1 Goldspiegel mit Trumeau , 1 Ouer -
spiegel , 1 Verttcow , 1 prachtvoller Divan mit Moquetbezug , 3 ovale
Tische , 1 runder Tisch , 2 schöne Sessel mit Plüschbezügen , 1 Sessel
und 8 Stühle mit Plüschbezügen , 2 Nipptische , 1 Spieltisch , 1 Plüsch -
Garnitur mit 6 Sesseln , 1 vollständiges Schlafzimmer , Herren - u .
Damen -Schreibtische , Nachttische , 2 Küchenschränke , 1 Nußb . -
Büsfet mit Auffatz , 2 Fenster Vorhänge mit Portieren zum Ziehen
( Doppelfenster ) , 4 Fenster weiße Vorhänge mit Gallerten u . Halter , >
26 Bilder , TischdcSen , Säulen , Stühle , Lampe « , allerlei Silber -
Sächen , Kommoden sollen sehr billig verkauft werden . n
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MATHIAS
Telephon 112 . 17 Langgasse 17 .

Velours . — Feluch .es . — Satins . — Ball - und Spitzen - Stoffe . aose ?

22105in großer Auswahl bei

Alleiniges Specials - Geschäft
für

Sammet " tmd Seiden - Waaren jeder Art
am hiesigen Platze .

Conrad Kreil ,
Special -Magazin für Kans - und Küchengerät - «,

Saalgaffe 38 und Nerostraße 1 .

Möbel ! Betten ! Spiegel !
Vollständige Betten in großer Auswahl , Kleider - , Spiegel - und

Küchenschränke,
'

alle Sorten Kommoden , Tische , Stühle , Sophas , Garni¬
turen , Herren - und Damen - Schreibtische , Sccretärc , Verticow , Büffet 2C.,
einzelne Matratzen , Deckbetten und Kissen rc . Durch Selbstanfertigung
und Ersparniß der hohen Ladenmiethe bin ich in der Lage , billiger liefern
zu können , als jede Concurrenz und leiste die weitgehendste Garantie für
icdes Stück .

Philipp Lauth , Möbelgeschäft , Marktstraße 12,1 St .

Schlittschuhe

Stickereien .

Pantoffel , Sophakiffen , Eckbretter , Hosenträger , Turn -
zürtel , Schlüsselbretter , Zeitungsmappen , Silberstraminsachen
Mpfiehlt 22073

HViIli . r8GZLLSisUANiL , Karlstraße 8 .

Sollten GRe nach Wiesbaden kommen
,

so verfehlen Sie nicht , den Bazar zu besuchen mit seinen wunderbaren
Sachen , jedes Stück

IO Pfg .

____________ SW - Bahnhofstraße 10 . _____________
Säßäpfel 40 Pfa ., Kochäpfel 50 Pfg ., per Kumpf , zu habekt

Albrechtstraße 5 , Hinterhaus Part . 22109

1 . 35SS

SS

SS

SS

SS

SS

SS

SS

SS

SS

SS

SS

Gestrickte reinwollene englische Kinder - Handschuhe

bestrickte reinwollene englische Damen - Handschuhe .
bestrickte reinwollene englische Herren - KLandsehuhe .
Reinwollene 4 Knopf lange Tricot - Mamen - Mandschuhe
Seidene Hamen - Handschuhe mit Pelz und Mechanik .
bestreifte Flanell > painen - Köcke

bestrickte wollene grosse hamen - Böeke . . .
Peine extra schwere gestreifte Damen > Böcke , gestrickt .
behäkelte extra schwere Mamen - Kragen , reine Wolle .
Reste Qualität Tuch - ( kein Pilz ) Damen - ffiöcke . . . .

Vorzügliche Qualität Winter - Tricot - Knaben - Anzüge . .

Englische Maiah - Mützen , Kindergrösse
Englische Rauh - Mützen , Mamengrösse
Winter - Wormal - Merren - Hemden ..... .....
Winter - TricobeKinder - elaquettes mit boldknöpfen . . .
Winter - Tricot - Taillen , gute Qualität .....
brosse reinwollene elegante Hamen - Plaids

brosse warme Prauen - Mosen , haltbare Qualität . . . .
brosse warme Manns - Mosen .

W
. Thomas

, Webergasse 25
,

empfieHt als ausserordentlich billig :

3 . 35

1 . 50

3 . 50

2 . 75

6 —

5

— . 70

— . 60

1 . 35

3 . 50

2 . —

3 . 75

. Mk .

• 99

35

60

70

40

Tricot - Kinder - Kleider zum Selbstkostenpreise .

Reinwollene Jagdweeteng
feinere Qualitäten in grösster Auswahl billigst .
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Bettstellen .

^ Inptreifig
Betttuch - Leinen .

Matratzen . Tischtücher .

Kinderbetten . Servietten .

Puppenwiegen .

Hotal - Uusverkaus
noch vorräthigen Waaren bester Qualitäten zu

Handtücher .

Plumeanx . Küchentücher .

Kissen . Badetücher .

Deckbetten . Taschentücher .

Federleinen .

so billigen Preisen
Weisse Madapolams.

Flanmköper . Weisse Bett - Damaste .
Matratzen - Drell . verkauft , wie sie Weisse Piques .

Wollene Schlafdecken . niemals und nirgends Haus - Schürzen .
Gesteppte Decken

geboten werden , da mein Laden

Ende dieses Monats
Carrirtes Bettzeug .

Daunen - Decken .
Bett - Cattun .

Pique - Decken .
Mobel - Cattun .

Einfarbige Satins .
Waffel - Decken . geräumt werden mutz .

Tüll - Bettdecken .

Emil Straus
,

Tischdecken .
Tüll - Gardiuen .

Rouleaux - Stoffe .Kaffee - Decken .

Thee - Decken . Bett - und Weitzwaaren - Geschäft ,
Portieren .

Läuferstoffe .Feine Thee - Gedecke . 14 . Wsdergassr 14 .

NB . Von der Laden - Einrichtung sind noch ein Glasschrank und
ein grotzes Regal billig abzugeben . 21549

Sopha- Vorlagen.Decken zum Besticken .

Tischlänferz . Besticken . Klappstühle .

Weges » Abbruch
des Hauses (Hotel zum Bären ) bin ich genöthigt , meinen Laden in kurzer Zeit zu räumen .

Ich eröffne deshalb mit dem heutigen Tage einen

Total - Ausverkauf
des gesammten Lagers , bestehend in

garnirten und ungarnirten

Filzhnten
,

Sammethikten ,
Tranerhftteu

,

kurzen und langen Straussfedera ,

Mündern -
Sammeten in seiawarz und farbig » -

,

Ballblumen ,
Fäeher , Tücher , Oapielaons etc .

Der Verkauf genannter Artikel findet in Anbetracht der aussergewöhnlich niedrigen Preise nur

gegen Baar statt und liegt es in dem eignen Interesse der geehrten Damen , von dieser selten

günstigen Gelegenheit grösstmöglichen Gebrauch zu machen .

Ich füge noch hinzu , dass ein grosser Theil der Artikel sich zu Weihnachts - Geschenken

eignet und theilweise mit Preisnotiz in meinen Schaufenstern ausgestellt ist .

Bina Baer
,

Langgasse 41 .
22071
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gasse

22058

I Zwei fette Kühe
| stehen zu verkaufen auf 2
I Schloß Sommerberg bei Frauenstein .

zu weinnacnis - gesellen

M zur Hälfte

der früheren

Preise . $ 1

OAMh Winter -
, Regen - und

KiiKler - JIäntel .^
^

Die angesammelten Reste ! ! !
Seidenstoffe ?

Snmme | e ?
für Blousen etc . geeignet , werden , um eine !

Ueberhäufung des Lagers zu vermeiden , vom

26
.

bis 30
.

d
.

M I

zu bede & itend ermässigten greisen abgegeben .

Seiden " Haus WS . Marchand ,
T ^ an ^ srasse S8 .

* gs® l 20102

h Eröflnung der grossen Weilmadits - Ausstellung

; j Kinder - Spielwaaren .

I Grossartige Neuheiten in Läden , Küchen , Festungen und Soldaten ,
s

'
Schaukelpferden in Holz und Fell , Laterna magica , Gesellschafts .

A spielen .
M Epochemachende Steilheiten :
’* Schaukelpferde mit Patecfkafen ( beim Schaukeln sich
L fortbewegende Pferde , D . R .-P .) ,
M Puppen ,

-welche den Mund auf - und zumachen können ,
M Papa und Mama sagende Puppen , welche die Lippen bewegen .
k Piippenhäuser , zweistöckig , fein lack ., schon zu Mk . 3 .

M Ein Besuch der Ausstellung interessant
b und lohnend .

M Verkauf zu streng billigsten Preisen .

Frische Schellfische ,
große Fische , beute Morgen tingetioffen bei 22060

,s . sdiaaii , Grabeustrahe 3 .

> M SW Ellenbogen - M SA Grosses Galanterie - und Spielwaaren -

W « RRR ? JÜ - twe gasse mw * Magazin .

§ä@
“* Firma und Xo . 13 bitte zu beachten . 22087
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Die billigste Bezugsquelle für

ist der allbekannte und beliebte

s

Depots vergebe zu günstigen Bedingungen . 22093

24

20447Frische

MMMe 34 . 6 ^ . Keiper , PedeWft 34

99

99

99

20
18

10
10
10

99

99

99

99

99

99

2 .25 .
1 .80 .
1. 60 .

99

99

99

99

99
Ferner :

C
l

ff
sck
tu

Kaiserauszug
Kuchenmehl

Vanille - Chocoiade pr . Pfd . 90 Pf . und 51k . 1 .
Kaffee — Specialität . 22100

sehr feine aromatische Cigarre , per 100 Mk . 6 , empfiehlt
Carl twötz , Webergasse 82 .

| Weinhunblung , Schlichterstratze 15

Neue grosse Mandeln pr . Pfd . von 51k . 1 .20 an .
Geriebene Mandeln und Haselnüsse täglich frisch .

45 - Pfg .
- Bazar

,

Großartige Auswahl tn Puppen , Puppeumöbelu , Servicen ,
Trouffeanx , Bälge » , Hüten und Schuhen , sowie allen sonstigen
fiO -Psg . -Kin - er -Spielwaaren zu nur 45 Psg .

Prachtvolle Neuheiten , wie Landschaften , Alpernnühleu ,
Billen , Theater mit Musik , nur 45 Psg . Reichste Auswahl zu

GKscheNkKA
in Galanterie und Schmuck .

Haushaltuugs -Artikel 10 °/o billiger als jede Coucurrenz .

iSSr ** Neugasse 9 . 22106

und die folgenden Tage

Fortsetzung des Möbel - Werkaufs ,
als : Eine Waschconsole für 10 Mk ., Nutzbaum -Epnsole 12 Mk .,
Oval -Tisch , holirt , 15 Mk ., Kleiderschrank , einthürig , 16 Mk ., Sopha
in braunem Rips 30 Mk ., zwei hochfeine Betten mit hohen Häupten und
Roßhaar - Matratzen L 115 Mk ., eine Waschkommode , nußb .-polirt ,
mit Marmorplatte , 42 Mk ., eine Nußbaum -Kommode 15 Mk ., Nuß¬
baum -Spiegel , Krhstallglas , 10 Mk . , eine Nutzbaum - Etagere
10 Mk ., Küchenschrank mit Glasaufsatz 20 Mk . , zweithürige polirte
und lackirte Kleiderschränke , Bettstelle » , Kommodere , Tische ,
Stühle , Rouleaux , Spiegel , Regulator und alle nur denkbaren
Gegenstände . Alle Sachen sind gut erhalten und versäume cs Nie¬
mand , die wirklich günstige GAegenheit zu benutzen .

Castettstratze 1 , Bel - Etage .

Empfehle die so beliebten

Wiener Stollen 525 Pf . , Berliner Pfannkuchen ,

sowie Kaffee - und TheegebaL ,
auch eine große Auswahl in franz . Bonbons u . Chocoladen . 22112

F , Meidecker ,
ffiF “ 10 . Etteubogengaffe 10 . "MV

jß/fedicinal - Tokayer
(ehern , untersucht von Prof . Dr . Dietrich , Marburg

'

vom Weinbergsbesitzer

Ern . Stein
in

Erdö - Benye bei Tokay ,

garantirt rein , als vorzügliches Stärkungs¬
mittel bei allen Krankheiten empfohlen ,

verkauft zu Engres - Preisen :
General - Dejpöt und Singros - ILager
Fried r . War barg in Wiesbaden ; ferner
zu haben bei Froessner & Käwel , Inhaber
der Taunus -Apotheke , Diez & Friedrich ,
Wilhelmstr . 38 , Walter Brettle , Taunus -

Drogerie , Ohr . Wilh . Bender , Stiftstr . 18 ,
Gräfe , Langgasse 50 , F . Klitz , Taunusstr . 42 ,
Val . Groll , Schwalbacherstr . 79 , iac . Minor ,

Schutzmarke .

Schwalbaeherstr . 33 , Ph . Keuscher , Kirchgasse 51 , Ernst
Rudolph , Frankenstr . 10 , Ecke der Walramstr . , V . Oelschläger ,
Helenenstr . 30 , J . Schaab , Grabenstr . 3 und Ecke der Bleich -
lind Hellmundstr . , Äug . Thomae , Steingasse 15 , iac . Kunz ,
Helenenstr . 2 , Heb . fäeef , Rheinstr . 55 in Wiesbaden .

Herren - Hemden nach Maass
,

eigene Aßlertigung , verbesserte Facons , in Stoff , Sitz und Arbeit das Vollkommenste was geliefert werden kann , von Mk . 31
per */s Dütiend an , empfiehlt 22004

Constantin Langer , 17 . Gr . Burgstrasse 17 ,
früher lange Jahre bei Georg Hoffmann , hier .

stehen zum Berkaus :
Verschiedene Plüsch - Garnituren ( sehr prciswnrdig ) , vollständige Betten ,
Spiegel -, Bücher - und Kleiderschränke , Verticows , Herren - und Damen -
Schreibtische in Nußb .- und Eichenholz , Salon - und andere Tische in
Schwarz u . Nußbaumholz , Büffets , Ausziehtische in Eichen u . Nußbaum -

S , 2 prachtvolle Borplatz -Toilettert , span . Wände , Näh - u . Banern -
e , Handtuchhalter , Kleiderstoffe , große Zimmerteppichc , sowie ein

feuerfester Kaffenschrank . W . n -eviti » , Kanggaffe 10 .

Bahnhof - f
' i W Bahnhof -

strufte 8 . R ^ o » strafte 8 ,
empfiehlt

in bekannter Güte und vorzüglicher Backart :

Feinstes ungar . Confectmehl pr . Pfd . 28 Pf . . 10 Pfd . 2 .40 .
Blnthenmehl

Prima gelbe Kartoffel » per Kumpf 20 Pfg ., Zwiebeln per Pfd .
6 Pfg ., Häringe per Süick 6 Pfg . empfiehlt 22110

___ ___________
w . Schock , Mctzgergaffe 18 .

Feine Speisekartoffeln , als rothe Pommersche , frühe u . Mäuschen ,
sind kumpf - und centnerweise zu haben Albrechtstraße 5 , Hth . Part . 22108

mit 20 Ächubladen sehr billig zu rverkaufen Faul -
* brunnenstraße 3 . 22078

300 ® Päckchen a IO Pfg .

chines . Hanshaltnngs - Thee
empfiehlt als ganz vorzüglich und preiswerth 22111

F . Meidecker ,' MU " 10 . Ellenbogcngaffe 10 .

Holst . Austern TÄ
Lachsforellen , Steiubutt , Soles , Zander ,

Schollen , Cabliau und Schellfische
empfiehlt

______
J . Stolpe , Grabenstratze 6 .

Gänsebrüste
Gänsekenlen " ’ V * ** * * -

versendet gegen Nachnahme
es er in . Schultz , Coerlin a . d . Persante (Pommern ) .

Neues Citronat pr . Pfd . Mk . 1 , Orangeat per Pfd . 90 Pf .
Hirschhornsalz , Pottasche , Rosenwasser , Citronen etc .

1
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en .

es ,
22119

GeschLftslokale str .

Immovttren m verkaufen .

SSB

W Fremden - Pension W

Für die Wintermonate find Lederderg 10

ein hübscher Stall für 3 Pferde , Remise
und einige Dienerzimmer billig zu

vermiethen .

ein neues reut . Saus mit Hinterhaus , Thoreinfahrt ,
zwei großen Höfen , mit guter Restauration , wo per
Woche 11 — 12 Hectoliter Bier verzapft werden , mit
7 — 8000 Mk . Anzahlung zu verkaufen . Schriftliche
Offerten unter A . » S io postlagernd Mainz .

Immobilie « ? « Kaufe « gesucht .

<* « nickt zn abgelegener Gegend sncht ei « Möbelschreiner ein
'"

für sein Geschäft paffendes Hans zu kaufen . 22062
A . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstratze 18 .

Louisenstratze 12 ist der 8 . Stock , bestehend aus 7 eleganten
Zimmern , Badezimmer , Küche , 2 Mansarden , 2 Kellern u . i . w .,
auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Louisenstraße 14 , 1 . 22103

Moblirte Mohnmrge « .

Taunusstratze 41 zwei gut möbl . Hintere Zimmer mit Küche per Monat

für 86 Mk . zu vermiethen . 22094

Modlirtr Zimmer .

Kerrnmiihlgaffe 5 , 1 St ., schön möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Ein heizbares kl . Zimmer für bessere Arbeiter zu vermiethen Montz -

straße 3 , Seitenbau . 22077
Ein möblirtes »Ummer mit g . Pension für 75 M . sofort zu ver¬

miethen . Näh . « chwalbacherstratze 45 , im Metzgerladen . 22099
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Walkmühlstraste 27 , 3 . St .
Zwei Arbeiter k. Logis (Schlasstclle ) erh . Adlerstraße 13 , Hth . 2 ® t h .

Capitalie « in leihe « gesucht .

» X prima 2 . Hypothek , auf 1 . April
äö --- 1891 oder früher zu cediren gesucht .

Näh . im Tagbl .-Verlag . 22083
Wer leiht auf eine Lebensversicherung von 3000 Mk . Jemand
1000 Mk . mit 5 °/0 Zinsen ? Offerten unter K . ® . 3

im Tagbl .-Verlag niederzulegen .
Mk . 11,000 auf 1 . Hypothek ( feldgerichtliche Taxe Mk . 20,000 ) sofort

gesucht . Schriftliche Offerten unter M . A . SS an den Tagbl .-Verlag .

Ans zwei prima Objecte wird eine 1 . Hypothek von 70,000 Mk . auf

jedes gesucht durch Phil . Kraft , Dotzheimerstraße 2,1 .

Capitalie « x« verleihe « .

444444 LMAP sind am 2 . ' Jan . & 4 • /« gegen doppelte
tJVjVVv Taxe zu berg . Offerten unter s . s ©

postlagerud erbeten . * 22091
Geld in jedem Betrage gegen Sicherheit ! Näh . auf gefl . Anftagen unter

H . » . 40 postlagernd Wiesbaden .

< i .lx ».X 2 oder 8 hübsch möblirte Zimmer mit odets
ohne Küche . Offerten unter P . I * . 83 an den

Tagbl .-Verlag erbeten .

Mermiethnuge «

Dille « , Hauser ete .

Möblirte herrschaftliche Villa
sofort für die Wintermonate zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . 19204

Mohrrimge « .

Ecke der Adelhaid - uud Moritzstratze 16 , 2 St . h ., sind 2 . schöne

Wohnungen von je 3 großen Zimmern u . o , Zimmern u Zubehör auf
1 . April zu vm . Einzus . Mittwochs u . Freitags v . 10 — 12 Uhr . - 206a

Albrechtstratze 13 a , S ., eine Wohnung von 2 Zimmern mir Zubchor
auf 1 . Januar n . I . zu vermiethen . Näh . im Seitenbau .

Dotzheimerstratze 16
Karlstratze 13 , zunächst der Rheinstraße , ist das Hochparterre , 4 Zimmer ^

Küche nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen .
________

22086

mit Zimmer und Wohnung Neugaste 1» vom 1 . Apnl ab ,
event . früher zu vermietheil . Nah . bei 22064

16cli . Eifert , Neugasse 24 .

Almeria - Trauben , Tafel - Feig
Tafel - Mandeln , PrunespMole
Brünellen , Bordeaux - Pflaumen

Kohlscheider Briquettes ,

für Porzellan -Oefeu der billigste und reinlichste Brand . Ver¬

schlacken die Oefen nicht , große Heizkraft , handliche Form , Zersckllagen
3n | <il ~ TwU Ad ° wwr ° h ° 8

Zwei Coaks - Defe «
‘ ' l* »

Ein Arzt sucht per April oder friilier eine elegante
Wohnung , bestehend in 6 — ? Zimmern etc . , im

Preise von 8500 bis 3500 tlk . . zu miethen . 22061
1 . Meier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstrasse 18 .

4 - wird per sofort ein gut möblirtes Zimmer von
VVvIUÜJl einem Herrn . Gefl . Franco - Offerten hanptpost -

»agernd unter e . s . 100 erbeten .

Rheinstratze 91 , Bel - Etage , 6 elegante große Z -m . m Balkon iwa
3 Hinterzim . u . Zub . f . Mk . 2000 p . 1 . April zu vermiethen . 22076

Schwalbacherstratze 37 ( Neubau ) sind Wohnungen , 3 Zimmer auch
7 Zimmer u . Küche , zum 1 . April zu vm . Nah . tzafnergasse 11 . 22067

Louis Hees .

Steingaffe 2 eine Wohnung von 1— 2 Zimmern , Küche und Zubehör .
a auf 1 . Januar zu vermiethen .

"
Näh . 1 Tr . r . 2208 »

Taunusstratze 21 sind kleinere Wohnungen ä 150 und a 300 Mark

auf gleich , und größere Wohnungen auf 1 . April n . I . zu vernuechen
Näh . bei J . Ulrich , Friedrichstraße 11 . 22074

Mozartstratze la ( Ecke der Sonnenbergerstraße ) , Landhaus von
9 Zimmern rc . zu verkaufen , resp . möBhrt ober unmöblnst ?u ver -

mietheu 16312

Ileuerbautes sehr rentables Geschäftshaus , prima Verkehrslage der

Innenstadt , zu verkaufen . Preis Mk . 85,000 . _ 22118

Aug -ust Koch , Jmmob . - Gesch . ,
Gr . Burgstraße 7 , 2 .

Für Weinhändler und Bierbrauerei - BMer .
. . . i - In nächster Nähe vom Central -Bahnhof in Mainz ist

Leere Zirunrer , Mansarden , Kammer « .

Ein großes heizbares Zimmer im 2 . Stock zu vermiethen . Näh . Schul -

berg 19 , Pürl . 22063

Eine heizbare Mansarde zu vermiethen Taunusstratze 21 , Dachl .

Remisen , Stallungen . Scheunen , Keller ete .

Pension Kettler , Leberberg 3 .
Bel -Etage 1 gr . Salon (Südseite ) mit 2 Schlafzimmern vom 5 . D « . c.

ab frei ; ferner Parterre 1 großes Sonnenzimmer frei . 22070

Feme Pension

____________________
F . A . Moller , Adelhaidstratze 28 .

Wegen Räumung meines Gartens an der Schierstemer Chaussee ver -

kaufe ich billigst : Hochstämmige und wurzelächte Rosen , Nelkensenker
und Sämlinge , div . Sorten winterharter Standen , einen großen

Posten russischer Veilchen , Magnolien , Conneren , Warm - und

Kaltpstanzen rc . rc.
-

Gartenbesitzern besonders zu empfehlen .

3 . Merbeck ,

Kunst - und Handelsgärtner ,

_______ ____________________ 3 Große Burgstratze 3 . 20699

fij
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Suppeneinlagen

Dieselben sind wegen der Höhenlage
und der Art des landwirthschaftl .
Betriebs der Gegend von seltenem

Wohlgeschmack und höchster Nähr¬
kraft , worauf die zahlreichen ärztl .
Anerkennungen zurückzuführen sind .

Thorner , Basler , Basler Leckerli , sowie feinstes Tafelobst .
Moritzstratze 16 , Eckladen Adelyaidstratze .

Itauggasse 32 , im „ Adler “ .
21733

Julius Heymann ,

Ausstattungs - Geschäft ,

(Man achte genau auf die Firma Hohenlohe ’SChe Präservenfabrik Gerabronn , Württemberg ) .
Sie . 1/11) 15

Verantwortlich für die Redäction : W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdr , Beide in Wiesbaden .
Rotationspreffen -Druck und Verlag der L . Schellend erg 'schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

Gebrüder Rosenthal
,

3Ä . Ttanggasse 39 .

Auf nachstehende drei Posten

» r
Kleider - Stoffe

,
£

w
die sich durch Güte u . noch nie dagewesene
billige Preise auszeichnen , erlauben wir uns

die Aufmerksamkeit zu lenken .

Herren - Kragen nnd Manschetten
empfiehlt in grösster Auswahl 17178

August Weygandt ,

_______ Langgasse 8 .________

Oestermchische Feinbäckerei ,

Friedrichstraße 37 ,
empfiehlt vorzügliche Spritzkuchen , sowie Kaffee - und Theegebäck , Obst -
nnd Käsekuchen . Torten auf Bestellung in jeder Ausführung . Garantirt
reinen Honigkuchen . Wiener Stollen , mürbes Rosinenbrod , Weizen -
brod , mifiVollmilch gebacken , von vorzüglichem Geschmack , zu den bekannten

billigen Preisen . , ,
Rhein . Oberländer -Brod , Rhein . Graubrod , Ungarisches Roggenbrot ,

mit und ohne Kümmel . Friedrichsdorfer Zwieback eigener Fabrikation
täglich frisch . 20418

Leidenden kann VOllner ’ s

Rheumatismus - Watte
als sehr gut empfohlen werden .

Das Packet a 50 Pfg . und 1 Mk . ist zu haben bei

Carl Claes , E . Moebus ,
3 . Bahnhofstraße 3 . Taunusstraße 25 .

21784 .

Empfehle : Fertige Betttücher v . Mk . 1 .50 ,
fertige Bett - Ueberzüge v . Mk . 2 .20 , Bett -,
Tisch - u . Kommodedecken , Handtücher - c.

„ Zum billigen Laden “
, Webergasse 31 .

Münchener Leinen - Stickereien
bestehend in :

Läufer , Büffetdecken , Handtücher etc
werden zum

Selbstkosteii - Freis
ausvbrkauft .

IOlöTlAf ® *n ca ™ rt nn |l gestreift , für '

• vIIvs ' Lvajö Strassen - und Hauskleider
zu 70 Pfg .

2 . Damen - Tudie
,

e “ SätsäTe
zu 90 Pfg .

3 . L Plaid - Stoffe Postumes I
zu 1 Mk . 30 Pfg . .

Suppentafeln , Erbswurst ,

Hafergrütze , Hafermehl .
Erbsen - , Bohnen - , Linsen - Mehl ,

Tapioca etc . etc .

Dörrgemüse . Julienne .

Sympiioiaiosasi
( Mufikwerke , Taufende von Stücken spielend )

empfiehlt zu Fabrikpreisen

Otto Baombach , Wmalher ,
10 . Taunusstraße 10 .

Grosses Kotensclieibeulager . 21177

Trauringe
in IO verschiedenen Breiten stets auf Iiager ; durch Selbst ,
anfertigung zu den billigsten Preisen .

W . Mediiag '
,

Juwelier ,
üllenbogengnsse 16 . 16268

Ihraclit - Hyacinthen
in ca . 100 der auserwähltesten Sorten für Topf -, Gläser - nnd Freiland -
cultur , große Auswahl der schönsten Treib - und LaNdtulpen , Früh -
lings -Crocns , Narzissen , Tazetten , rein gelbe Kaiserkronen ,
ächte Meerzwiebeln rc . empfiehlt in bester Waare billigst die Samen¬
handlung von A . Mollatli , nur Michelsberg 14 . 19700 .

3S



1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

Feertag , de « 28 . Uovember 1890Uo . 279 .

Bankcommandite Oppenheimer L Co
. ,

Bank - und Wechselgeschäft ,

Rheinstrasse 15 , vis - ä - vis den Bahnhöfen .

Billigste nnd sorgfältigste Bedienung .

Controlle allerVerloosungen unter Garantie gegen Zinsverlust .

durch die Post zum preise von

entgegengenommen .

Da das „ Wiesbadener Tagblakk " auch außerhalb , besonders in der nächsten

Umgebung unserer Stadt , seinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch

dort der Ersolg gestchrrk .

für den

Monat Dezember
werden in Wiesbaden im Verlag Langgasse 27 , sowie in den Ziveig - Exxeditionen zu Biebrich ,

Bierstadt , Dotzheim , Erbenheim , Ramback ), Schierstein und Sonnenberg zum preise von

50 Pfg . ohne Trägerlohn, ,

Im Lause des Monats Dezember gelangt der Künstlerisch ausgestattekr

Wand - Kalender des
„

Wiesbadener Tagblatt
"

eine der drei alljährlich iviedrrkrhrenden unenigeülichen Sonderbeilagen desselben ( winter -

und Sommer -Eisenbahn - und Straßenbahn -Fahrplan , Rechtsbuch und Wandkalender ) , zur Ausgabe . Auch

vom „ Rechtsbuch
" folgt denmächst wieder eine weitere Abhandlung .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiestgrn ,

besonders der Kauffähigen Bevölkerung ausgrbreilrten ,

auch das Lremdenpublikmn

umfassenden Leserkreises von MMdeeirsAener Wirkung als

I
I
I
t
i
tz
H
h

|
8

Lokal - Gewerbeverein .

Nächsten Somstag , de » 29 . November , Slbends präcis
; >/- Uhr , Vortrag des Herrn Schriftstellers Spielinann in der
Gewerbeschule über die „ Deutsche Colonisation im Mittelotter "

,
chozu die Mitglieder und deren Angehörige freundlichst cingeladen
werden . 249

Mer Vorstand .

Wiesbadener Fechtclub .

Zur Feier unseres XI . Stiftungsfestes findet

Samstag , den 39 . d . M . , Abends 8 Uhr ,
in der

„ Kaiser - Malle66

Abendunterhaltung mit Ball
statt , worauf wir unsere Mitglieder und eingeladenen Gäste
nochmals aufmerksam machen . 368

______ ___ ________ __ ______
Der Vorstand .

t ? » Vv M . Jude , Ncrostraße 16 .



Minden - Anstatt .
In unserer Anstalt werden alle Arten weiße , graue und

Fayonkörbe gefertigt , alle Korb -Reparaturen ausgeführt .
Strohmatten in allen Größen ( auch nach Maaß ) gewoben ,
Rohrsitze gut und billig geflochten . Bürstenwaaren find in

ganz vorzüglicher Ausführung vorräthig .
Bestellungen bitten wir bei Herrn Kaufmann Enders ,

Michelsberg 32 , oder per Postkarte zu wachen . 187

Für Damen !

Leipzig . Wiesbaden .

I Schürzen H
jeder Art

für Damen und Kinder

empfiehlt die 19580

Schürzen * Fabrik

Eine Parthie Filzhüte und Fautafiefederu werden zu jedem
Preise verkauft , sowie Brautkränze , Schleier , Federn , Bänder und
Spitzen , Trauerhüte und Trauercr ^ pe durch Ersparnis der Ladeu -
mieche billiger roie in jedem Ausverkauf . 21548

Fabrik -Niederlage : Taunusstraße 19 , 1 . Et .

20247

BEI

8 . Halpert
Webergasse 31 ,

1 » Etage .

in schönster eleganter

Ausführung und zu

billigen Preisen

empfiehlt / A

Papier - Mrrwettp
alle Arten , von E . Petzold in Dresden , sowie sämmtliche Bestandtheilc
zum Änfertigeii derselben , sind in reichster Auswahl zu Fabrikpreisen stet -
vorräthig , auch wird Unterricht erthrilt bei 21972

Ed . Seel Wwe . in Wiesbaden ,
Friedrichstra ße 14 .

Ketiooriagen
von den billigsten bis zu den besten Sorten

empfiehlt 21843

Wilhelm Gerhardt ,
Tapeteuhaudlung ,

____________ 40 , Kirchgaffe 40 ,

Ein leichter , saft neuer Wagen
für Colonialwaareugeschäft oder Milchhäudler zu verkaufen . Näh .
Römerberg 8 , H . 1 . 21974

Kette 10

Vertreter

21710

Betttücher
m Leiueu , Halbleitten , Cretorme

und Biber .

empfiehlt

seine bekarmt schönen nnd

billigen

Bettfedern ,

sowie

W
W

W

O
f

W
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; .HHHRHmNMSHMHhHRRSE
___________________________ _

empfiehlt billigst 20665

Für Weihnachten !
twrosse Jtnswalil von Handarbeiten

jeder Art , sowie alle Materialien hierfür

L )OZM ° WÄ SGGZLGr -
laiMggasse am Kramplatz .

H wckM Amcküils

C
.

& E
. HÄMTii™ ,Wippei1iirlh

21962

Franz Setaell , WeiSstrasse I , Part .

befinden sich :

Winter - Merino - Jacken für Damen und Herren
ä 80 Pfg . ,

große eng ! . Rauh - Mützen ä Mk . 1 — ,
woll . gestrickte eng ! , lg . Damen - Strümpfe

Mk . 1 . 20 , Kindergrößen entsprechend billiger ,
woll . fein gewebte engl . Damen - Strümpfe

Mk . 1 . 30 ,
schwere Merino - Winter - Socken , Dutzend

Mk . 3 . — , .

sehr starke Herren -Unterhosen ohne Naht
im Bein Mk . 1 . 50 , 1 . 60 , 1 . 80 ,

woll . Unterjacken und Unterhosen in großem
Sortiment sehr billig .

Lndwig Mess
,

Webergasse 4 . 21048

Wiesbadener Tagblatt . N - . 270



S - tte 11Deriag : Kansyasse » 7 .

The Continental Bodega Company .

Aeltestes Specialgeschäft
der Spanischen und Portugiesischen Wein - Branche .

Bother Portwein .

°/o Rabatt . 0
12582

Geniusniitiel .

Preis per 1/i Pfund

« ckWMMWÄWWlSÜlMI .

□O0000000 '« > 00 oooo

Mk . 4 . 30 ,Mk . 1 . 10 , Mk . 2 . 20 ,

Mk . 3 . 90
20504

empfiehlt

Zu haben in allen besseren Geschäften .

In Wiesbaden bei nachstehenden Finnen :

»

Weisser

Sherry
Madeira

»

•n

v
n
»
5>
n

*n
T>

LL . Ä’eef » Rhein - u . Karlstr .-Ecke
’

<5 . SBfi .pp *vorm .Gott8chalk,Goldg .
J . tM . Rotli , Gr . Burgstr . 1 .
A .

"
Scltirg "« Hoflieferant .
Irbaii & Co . . Taunusstr .

«I . C . Vielsoever , Hoflieferant .
Adolf AVirtli , Rheinstr .- und

Kirchg .-Ecke . (Ho . 3040 a ) 63

»
n

»
5>
»
n
r

Franz Eilani . . Bahnhofstr . 12 .
Diez & Friederich .
Chr . Keiper .
JT . 4J . Keiper .
F . Stütz , Taunusstrasse .
<S . jüades , Rhein - und Moritz -

strasse -Ecke .
E . Moelins . Taunusstr .

Dr . C . Bischoff ,
vereideter Chemiker der König ! Gerichte .

Berlin .

gemacht worden ist . , . . , I
Im Vergleich mit anderen Marken und insbesondere '

mit den sogen , holländischen Fabrikaten muss ich dem mir \ or - |
liegenden „ Edel - Cacao « unbedingt einen liervor -

ragenden Bang einräumen . .
Derselbe zeigt ein reines , kräftiges , nicht

erkünsteltes und nicht durch Zusatz von Essenzen ge¬
hobenes natürliches Cacao - Aroma und einen

reinen , kräftigen Cacao - Geschmack , welcher

für die sorgfältige und zweckmässige Auswahl

des Rohmaterials spricht . — Die Cacaobohnen sind , wie

der geringe Gehalt an Cellulose anzeigt , vorzüglich
von Schalen befreit . Die Emulsionsfähigkeit

sogen . Cöslichkeit , ist eine vollkommene , der
1 „ Edel - Cacao “ mithin von hoher Ergiebigkeit -
i Mit bedeutendem Xälsrwertli verbindet der „ Edel -

Cacao “ leichte Verdaulichkeit und ist derselbe ein

I bedingungslos zu empfehlendes Sahrungs - und

A » A . ItoiiBikohl ,
Glleubogeuguffe 15 . ________

2 .35
3 . 10
2 .35
2 .70
2 .—

5 .—

6 .50

Feigstes Coufect - Mehl Emser - MM
in Packeten von : 5 Psd . 10 Psv . 20 Psd .

Marsala , fein , alt

Malaga
Tarragona
Französischer Champagner

Mr . 1 . — , Mk . 2 . — ,

„ »

Mk . 2 . 80 .
„ 1 -40 .
„ — . 06 .

™
Russischen Thee !

Empfehle meine veriönl . eingekauftcn , birect tmportirten
russischen Thee ' s aus Kjachta und Schanghai in plombirter ruß .

Originalpackung . ( 8t . ^ .g . 640 ) 15
Mk . 3 , 4 .25 , 6 .50,9 , schwarze Thee pro Ptd .
Mk . 13 und 16 .25 grüne „ „ „
Mk . 26 gelbe Karaivanenthee

Gundeishciur (Württemberg ) — Odessa .
F . Würtenberger , TheeiMpott .

la Rothwei « ,

Aus Hsfgut Geisberg
sind §rwiebelkartsffelu der Ecntner zu zwei Mark siebzig Pfennig ,

MauSkartoffeln der Centner zu fünf Mark , sowie fünf ŝtuck sieben

Wochen alte deutsche Doggert das Stück zu zehn Mark abzulanen .

'*e

achter Trauben wein , von Herrn Geh . Hofrath Prof .

Br . B . Fresenius analysirt , ärztlich als bestes Kräf¬

tigungsmittel für Kranke , Reeonvalescenten und Kinder

empfohlen , direct importirt vom Hause Adolfo Bitt¬

wagen in Malaga und Alleinverkauf durch 21578

el . Bapp , Goldgasse 2 .

bestes Kaisermehlffir M - iKitzaMth
in Packeken von : 5 Psd . 10 Psd » 20 Pfd -

do . ( Dry England )
Bei Abnahme von 25 Flaschen 5 . .

Alleinige Niederlage zu Original - Freisen bei

Georg Bücher Nachfolger ,

Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäft , Wilhelmstr . 18 ;

per Flasche Mk . 2 .35
2 .70

la Ostfr . Hammelfleisch ,
heule 9 Pfund netto 5 Mk . 50 Pfg ., Rücken 9 Pfund netto 5 Mk .,
la Ostfr . Nagolholz ( Rauchfleisch zum Rohessen ) , feinste Winter -
waaro , in Stücken von 6 bis ' 9 Pfund a Pfund 1 Mk . 25 Pf . Alles
franco Nachnahme . fr» 763/9 A ) 13

Emden .
__ ______

Albert Italiener .

Repsek per Kumps 33 Pfg , Walramstraße 18 . 21948

(üm größeres Quantum Weisierüverr , sowie Spreu bat abzugebcn
Fran S. puise Schmidt . •Wwe ., Moritzstraße 30 . 21999

ooocöooooooo oooooo -oooa

| » ciatselier tz

> Edel - Cacao 8

o „ ein lösliches Pulver44 0

ö ist . von mir wiederholt einer chemischen und mikroskopischen 9
A Untersuchung unterzogen worden , auch habe ich die Fabrikation Q
V selbst in ihren einzelnen Stadien verfolgt . J , *
Q Aus der Analyse wie seinem sonstigen Verhalten folgt : y

dass der „ Edel - Cacao “ ein sehr reines entfettetes Q
V Cacaopulvor ist , welches nach dem sogenannten hol -

ö ländischen Verfahren löslich , d . h . emulsionsfahig y

MO „ \
6.00 „ 4

2.55
125 ö ,,

ÄnerkanntbesteFahrikate, einzigerroIlkommenerErsatzd.franz.Liqueure.

F . W . Oidenburger
’
Nachf . , Hannover ,

Inhaber . Aug . Groskurth .

Benedicliner,p. , Ltr.-Fl.M.4.50, p-lLtr .-f ].M.2.50, p.-f j
„ 0.80 „ i

■Ur.-U.M.l.lO

Chartrem gelb.
grinl „



Wiesbadener Tagblatt . U - . S79

© empfehle mein reiciilmltig ’
es Lager in : JgJ

I Taschentücher für Herren
,

Damen und Kinder ®

IQ

© © © © © © © © © © @ © © © @ © @ @ @ © © © © © © @ © © © © © © @ ©

Josefsplatz 13 .

D
©

Wiesbaden
,

Webergasse 14 .

'onrvw I t. .,, . ® in ichr gutes Pianino (Ankaufspreis 1000 Mk .) ist Abreise halber20077 billig zu verkaufen . Nah . Wörthstraße 1, Parterre . 21776

Für Hausgebrauch
und Näherinnen : einige sehr gute , wenig gebrauchte Nähmaschinen
unter Garantie billig abzugeben Mi ^ clsberg 7 . - —

W © o •

Der beste Kamm der Welt ist

in Bielefelder deinen , Batist , Mnon , Seide ,
weiss und bunt , mit und ohne Buchstaben ,

reizende Neuheiten in gestickten Tüchern und Spitzentüchern ,

originelle Verpackungen .

Die Preise sind in Zahlen in sämmtlichen Schaufenstern angegeben .
IVIonoQi ’Q .mm ^ Stick .ereieii werden zum Selbstkostenpreise sehr schön ausgeführt .

H1 © O ^ OK * WöböryaSSö 30 ( Ecke der Langgasse ) ,
Wäsche - Ausstattung - Geschäft und Nouveautes . 21492

Rosener ’
s Garantie - Kamm .

umgetauscht .
1 Kämme , der in ordnungsmässigem Gebrauch zerbricht , wird unentgeltlich gegen einen neuen Kamm '

Rosener ’
s Garantie ™ Kamm

üLrtriffi darind ®onde ™ “ a
. uss ^ Schildpatt — auch der eleganteste und zarteste Kamm und

Buffe1 " ’ oder Celluloid - Kamm . Auf Lager sind : Stiel -Kamme , Staubkamme , Taschenkamme und Frisirkämme .
Preis je nach Grösse : 60 Pfg . bis S Ak .

Ed . JRosen . er ,
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£ Für Weihnaehten 8
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| EräfiTiammg ' |
X
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11 . Dezember . |

Heike IS
____________

Neuheit !
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Wegen Geschäfts - Äendening !

Fortsetzung *

(Iss Itortaiils Ä» M fertiger Hertel - end Wer -

Herren - und Knabei - Anzöge aller Arten
,

Herren - und Knaben - Paletots in grösster Auswahl ,

Herren - u . Knaben - Holienzollernmäntel ,
Kaiserinäntel ,

Havelocks u . Schnwaloffs
,

Herren - und Knaben - Joppen,
Hosen und Westen

zu bedeutend ! herabgesetzten Freisen »

Da wir bekanntlich in unserem Geschäfte nun ? «las Beste in jeder Art führen , so ist

durch diesen Ausverkauf eüedermami die Gelegenheit geboten , sich seinen Bedarf in wirklich guter
und reeller Waare auf selten billige

'
Weise zu verschaffen .

Gebrüder Süss
,

_______ _______________
LLZM Mrais zylatz *

______ _______
229

Aus meinem

W eihnachts - Ausverkauf
gebe ab , soweit der Vorrath , reicht , gegen Baarzahlung :

300 Dutzend Gläser - und Tellertücher
,

60/60 Centimeter , carrirt , per Dutzend 2 . 50 und 3 Mk . , •

grossere und feine Sorten , früher von 6 bis 10 . 50 , jetzt von 4 . 50 bis 8 . 50 .

Kein leinene graue Kiichen - flandtilclier ,

per Meter von 30 Pfg . an , halb leinene von 17 Pfg . an per Meter . Bessere Sorten bis 70 Centimeter Breite

gleichfalls im Preise bedeutend herabgesetzt .

Leinene Jacquard ^ Handtücher , weiss ,
in vorzüglicher Qualität , per Meter 75 Pfg .

Billigere Sorten per Meter von 40 Pfg . an .

Abgepasste Handtücher per Dutzend von 5 bis 25 Mk .

Tiseii - und TSaee - Gedeeke »

Tafeltüclier , ^ erviettesa bester Qualität
ausserordentlich billig . 21538

Reste Rettliebleimen , auf die seitherigen billigen Preise KG % Rabatt .

W . ISallMiaiiHi
,

KLSurgstasseö .
bte nidnoblauten , prima prima Dualität , liefert in 6er oder 8er Packung pro

RTAR ^ eF ^ t ^ RR «» Pfund IM - SO Pfennig am besten der 21594

___________________________ Bazar von Otto Mendelsolm , Wilhelmstraße 24 (Hotel Pasch ).

500 gebrauchte leere
billig abzugeben Kapellenstraße 59 .

Pichendes Weihnachtsgeschenk .
22001 I Neue Canapes zu den billigsten Preisen Michelsüerg 9 , 2 St . I . 22032
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16,000,000 .

Zu beziehen durch jede Schreibmaterialien -Handlung .

«

Biebrich , den 28 . October 1890 .

744,873,428 .
455,388,813 .

06,564,565 .

120,171,475 .

20,000,630 .

Mns - KrMuW -

AMM der UMWen
MM in Uem -VM .

( Famihen - Schulbänke ) .
Leicht MS verst

AWe Mens -

UerschMlngs- AnW
der Ml .

A . EsciiHsäelier .
24420

in Waggons wie in einzelnen Fuhren empfehle iu la Qualitäten zu
billigsten Preuen . 18058

<»tio taai . Alcxandraftraste 10 .

EOUITABLE .

Gegründet 25 . Juli 1859 .

45,381 Policen mit . . . . ,
Total - Vermögen ult . 1889 : . .
Gewinn - Reserve hieraus zu 4 °/o

gerechnet .........

Kurzsichtigkeit Bilden
sinn . V on ärztlichen Autoritäten empfohlen . Hochelegant ! Prosp . frafico .

Carl Elsaesser .

Niederlage in Wiesbaden bei ( H . 62178b .) 64

A . Hesse , vormals A . Willms , Hoflieferant .

® ialirko5ileiBe
beste stuckreiche Maare , per Fuhre 20 (xtr . über die Stadtwaaqe franro
Haus Wiesbaden gegen '

Baarzahlnng 20 Mart empfiehlt

Prämien - « . Zinsen - Einnahmen
im Jahre 1889 :

Bezahlte Todesfall - Ansprüche im
Jahre 1889 :

Special - Sicherheiten der deut¬
schen ÄbtheiluMg iucl , des
Gebäude - Eigeuthums in
Berlin und Wien circa . . .

Der ganze Gewinn , an welchem der Versicherte schon
'

nach
Ablauf des ersten Versicheruugsjahres participirt ,
wird unter die Versicherten vertheilt , ohne Nach -
schnß -BerbinVlichkeit für die Versicherte « .

Eine Police bei der „ Equitable "
ist nach 3 Jahren unbe¬

schränkt , unanfechtbar , nnverfallbar .

Versicherungs - Bestand ult . 1889

170,666 Policen mit chc 2,681,820,830 .
Neues Geschäft im Jahre 1889

Kohlen
,

sämmtliche Sorten von den besten Zechen in nur
la Qualitäten ,

Wer anerkannt vorzüglichste

B HTtN zu erhalten ■wünscht ,
B WM W verlange die Fabri -

Rate von 7459

Louis Stoess
,

Chemnitz .

!i- von G . C . Brüning , Frankfurt a . M .
v Anerkannt bestes Enthaarungsmittel ,

giftfrei , ganz unschädlich , greift die zarteste
Haut nicht an und ist deshalb Damen
besonders zu empfehlen . Wirkung sofort
und vollständig . Es ist das einzige
Mittel , welches ärztlich empfoh¬
len , von der Medieinal - Vehörde
in St . Petersburg zur Einfuhr
nach Nußland zugeiassen wird

und bei der Welt - Ausstellung in Antwerpen im
dortigen Musee coaamercial de i Institut supe -
rieur de Comanerce Aufnahme und ehrenvolle
Anerkennung gefunden . Preis per Dose Mk . 2 ,
Pinsel 25 Pf . Niederlage in Wiesbaden bei 17g

Br . H . Kurz , Löwen - Apotheke , Langgasse 31 .

empfiehlt billigst 20295

W . A . Schmidt ,
Holz - , Kohlen - und Banmaterialien -

Handlung ,
verlängerte Nicolasstraße,

'
Moritzstraße 13 .

Die Gewinn - Resultate der „ Equitable "
sind größer als

diejenigen jeder anderen Anstalt .
Beispiel faktisch erzielter Resultate von Tontinen -

Polieen :

Police No . 93892 , Versicherungssumme Mk . 50,000 auf den
Todesfall , Versicherter L . M . L ., Alter desselben 41 Jahre .

Jährliche Prämie : Mk . 1719 . — In 15 Jahren be¬
zahlte Prämie : Mk . 25,785 .—

Nach Ablauf der 15 - jähr . Tontinen - Periode betrügt der Baar¬
werth der Police incl . Gewinn : Mk . 25,221 . 50 und
die vollbezahlte ( prämienfreie ) Police Mk . 46,800 .

Tontineu -Resultat ( Gewinn ) : Mk . 12,158 . 50 .
Die freie Kriegs - Tontinen -Poliee , die neueste Ein¬

richtung der „ Equitable "
, deckt den Kriegsdienst unter den günstig¬

sten Bedingungen .
Nähere Auskunft ertheilt : Hauptvertrcter Gg . Bücher

in Wiesbaden .
_________ ( Stg . 10/3 ) 10

Knall - Bonbons mit scherzhaften Einlagen ,
reiche Auswahl neuer Muster und Einlagen ,

Gotiilon - Orden ,
Menu - , Tisch - , Tanz - . Einladungs - Karten ,

Dessert - Teiler , Spitseiapapiere .

Ragouts - , Frucht - , Eis - . Creme - und Trüffel - Kapseln,

Braten - Decoration ,
Wein - Etiquetten , Wein - und Speise - Karten
empfiehlt in grösster Auswahl 20652

_________________
C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Große Auswahl
Computer Schlafzimmer -Einrichtungen , verschiedener Salon¬
garnituren , einzelner Sophas , Seffel , aller Arten Stühle ,
Kommoden , Waschkommoden , Bücher - , Kleider - tut » Küchen¬
schränke , Bertieows , Büffets , einzelner Betten , von den ein¬
fachsten vis zu den feinsten , empfehle zu billigen Preisen .

B . Schmitt .
Friedrichstraße 13 und 14 .

Uebernayme ganzer Ausstattungen . __ 12763
Zu verkaufen eine Jimmer -Einriüttnna . Ittü
Ichon und gut erhalten , bestehend aus 1 Chaise -
longue , 2 Sessel , 1 Vcrticow , 1 Damen -Schreibtisch ,

1 AuSznqtisch , 8 Fenster -Gallerien nut Gardinen , Albrechtstr . 45 . 17366
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Wegen vorgerückter Saison verkaufe ich meinen Lager *

bestand in denjenigen Artikeln , welche der Mode unterworfen sind , von jetzt ab

zum Selbstkostenpreise .

Kinder - Mäntel . Kinder - Tricot - Kleider . Kinder ■ Jaquettes . Engi .

Damen - und Kinder - Klützen . Elegante Abend - Capotten in Seide
und in Wolle . Plaids . Tücher . Seidene und wollene Echarpes .

Alles nur Neuheiten von diesem Herbst !

W , Thomas
, Webergasse SS .

213

CorrLifferrgrrster .

(50 . Forts .) Roman von Weopijik Zolling .

Nachdem in der Regiesitzung die Rollen im Beisein der Ver¬
fasser vertheilt worden , fand sodann die Leseprobe des Stückes in
Gegenwart von Regisseur , Souffleur , Jnspicient und sämmtlicher
darin beschäftigter Mitglieder statt . Die Herren und Damen saßen
uni einen großen Tisch . Düringer , der die gespannteste Auf¬
merksamkeit forderte , hatte das durchschossene Regiebuch in der
Hand , die anderen ihre Rollen und scharf gespitzte Bleistifte ,
immer zum Streichen bereit . Rainer las seine Hauptrolle ; der
andere halbe Dichter , Hans von Malkewitz , war nicht eiugeladen
worden , denn man fürchtete seine Aufgeregtheit , die nur Schaden
stiften und stören könnte . Düringer las eine hübsche Episode selbst
und zwar besser als alle Anderen . Ein Beweis , daß er ein schlechter
Schauspieler war , wie Freistedt meinte . Die Besitzer dankbarer
Rollen spielten sie schon förmlich , während die Zurückgesetzten
apathisch lasen , so daß man kein Stichwort hörte und Düringer
genöthigt war , einmal übers andere : Lauter ! Lauter ! zu rufen .
Sehr unzufrieden war Freistedt , der gerne Rainers Part gespielt
hätte , und er gab seiner Unzufriedenheit Ausdruck , indem er fleißig
hustete , gähnte , mit dem Stuhle rückte oder sich in ernsten Scenen
versprach , um die Uebrigen zum Lachen zu bringen . Als das
Wort : Actus ! zum letzten Male fiel , war Düringer der Meinung ,
das Stück habe „ gewirkt

" und werde „ was machen,
"

so daß es
aus dem Saal auf die Bühne wandern könne . Gestrichen müsse
aber noch auf alle Fälle werden . Rainer , ebenfalls befriedigt ,
eilte in die Kanzlei , um dem dort in höchster Aufregung harrenden
Kompagnon den günstigen Eindruck zu melden .

Hierauf veranstaltete der Director mit dem Theatermeister
und seinen Arbeitern , dem Garderobcverwalter und dem technischen
Personal eine Decorationsprobe , welcher die Arrangirprobe folgte ,
die lediglich der Orientirung diente . Das Stück wurde „ gestellt, "

die Ab - und Zugänge und der äußere Apparat geordnet . Bei
der ersten Probe hatten die Schauspieler ihre Rollen noch in der

Hand , nur Mary konnte ihren Part schon auswendig . Erst auf
der zweiten Probe mußten , fämmtliche Darsteller ihre Rolle inne

haben , sie sagten sie indessen noch stockend auf , unsicher tastend
und die richtige Betonung und Geberde suchend . Natürlich kam
Baronche jedesmal zu spät , aber dafür schwamm er virtuos . Dann

folgte die Ausarbeikung der einzelnen Scenen , die Tempi wurden

geordnet und die geistige Atmosphäre herausgearbeitet , man machte
Zusätze oder Kürzungen , und Rainer und Düringer waren uner¬
schöpflich in eingeschobenen Nuancen und neuen Einfällen . Erst
jetzt „ stand " das Stück .

Die Mehrzahl der Darsteller hielt freilich nicht viel davon .
Wenn Rainer, ^ den sie als Auch - Dichter schonen wollten , nicht
zugegen war , so nannten sie das Stück einen Schnarren , einen
Schinken , aber die Zeitungen würden es schon „ reißen " und das
Publikum werde es den Dichtern „ besorgen .

" Sie vermißten
„ Schläger " und wirkungsvolle „ Abgänge " und wurden in jeder
Probe unlustiger . Nach jedem Actus hörte man in den Eoulissen
die Rufe : Geistlos ! Witzlos ! Schrecklich ! Sogar der wetterfeste
Düringer wurde unsicher und glaubte sich bei den Künstlern ent¬
schuldigen zu müssen : Er könne nichts dafür . . . Rücksichten . . .
Versprechen . . . der Director Mitverfasser . . .

Hans versetzten diese Proben in eine fieberhafte Aufregung .
Die Rollen waren gar nicht nach seinem Geschmacke vertheilt , selbst
Rainer , der plötzlich den feurigen Liebhaber herausbiß , schien ihm ,
unsicher und den Erfolg gefährdend . Wie manche am Schreibtisch
ausgeklügelte Pointe versagte im Munde der Schauspieler ! Dann
die unerhörten Ansprüche all dieser Herrschaften ! Um Baronche ,
den beliebten Komiker , für das Stück zu erwärmen , machte er ihm
einen Besuch . Er erklärte ihm seine Rolle , die mit Liebe durch¬
geführt war , und las sie ihm vor . Er ereiferte sich beim Lesen
und hielt oft inne , indem er seinen Hörer auf die psychologische
Entwickelung des Charakters , die zu beachtenden Nuancen , den
Wechsel in Haltung und Ton hinwies . Der Schauspieler hörte
aufmerksam zu und nickte verständnißinnig .

„ Nun , was sagen Sie dazu ? " fragte zuletzt der Dichter . „ Ein
sicheres Stück , nicht wahr ? Und Ihre Rolle haben Sie doch er¬
faßt ? Machen Sie Ihre Bemerkungen , falls Ihnen etwas nicht
klar ist . Mir scheint , dieser komische Kerl ist ein wahrer Typus .
Mau glaubt ihn vor sich zu sehen . Nicht wahr , Sie sehen ihn
auch ? "

Der Künstler strich mit der Hand bedächtig über sein vom
Mißbrauche des Rasirmessers blau angelaufenes Kinn , und einzig
und allein mit der Aeußerlichkeit seiner Rolle beschäftigt , antwortete
er lebhaft :

„ Jawohl , ich sehe ihn ganz deutlich vor mir mit einem großen ,
grauen Schlapphut .

"

Mit den anderen Darstellern erging es dem Dichter nicht
bester .

.
Die rollenneidische Mila Lorenz war eifersüchtig darauf ,

day die Urbanska int letzten Act eine muntere Scene hatte und
beschwor ihn , sie doch ihr zu geben . Hans bewies ihr die Un¬
möglichkeit dieser Aenderung » Infolge dessen posaunten dje LorM
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und ihre Mutter in der ganzen Stadt aus , die Urbanska sei seine
Geliebte , und daher die hübsche Scene l (

Der Naturbursche Wetzel war gleichfalls unzufrieden . Nach
einer Probe bat er den unglücklichen Autor um eine Unterredung .
Hans zitterte ahnungsvoll .

„ Herr Baron , finden Sie mich gemein ? "
begann der Schau¬

spieler .

„ Gemein ? Wie können Sie annehmen — I "

„ Gut , warum verwechselt man dann mich nicht mit dem
Fürsten Fedor ? " Und er fügte um eine Octave tiefer und mit
einem gewissen drohenden Ausdruck hinzu : „ Ich sehe doch mindestens
so vornehm aus , wie mein College Baronche .

"

Um Ruhe zu haben , gab Hans nach . Der Naturbursche
wurde wirklich während einiger Minuten für den Fürsten Fedor
gehalten .

„ Herzlichsten Dank ! " ries er nach der Probe und schüttelte
dem Autor die Hand . „ Ich für mein Theil, " fügte er leicht hinzu ,
„ ich pfeife auf diese Lappalien , aber man hat Rücksichten zu nehmen .
Meine gute Frau verdient diese Freude . "

Zuletzt arbeitete Hans noch an der Ausfeilung des Dialoges /
aber Freistedt und die Urbanska weigerten sich , auch nur ein Jota
an ihren schon memorirten Rollen umzulernen . Rainer kümmerte
sich nur um seine Rolle , und mit Düringer , desstn Devise offenbar
lautete : Der Buchstabe des Dichters tobtet , der Geist der Regie
macht lebendig , lebte er in Todfeindschaft .

Knapp vor der Aufführung schlug Rainer seinem Mitarbeiter
vor , das farblose Pseudonym fallen zu lassen . Zu Gunsten der
Sensation sollte es auf dem Theaterzettel einfach heißen :

Coulissengeister

Schauspiel in drei Acten von * . * *

Hans wußte nicht , ob er über den Verlust seines falschen
Namens lachen oder weinen sollte , doch Düringer bewies ihm ,
daß die geheimnißvollen drei Sterne das Publikum viel neugieriger
machten und das Interesse am Stücke steigern würden . So

willigte er ein . Vor seinem nächsten Besuche bei Mary übergab
er Franzel als Anmeldung eine Visitenkarte , auf der zu lefen
stand :

Mitverfasser der „Coulissengeister "
.

Herbert und Mary lachten sehr über den Einfall des Namenlosen .

„ O diese Comödianten ! "
jammerte Hans . „ Gewiß , im

persönlichen Verkehr sind sie ganz , gute Kerle und haben im Grunde

nicht mehr Fehler als andere Menschen . Sie sind sogar dienst¬

fertig , nobel , anhänglich , wenn es sein muß . Es sind oft solide

Ehemänner und gute Väter . Sie lieben immer ihre Kinder ,
manchmal ihre Frauen und in der Regel ihre Freunde . Sie

verbrauchen ihre Leidenschaften auf der Bühne , so daß ihnen für

ihr Privatleben nur noch häusliche Tugenden und unschuldige
Schwächen bleiben . Man thut recht daran , sie zu ehren , zu achten ,
mit Titeül , Orden und sogar dem Adel auszuzeichnen . Aber die

besten Leute von der Welt , wenn sie vom Erfolge leben , werden
eitel und anspruchsvoll ; sie brauchen immerwährenden Beifall und

sind furchtbar mit ihrer ewigen Forderung einer gnten Rolle für
sich und einer schlechten für ihre Collegen .

"

„ Ja ja,
" erwiderte Herbert bitter , „ Gott bewahre uns vor

dem Schauspieler ! Im kaiserlichen Rom war der Comödiant die

Hauptperson , und Nero selbst warb auf der Bühne um Applaus .
Man weiß , wie das ein Ende nahm . Und hat nicht im Frank¬
reich Gambettas ein Schauspieler die Politik inspirirt , Deputationen
-md Bittschristen empfangen , Aemter , Tabakläden und Orden

vertheilt ? Gott sei Dank , daß wir keine Theaternation sind , und

daß die Bühne bei uns noch keinen so großen Einfluß hat !

Sorge ?.
' 3tr auch dafür , daß es niemals so weit komme . Viel

lieber mag sich sonst Lenaus Prophezeiung erfüllen , denn in einigen
Jahren ist das halbe Jahrhundert um , nach dessen Verlauf , wie
er jieinte , L-t .

"
Theater in Deutschland verschwinden soll . "

dürft ., hoffen , daß . r von nun an die Gegend bei
St .tit rein finden wurde , aber er täuschte sich . Jetzt bestand

Rainer darauf , die Rolle mit seiner Partnerin privatim durchzu¬
nehmen und ihre gemeinsamen Scenen in ihrem Salon einzuüben .
Werin achtete Rainer als einen großen Künstler und ehrenwerthen
Mann . Er hatte ihn schon auf den Proben im Heisterbach '

schen
Palais schätzen gelernt , wo er mit den verführerischsten Frauen
und Mädchen der hohen Wiener Aristokratie , die alle für ihn
glühten , so zurückhaltend und correct verkehrte , daß auch nicht der
strengste Sittenrichter etwas auszusetzen gefunden hätte . Gegenüber
Mary hatte er sich von Anfang an einen fast väterlichen Ton
angewöhnt , der sie angenehm berührte und Herbert völlig beruhigte .
Auch jetzt als Theaterleiter blieb er seinen hübschesten Künstler¬
innen gegenüber so tactvoll und ernst , wie damals im Heisterbach

'
schen

Palais . Der Klatsch wußte auch gleich den Gmnd dafür .
Natürlich unglückliche Liebe . Er sollte eine junge aristokratische
Dame angebetet und ihr alles geopfert haben und war dann als
Comödiant schnöde verlassen worden . Seither haßte er seinen
Stand mit dem gleichen Ingrimm wie die Weiber . Und das
machte ihn den Frauen nur umso verführerischer .

. Nun traf also der Bräutigam Rainer wiederum öfter im
Hause seiner Verlobten , und nie bemerkte er etwas Ungehöriges .
Zu ihm war der Schauspieler unbefangen liebenswürdig , zu Mary
väterlich wie immer , und offenbar konnten sie beide aus dieser
Einübung des Zusammenspiels viel lernen . Wenn Rainer seiner
Partnerin ein Wort , eine Situation erklärte , wie behende flog bj
der treffende Ausdruck von seinen Lippen , wie sprühte sein Auge
von Geist , wie schien seine Seele ungeduldig bis in die Finger¬
spitzen hervorzuspringen ! Sogar der geschworene Theatervcrächter
erkannte dann , daß diese Kunst doch etwas mehr war , als eins

Papageien - und Affenkunst , wie Freistedt sie nannte . Immerhin
sehnte Herbert die Aufführung der „ Coulissengeister " mit . benso
großer Ungeduld herbei , als sein halb dichtender Vetter , denn bij
Rolle des stillen Zuhörers war ihm verhaßt . Aber bte Premiere
ward immer wieder verzögert, - wobei sich auch die Privatprobcn
in Marys Salon verlängerten . Seinen Mißmuth konnte er auch
seiner Braut gegenüber nicht länger verheimlichen . Mary , noch
nervöser als sonst , wurde heftig , und die Folge war der erste
Zank .

Sein Unstern wollte , daß er an jenem Tage mit Thessa von
Stein zusammentraf . Die unumschränkte Beherrscherin des Merkur -
Clubs machte eben den ihr vom Arzte verordneten Spaziergang
im Thiergarten , indessen ihr Tilbury jenseits des Saumes langsam
auf der Straße dahinfuhr . Sie hängte sich ohne Weiteres an
seinen Arm , was ihm ziemlich unangenehm war , denn der Thier¬
garten war sehr belebt , und man konnte leicht einen Bekannten

treffen .

„ Ach , ich vergaß,
" sagte sie mit ihrem boshaftesten Lächeln ,

indem sie seinen Arm los ließ , „ Sie sind ja glücklicher Bräutigam !
Meinen besten Glückwunsch ! Aber wissen Sie , Graf , eine Anzeige
hätten Sie mir doch auch schicken können . Gott , ich weiß ja , Sie
halten mich für eine Feindin Ihrer Braut . Ganz mit Unrecht !
Ein Mann wie Sie , der nichts auf Verleumdung gibt , muß es
mir glauben , daß ich trotz alledem an jenem Theaterskanda ! durch¬
aus unbetheiligt war . Ich verehre im Gegentheil das liebenswürdige
und vornehme Talent der Morell — Sie entschuldigen ! — faktisch
über alle Maßen .

"

Herbert achtete kaum auf das falsche Gerede , von dem er
natürlich kein Wort glaubte , und ging stumm neben ihr her .

„ Und Sie wollen sie also heirathen ? "
fuhr sie nach einer

Weile mit den bekannten Nuancen fort . „ Wie spießbürgerlich !
Wer wollte ein poetisches Verhältniß , das mit einer so ergreifenden
Scene in der Garderobe begann , mit einer prosaischen Ehe be¬

schließen ! Ich , wenigstens würde mich dafür bedanken , daß irgend
ein Edelmann mir seine sieben - oder ueunzackige Dornenkrone auf

' s

Haupt setzte , schon weil die hochgeborene Familie auch der sitten¬
strengsten Künstlerin tausend Demüthigungen bereiten würde .
Lieber bleibe ich frei und bewahre mir das Vorrecht , die Frauen
ängstlich und die Männer verrückt zu machen und ganze Adels -

geschlechter und Stammbäume mitleidslos zu verzehren . So räche
ich meine Kameradinnen , welche sterben , wenn sie lieben . "

Bei der letzten Phrase war sie schon ganz in ' s tragische Fach
übergegangen . Si „ machte eine Kunstpause , als erwartete sie eine
Unterbrechung , aber er fiel auf das Stichwort nicht ein .

(Fortsetzung folgt .)
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zu jedem Preise gegen Baarzahlung . 210

Sluctionstorerr u . L <
Bureau : Tchwalbache

itorcn ,
!« tze 43 .

♦ »

❖O

♦♦

Gerader « L Degenhardt ,

als : 1 Garnitur , bestehend in 1 Sopha und 4 Schein , 1 2 -thür . und
1 1-thür . Kleiderschrank , 1 Kommode , 1 Console , 1 Sopha , 2 Tische ,
6 Stuhle , 1 Ausziehtisch mit 3 Einlagen , 1 Spiegel , 4 Glasbilder ,
2 Betten , 1 Kuchenschrank , sowie noch verschiedene Haus - nttb
Küchengeräthe . Ci

ferne « Rahmen mit
mng vergeben werden .

...... j mit entsprechender
ezember c . , Nachmittags

Colorirliefte , Belieffiguren zum Ausmalen empfiehlt
in grösster Auswahl 20645

C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Reinemer L Berg ,

" tSÄ “ *

Michelsberg 22 .

Uersteigernng .

Heute Freitag , de « 28 . Rov . , Dormittags 10 Uhr , ver - ,
steigern wir wegen Wegzug folgende noch gut erhaltene Mobilien öffentlich
meistbietend gegen gleich baare Zahlung in unserem Auctionslokal

43 . SchwaLdachersLratze 43 ,

B ekanntmachung .
Die Lieferung von 20 Stück runde « gufieisi

Deckel « soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
Die hierauf bezüglichen Angebote sind verschlossen und
Aufschrift versehen bis spätestens den 2 . Dezember i
4 Uhr , bei dem Unterzeichneten einzureichen .

Die Bedingungen können auf Zimmer No . 6 des Verwaltungs¬
gebäudes während der Dienststunden emaeschcn werden .

Wiesbaden , den 24 . November 1890 . *
Der Director der Wasser - und Gaswerke . Muchall .

Für einen hiesigen , unverschuldet in Noth gerathenen und an den

Auge « schwer erkrankten Einwohner , dem zur Vornahme einer ärztlichen
Kur die nöthigcn Mittel fehlen , wird hierdurch driuacrrd um eme
milde Gabe gebeten . Dem Betreffenden steht eine Anstellung ttt sicherer
Aussicht , sobald das ihn befallene Augenübel beseitigt ist , was durch
eine Operation bestimmt geschehen kann . Beiträge werden dankend

angenommen im Tagdl . -Verlag . *

Bekanntmachung .
Der Fluchttinienplan für das Nerothal ist durch Gemeinderaths¬

beschluß vom 13 . November c. endgültig festgesetzt worden und wird vom
25 . d . M . ab weitere 8 Tage im neuen Rathhause , 2 . Obergeschoß ,
Zimmer No . 41 , während der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht
offen gelegt .

Wiesbaden , den 21 . November 1890 . *
Der Oberbürgermeister , v . Jbell .

Wer einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit¬

halten des praktischen Ratgebers im Obst - und Gartenbau v« >

doppeln . Der Ratgeber erscheint an jedem Sonntage und miterrichtet nn

volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Mrage

erzielt und das Erzielte am praktischsten verwertete Kunstlerrsche AM .

düngest ^ Helke» dem Verständnis nach . Abonnement vrerlelrShrttch
1 Mark bei der Post oder einer Buchhandlung . , Probenuimner durch die -

König ! . Hofbuchdruckerei Trovritzsch & Sohn in Frankfurt a . o . Dbsr . **

GWB - UeMeriW .

Mein neues Atelier befindet sich

27 Tamtrrsftraste 27 ,

1 Treppe .

Gleichzeitig ersuche ich das Publikum recht freund¬

lich , die für Weihnachten bestimmten Photographin
so bald als möglich zu bestellen , besonders die

gemalten Porträts und Vergrößerungen .

Aufnahmen bei jeder Witterung , da sie nur

einige Secunden wahren .

Hochachtungsvollst

Ottilie Wigand ,

Malerin und Hofphotographin
S . H . des Herzogs v . Nassau .

__________ 20876

Jagd - Verpachtung .

Montag , den 8 . Dezember , Nachmittags 3V - Uhr , wird im
hiesigen Rathhause die Feld - und Waldjagd der Gemarkung Schier¬
stei « auf 6 bezw . 12 Jahre öffentlich verpachtet .

Die Feldiagd umfaßt einen Flächenramn von ca . 700 ha .
„ Waldjagd „ „ „ „ „ 260 „

Bemerkt wird , daß die Feldiagd eine der besten Hasen - und Hühner¬
jagden der Umgegend ist und der Schiersteiner Wald einen vorzüglichen
Hochwildstand hat .

Schiersteitt , 15 . November 1890 . 202
Der Bürgermeister .

__________ ________________________________ Wirth . _______

Grosse

Mim - Mm .

Heute Freitag , den 28 . , und morgen Samstag ,
den 29 . d . M . , jedesmal Vormittags 9st

'
z und Nachmittags

2 Uhr anfangend , versteigern wir aus einem hiesigen großen
Geschäfte im

„
BheiniseSier Sof %

Ecke der Mauer - und Neugasse ,

circa 100 Kopftücher , circa 100 Kinder -

Jacken und do . Kleidchen , große Tücher ,
Kaputzen , Mützen , Müffe , Uuterröcke und

Jacken , Korsetts , Unterhosen , Wolle , Schürzen ,
Halsbinde « , Schleifen , Handschuhe , Hosen¬
träger , Krage » und Manschetten , Kurzwaaren
u . dergl . mehr

In großartiger Auswahl sind wieder eingetroffen und

empfehle rch zu außerordentlich billigen Preisen

Tafel - Service
für 12 Personen vo » Mk . 42 an ,

Maifee - Service
mit Tester von Mk . 8 an .

Jacob Zingel ,
13 Gr . Mtu | e ,

Lager in Glas - und Porzellanwaaren ,
Hanshattnngs - und Küchenartikeln .

V 21205

Bekanntmachung .
Die Lieferung von 30 Stück viereckige « Deckel « u « d 30 Stück

Abdeckplatte « aus Gußeisen soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden . Die hierauf bezüglichen Angebote smd verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift versehen bis spätestens den 2 . Dezember e. ,
Nachmittags 4 « hr , bei dem Unterzeichneten einzureichen .

Die Bedingungen können auf Zimmer Ro . 6 des Verwaltungsgebäudes
währmd der Dienststunden eingefehen werden .

Wiesbaden , den 24 . November 1890 . *
Dtzr Director der Wafier - und Gastperke . Muchall .
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^ isiillerie Landauer

21961Zu beziehen in Flaschen und Gebinden durch

W . Schnell «, Weilstrasse 1 .

Kieler Roheß - BüMuge
per Stück 8 Pfg 21623

■

KllülMsse 2 . Th » KMWffL 2 .

PumpernickelBrod

frankfurter Würstchen
17963

5
5

Das so sehr beliebte ächte Rheinische Schwarzbrod und ächt
Westphäl . Pumpernickel empfiehlt

Ant . Hoti *, Faulbrunneustraße 12 , Bictualienhandluug .

r — ,
- . 90, '

1 . 20,1
1 . 40,1

- . 34 ;
- . 34 ;
— . 38 .

per Stück 15 und 17 Pfg .

sowie frische Mettwurst empfiehlt

Max Beek
, pract . SSahn - Arzt .

Wilhelmstrasse 13 , Alleeseite .
Für Unbemittelte von 8 — 9 unentgeltl . Behandlung . 21041

Oarl Schramm ^ Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Kaisermehl , Heidelberger , .
<It ® . ächt ungarisch ,

Griesraffinade , staubfrei , .
Victoria KrystaBzueker . .
Poußrezueker .......

Masidehs , grösste Sorte u . bruchfrei , Pfd . 1 . 35 .
Citronat , la neue, .
Orangeat , La neue ,

Mwis für Läebhaher MWVÄ

reinem Kopnbrod .
Das von mir seit 1863 hier eingeführte

reine KornvroÄ zu 52 Pf .
empfehle bestens .

H . Pfaff , LotzheimerMr . 22 .
Niederlage bei den Herren A . sciiirg , es . Hades ,

« 0 . Strasburger , <S . Beicher Xchf . , teeanz , Michelsberg .
s . 31 . Motii . Kleine Burgstraße 1

__________ _____________ 18631
Alle Sorten Winter - Aepsel im Centner , sowie Kalläpfel

im Kumpf sind zu haben Saalgasse 26 .

Specialität : Süd weine .

Vino d ’

Apulia ,

ftieet ‘1 importirt , ffttrnngirt - ntttawtH .

Resimen , Coriuthen , Seiltaninen , Maselntsss -
kerne , Pottasche , Besenwasser . 21989
Alles allerfeinster Vitalität ,

MLZAMZL ,
Bahnhofstrasse 13 .

| Thee - Mederlage

I

von Ott ® MoeÄofs 6 &
Hoflieferanten — Amsterdam ,

bei j . LLZLZM , Goldgasse 2 ,
in Packeien von */« Pfund netto .

Jedes Packet ist mit Depot -Marke und Unterschrift ver¬
sehen . — Preislisten gratis . 19642

Entöltes Maismehl . Zu Puddings , Milch - und

Fmchtspeisen , Sandtorten , zur Verdickung - von

Sappen , Saneen , Cacao vortrefflich . In Colonial - u .

Drog .-Hdlg . 1/i u . 1/äPfd . engl . ä 60 u . 30 Pfg . 18635

O auf die so beliebten Friedberger

f 0
Kartoffeln „

Rio Mo
“

,
feinste Pellkartoffeln , werden entgegen genommen und bestens be -

jMgtd
'

Julius Praetoriiss , Kirchgasse 36 . 20881

Junge Erbse » per I -Psd . -Dose von 35 Pfg . an .
Beste Schneidebohnen „ „ „ 32 „ „

" Stanaenspargel „ „ „ 80 „ „
. Brechipargel , , „ , , 6 » „ , ,

Grotte Auswahl tu eonserv . Frischten , 10 Sorten , p . 1 -Psd . -
Dose von 55 Pfg . u . die S -Md . -Dose v . Mk . 1 . — an . 21890

x gchaab ,
" Sg * * -

Feinster Tafellikör , magenstärkend . ■

Hafamlrfgli französischen Benedictiner ■feKraszoi # UQUGl feM -SB L und Chartreuse . ' W
OtiginallMerflasche M 5.—. */, Liter Jk 3.—. </, Liter Jk L 80

In "
Wiesbaden zu haben bei Grg . Hiicher

C . W . tLeber , ES . JT. Viehoever . ( St . / 609 ) 14 W ,

Drucksachen werd , elegant , rasch
u . bill . angefertigt in

Carl Schnegelberger
’
s Buchdruckerei ,

20 Kirchgasse 30 . 19174
Von heute ab empfehle einen vorzüglichen selvstgekelterten

Apfelwein . 21976
Ph . Meiller , Adolphshöhe .

Christbanm - Ooiifect
,

als Figuren : Thiere , Sterne , Kränze , Bilder , Buchstaben etc . , reichhaltig
gemischt ; eine Kiste enthält ca . 440 Stück , versende gegen

sM » Mk . 2 . 80
Nachnahme . Bei Abnahme von 3 Kistchen je ein prachtvolles Weih¬
nachts -Präsent gratis enthaltend .

"
Wiederverkäufern sehr , empfohlen .

Friedrich Fischer ,
Dresden -N . , Königsbrückeratrasse 80b .

77
77
77
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1 Alleinige Agentur des Worddeiitsclieii
Moyd in Bremen . BilletS M Originalpreisen .
Jede Auskunft gratis . 10684

-s ^ UWLÄ ^ .-
____ ________

\ J . Chr . Glücklich .

Eine Dawe ,
die lange im Auslande gelebt , wünscht sich an einem Jnngen -Mädchen -
oder Familien -Pensionat zu betheiligen , event . selbstständig zu itber -
nehmen .

Briese unter L . 8t . im Tagb .-Verlag abzugeben .

MZw KschgefchKst ,

ArrferLigAVg von Diners u . Soupers re . ,
bringe in empfehlende Erinnerung . 17024

D . ILM » » , Taunusftratze 19 .

sensit Wate ? «3M1I1669
Röderstratze 3 , 21475

ist ein schönes separates Vereins -Lokal an Vereine abzngcben .

Vorzüglichen kräftigen Mittagstisch
im Hause abzuholen . Räh . Tagbl .-Verlag . 21955

BeremsLoLal -* 11111
steht jedem Verein zur Verfügunmbcim 20369

Gastwirth Sil . B* etri , Schwalbacherstraße 55 .
Herren erh . g . Mittags - u . Adendtisch . R . Tagbl .-Verlag . 21193

M W MMAtzM M Mim H
werden unter Garantie schnell und solid auSgefiilut von 15449

Willi . BBorlass , Mechamker , Adclhaidstr . 10 , Hth . P .

M Meu Mtzle reparirt und
^

polirt bei
9

SL . Kappes , Stuhlmacher , 20626
Schwalbacherstratze 25 , vis - a -vis dem Faulbrunnen .

Alle Sorten Stuhle werden billig gestochten , polirt und
reparirt . _____________

A . May . Stuhlmacher , Mauergasse 8 . 17036
’

i werden nach der neuesten Mode zu 50 und 70 Pf .
. garnirt Röderstraße 37 , Part . Daselbst werden auch

wV -lllV Weitz - und Bnntstickereien billigst besorgt ; zwei
& Buchstaheu von 10 Vf . an . ______

19626

Weitz -- wK BmWickereTKM
werden bist , bes ., 2 Buchst , v . 8 Pf . an , Walramstr , 18 , 2 l . 1M96

Ball - und Gesellschafts -Toiletten , sowie Straßen - und Kruder -
Kleider , von den einfachsten bis zu den elegantesten , werden schön und
gut sitzend angefertigt unter Zusicherung reeller Bedienung . 21934

____________________ Frau fc . Vög -tiän , Helencnstraße 20 , 2 Tr .
Damen - u . Kindermäntel ( a . Kleider ) w . g . angef . Rheinstra ^ e 87 , 3 ^

PMWWZn > Orauierrstratze 8 kann zu jeder Tageszeit Wäsche
WLUI gemangelt werde » . ______ 8471

Oranicnstratze 25 kann jederzeit Wäsche gemangelt werden . 20590

Eiue tüchtige Friseurin Httrschaft ?»
^

schon
^^

vou
Mk . 2 . 50 an p . Monat . Galltoilette ä 50 Pfg . Orauicnstr . 12 .

Defen und Sandfänge werden billig gereinigt . Sonstige Ütepa -
raturen werden angenommen . Näh . Schulberg 19 , 3 St . r .

Biebridi - Mostadier

Dsiiger - AnsMir - Gesellsdiaft
Bestellungen zur Entleerllng der Latrinen ^ Gruben

beliebe man bei Herrn W . Kratzenberger , Bahnhofstr . 4 ,
zu machen , woselbst auch der Tarif zur Einsicht offen liegt . 165

Stücksteine können fortwährend unentgeltlich abgeholt werden vor
Sonnenberg , Wiesbadenerstraße 16 , bei Christian Fill . Dieselben
können dicht an der Chaussee aufgeladen werden .

Äind wird in liebev . Pflege auf » Land genommen . Göthestr . 3 , H . 1 .

ÄMtännitäfnn und MimstKeerens <än .8e werden zu
AniiüUSla,Icii ben höchste » Preisen angckauft . 218

M . Mess , König !. Hoflieferant , Wilhelmstraße 12 .
'

2lites Gold und Silber , sowie Silberborde » werden zu den
höchsten Preisen angekauft . Fr . Gerhardt , Kirchhofsgasse 7 .

Ich zahle ansnahmsweise antl
getragene Herren - und Damenkleider » Fracks , Schuhe und Stiefel ,
Chlinderhnte , alte Betten , Pfandscheine rc . rc .

8 . i . audau , Metzgergasse 81 .
NB . Auf Bestellung komme pünktlich m ' s Haus .

Ein schrankKrtiger Nntersatz zum Auf -

schrauben einer EoPir - Presse zu kaufen ge =

sucht . Näh . Langgasse 2 '7 .
__________

*

WWWS ^ Ein leichtes Redernkarrnche « gesucht . Näb . un
Tagbl .-Verlag . 22012

Hobelbank ,
eine gebrauchte , zu kaufen gesucht Schulgasse 11 . 22035

Mittelgr . eiserner Herd zu kaufen gesucht Humboldtstraße 3 . 21188

-rmä v? -* - t L — — — __ = = 4HÜ'. SZtUl nlPiTviIrsl F nft ffBf IU‘sb *|J1 [ulXblUlU

Eine gutgehende Spezerei - , Obst - nnd Sndfrüchte -Handlung
in guter Lage Umstände halber für 1200 Mk . sofort zu verkaufen . Näh .
unter .8 . A . 4l» o an den Tagbl .-Lerlag .

Militär - Effecten :

Helm , Schärpe , Epanlettes , Tsr -

Eer n . A . billig zu verkaufen .

Näh , im TagHL . - Berlag . ______
*

. Ein feiner , nach Ntaaß gemachter , olivblauer neuer Ueberzieher billig
zu verk . bei M . SLleher , Herrenfchneider , Steingasse 14 , Neubau . 22044

Fünf Bieter Regenmantelftoff , 130 Centimtr . breit , Beige , schmal
gestrerft , zu 12 Mk . 50 Pf . zu verk . Näh , im Tagbl .- Verlag . 21898

24 Salon - Oelgemriiüe
( Stillleben , Landschaften rrnd Genrebilder ) moderner Meister ,
in eleganten Goldbarock -Rahme « , sowie eine Nutzb . -Schlaf -
zimmer -Mnrichtung , matt nnd blank , auch einzeln , billig zu
verkaufen . Die Gemälde dürften fich für Weihnachtsgeschenke
sehr eignen . Adelhaidstratze 35 , Parterre . __________

209

ÄT * Zu Verkäufers .

Schwalbacherstratze 32 werden 1 Speisezimmer - , 1 Salon - ,
1 Herrenzimmer -, 2 elegante SchlaMmmer -Einrichtungen , sowie
noch viele Mobilien billig verkauft . Auch werden die Einrichtungen
einzeln abgegeben .

Ein - u . zweithür . Kleider - u . Kiichenschräuke , Bettstellen , Waschkommoden ,
Tische , Weißzeugfchr . (Eichenh .) z. verk . Schreiner Tburn , Schachtstr . 19 . 21709

Zwei neue nutzv . - lackirte Bettstellen (hohes und niedriges Haupt )
preiswürdig zu verkaufen Schachtstratze 9b , 2 rechts . 21074

Ein schönes Eanape , 4 Polsterstühle,
'

Slachttisch , spanische Wand ,
Waschtisch im Austr . zu verkaufen Karlstraße 38 , Hth . Dachlogis . 22002

Ein g . gearb . Canape ( Bezug brauner Granit ) billig zu verkaufen
Weberaasse 48 , 2 St . I. 22019

an MlerhiltMS WEM s
Eine gut nähende Howe -Nähmaschine für Schuhmacher billig zu

verkaufen un Rähmaschinengeschäft Michelsberg 7 . 21012

KW

50 Stück Weinflaschen zn verkaufen Jahnitraße 21 , Part , rechts .
Feldstratze 15 sind zwei Klafter b . Scheitholz zu verkaufen . 20319
Gut sprechender Papagei ( Amazone ) , fingerzahm , Prachtexemplar ,

Abreffe halber billig zu verkaufen Jahnstraße 24 , Part .

. _ _ .. Harzer Kanarien ,
25 Stück , gute Schläger , zu 6 — 10 Mk . per Stück , Weibchen zu 1 Mk . per
Stück , zu verkaufen .______

3 . Bierstadt , Taunusstraße . 21956
Eine Grube Pferdednng zu verkaufen .

* ‘
21872

M . w . Kellerei , Kcllerstr .

Ein UVirtlisbiiff 'ef mit Glasschrank , eine Bierprcxsinn nnd
ein BEestamratioii slierd mit zwei Bratöfen ( sämmtliche Gegenstände
in gutem Zustande ) sind sofort abzugeben . llläh . Neugafse 1 , Part . 18876

Eine Büchsstiute , 1 Doppelstinte und - 1 Scheiberrbüchse ,
vorzügliche Waffen , Handarbeit , giebt billig ab

lp ' - Taunusstraßc 55 , 2 .
Ein schöner Porzellanofen wird billigst abgegeben Frankfurter -

straßc 28 .7
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Die Immobilien - Agentur
von G . ZZMUei , Friedrichstraße 26f

empfiehlt sich zum An - und Verkauf von Immobilien und
Geschäften jeder Art ; Vermiethen von Wohnungen , Ge -
schäftslokalen re . re . 20234

föusikalien - Handlung und Leih - Institut
IPianoforte - Mais .dIwmg .

( Verkauf und Miethe .)

U ^ nZÄWlßlSAOBK

Zwei Vorstellungen .
Anfang1 4 und l/a8 Ihr .

EiSr 0 Pf ., 100 St . 5 Alk . 90 Pf . , Aepfel 40 Pf ., Sauerkraut 7 Pf ..
Häringe 6 Pf ., Sandkartoffeln 20 Pf ., Mäuschen 32 Pf . Schwalbacherstr . 71 .

Specialitäten - Theater

„
Zum Sprudel “

Tatmusstrasse 27 .

Täglich :

Grosse Vorstellung .

___ Sten engagirtes Personal .
Anfang präcls Vs8 Xilir . " ^ I

mit 22 Zimmern , Remise und Stallung , größerem
Garten mit Springbrunnen , in vornehmer , ruhiger

Laae im Villenviertel , nahe dem Kurharke gelegen , zu günstigen
mgunaen zu verkaufen . Eignet sich sowohl zum Bewohnen

für einzelne Herrschaft als auch für mehrere Familien , als
Pension 2c. Alles Nähere durch die Immobilien -Agentur von

s . Cli . Glücklich , Wiesbaden , Ncrostraße 6 . 21308

Villen Lanzstratze ( Nerothal ) , sehr elegant , schöner Garten , 1 Jahr
fertig , sind zu verkaufen oder zu verimerhcn . Nah . Lanzstraße 4 . 21100

Zu verkaufen hochherrschaftliche Villa mit ca . 2 Morgen Garten in
feinster Lage Wiesbadens Abreise halber pr . sofort .

Alles Nähere durch die Immobilien -Agentur von 21307
3 . Cli . Glücklich .

Rentables Hans
kaufen . 21885

Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .
« Jlff Geschäfts - und Wadehäuscr , Hotels und Bauplätze

bester Lage zu verkaufen .
» Sell . BBeubel , Leberberg 4, am Kurpark .

in feinster Lage , noch ziemlich neu ,
Vi6SCäiaT » SilutlS biegsnt , sehr rentabel , Krankheit halber

preiswürdig zu verkaufen . 20050
3 . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstr . 18 .

Baustelle am Eingang des Nerothals , in schöner Lage und . an fertiger
Straße , zu verkaufen . Näh . im Tagbl . -Verlag . 15461

Mainz , 4 /̂10 Gutsnbergsplatz 4
"
fto , Mainz .

La *
g

* Me E . Wagner ,

JLan « “ sse

Zu verkaufen oder zu vermiethen Villa Panorama durch
3 . Clir . Glücklich . 11992

Herrschaftliches EtagSuhans . s - LL »
von 6 Zimmern frei , zu verkaufen durch 21860

Pr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 ,

ZU verkaufen :

Haus mit Weinkeller , nahe der Rheinstraßc , Comptoir , Flaschen -
und Fäßhalle .

Saus mit Fabrikanlage , Fachkenntnisse nicht unbedingt nöthig .
aus , für ein größeres Geschäft vasseiid , 70 Rth . Flächcügehalt .

Kans mit Thorfahrt , Parterre und Abgaben frei .
Rentables Eckhaus , neu erbaut , südlicher Stadttheil .
Villa Sonnenbergerstraße , großer Obstgarten .
Villa Augustastraße , praktffche Einrichtung für allein oder zum

Vermiethen .
Sehr rentables Haus Philippsberg , Wirthschafts -Einrichtung 2c.
Bauplätze Frankfurterstraße , Emserstraße u . Philippsbergstraße rc.

Nähere Auskunft kostensrei . 21813
W . 31ay , Jahnstraße 17 .

Großer definitiver Ausverkauf .

Wegen gänzlicher Aufgabe meines Geschäftes eröffnete ich
gsF “ Mittwoch , den 32 . Oktober 1890 ,

einen

T » tal - Ausverkauf
meines großen , gut assortirten Lagers von

WH6 * MaNKfartur - And ModeWKKren
und mache ich speziell auf meine großen Vorräthe der neuesten Kleider¬
stoffe , Tuche , Buckskins , Teppiche , Möbelstoffe , Gardinen ,
Kattun , Leinen , Gebild , Baumwottwaaren rc . aufmerksam . Um
das Jager schnell zu räumen , verkaufe zu bedeutend herabgesetzten , jedbch
DSU - streng festen Preisen und

y y31 y * k

✓ / / *

Amirrobttisrr *tu Vsrka « ferr .

Zu verkaufen sehr preiswerth Villa im Nerothal durch 11991
3 . Clsr . Glücklich .

Pädagogium Jahnstrasse 5 .
Ghmuafial -Unterricht für Schwachbegabte nutz Krankei 1S081

Eine Familie sucht wöchentlich einen Abend mit sran -
KWM zöstscher Conversatton auszufüllen . Offerten geeig¬

neter Lehrer erbittet man unter Angabe der Honoraransprüche unter
Chiffre R-. G . S « S in dem Tagbl .-Verlag niederzulegen .______________

A lady wislies tö give english lessous . Apply
„ B . M . “ Iianggaase ät .

Englisli Lessons by an English Lady . Apply to Messrs .
Feller * Becks , 49 Langgasse . 13941

Lecons d ’une institutrice ffranyaise Nicolasstrasse 20 . 4 .
ILecons de fraucais d ’une institutrice diplomee a

Paris . Louisenplatz 3 , Parterre .
Eine junge Dame ertheilt Anfängern nach gediegener Methode

Clavier -Anterricht ä Stunde 75 Pfg . Offerten unter V . G S an
den Tagbl .-Verlag erbeten ._______________ _________ _______________

21617
Eine Concertsängerin , Schülerin der llönigl . Uoch -

schule ( Berlin ) , ertheilt Gesang - Unterricht . Näheres
Philippsbergstrasse 23 , 1 Tr . 17572

Carl Specht , Wilhelmstrahe 40 , 18624 S
| Verkaufs -Vermittelung von Immobilien jeder Art . Vermiethung W
j von Villen , Wohnungen u . Geschäftslokalen . Fernsprech -Anschluß 119 . D
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20689Hochachtungsvoll
3 . Meier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstr . 18 .
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Gefl . Vermiethiings - und Verkaufsaufgabeii erbittet 18595
3 . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstrasse 18 .

Zum 1 . April wird in der Adolphsallee eine Wohnung von
ESS ® 7 Zimmern , nicht über 1800 Mark , gesucht . Offerten unter

©
© © © © @ @ © © @ © @ © © @ © © © @ © @ © © © © © © © © © (5

ImMaditte « m Kaufe « gesucht .
Ein kl . Harrs oder eine Villa in guter Sturlage wird zn kaufen gesucht .

Offerten mir genauer Angabe des Preises und der Bedingungen unter
I ». & li . 1 « O an den Tagbl .-Verlag .

Sinn 1 . April uni auch fiir frühere Termine 0
werden jetzt schon grosse und kleine W » h - 0
nungen , ganze Häuser n . Villen , sowie lüden
etc . zu miethen gesucht . Die bedeutende Zahl dieser ?
Aufträge veranlasst mich , diejenigen Herren Venniether , H
welche Wohnan gsweohsel erwarten und sich meiner Ver - 4
mittelung bedienen wollen , ergebens ! zu bitten , mir ihre frei - ♦
werdenden Räume zur Vermiethung gell , anzumelden . $

Da hier und da Vermiether der Ansicht sind , sie müssten 0
auch dann eine Vermittelungs - Gebühr zahlen , wenn ich ihre O
Wohnung auch uicht vermiethet habe , so erwähne ich zur ♦

Aufklärung , dass dies nicht der Fall ist . Indem ich noch
bemerke , dass mein Provisionssatz äusserst mässig ist , zeichne <>

u ,
er
50

©
©
©
©
©
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SapttaUeu ueeleihen .

tzyp .-Capit . auf 1 . Hyp . zu 4 u . 41/* % auszul . d . M . Linz , Mauerg . 12 .
Hyp .- Capit . a . Nachhyp . zu 4 % n . 5 % auszul . d . M . Linz , Mauerg . 12 .

Billa Parkstratze 19
zu vermiethen , auch zu verkamen , evmt . mit anliegendem Bauplatz , Näh .

bei C . Scltieuiaua , 7 . Adotphstrcche 7 . 21714
Villa Sonnenbrrgerftrotze Ö event . mit Stallung und Remise . 20173
Meine nette Vitts , 12 Zirmner u . a . Comf ., groß . Garten , auch

getrennt zu verm . Biebricherftraßc 17 , O . fierlmrd , 20348

D88 KM -
, CMMls . - Md gWöttzck - GesUst ©

von O . Engel , Friedrichstr . 26 , @
empf .^ sich zur An - und Ablage von Hypoih .^ hier und
auswärts — auch auf industr . Etabl . — , Besorgung von tz
Aufträgen für sämmtl . Börsenplätze , Znfiihrung von 6
Geschäftstheilhaberrr , still oo . c. cti $ ec. ec. 20235 6

Gesucht zum 1 . April 1891 schöne Wohnung auf dem Lande , Umgegend
Wiesbadens , gesunde Lage . Off . mit Preisangabe unter <* . M . wo
au den Tagbl .-Veriag erb .

Gesucht znm 1 . April für ein kinderloses Ehepaar im Villenviertel (zwischen
Bierstadter u . Frankfurterftr .) eine Wohnung v . 5— 6 Zimmern m . Garten -

benntzung z. Preise v. M . 1800 . Off . u . K . 8 . 35 a . d . Tggbl .-Berlag .
Eine einzelne Dame wünscht eine Wohnung von 2 Zimmern und

gubehör , Parterre oder 1 Stiege , bis znm 1. Januar zu miethen .
fferten mit Preisangabe unter io B . 44 an den Tagbl .-Veriag .

Gsfch « fl » L» Kule etr .

Faulbrunnenstratze 9 ein schöner Laden mit oder ohne Wohnung auf
gleich zu vernnethen . Näh . 1 St . rechts . 19613

Rrrostratze 34 Laben mit anstoßender Wohnung auf gleich oder später
au vermiethen . 19166

Bchnlgafse 15 sind 2 Läden auf April zu vermiethen . 21616
•teh . Laaer , Mauritiusplatz 6 .

Webergassö 24 “ S " * " * ■

Laden mit Wohnung auf April 1891 zn vermiethen Friedrichstraße 37 .
Näh . Hinterhalts links . 17365

EÄlabe » Ecke der Geisberg - und Kapellenstraße , zn jedem Geschäfte
(besonders für Metzgerei ) geeignet , zn vermiethen . Näheres Karl -
iraßc 14 , 1 St . 12136

> EMadeu Goldgasie 1 per 1 . April 1891 zu vermiethen .
9täl ). bei A . Schüfer . 19630
In dem 5tenN * w Goldgasse 5 ist ein aerämniger Laden
mit oder ohne Wohnmig sofort oder ans 1 . April zu ver -

. Zu erfragen im Bückcxladen . 21415

im Kavtstratze «13 , geeignet zu jedem Geschäft , vor -
nehmlich Metzgerei , per 1 . Januar oder später zn

vermiethen . MH . Albrechtstraße 37 , Part . 19820
Hintere Iiaasgassc Heiner Laden utid Zimmer , mit oder ohne

Wohnung , per 1 . April zu vermiethen . 21289
3 . Meier . Vermicthungs -Agentur , Waiiausstrasse 49 .

Ern großer Lnden
mit Ladeuzimmer auf 1 . April 1891 ; « vermiethen . Näheres

„ .Hotel Petersburg " . 18854
Laden Nerostratze 12 (gute Sage ) zu vermiethen . 21903
Ein Laden mit Parterre -Wohnung .( auch Lagerraum ) auf 1 . April 1891

billig zu vernnethen Schwalbacherstraße 53 . 2089a
Ulit Wobnuilg zu vermiethen KI . Schwalbacherstraße 4 .
Skäheres Krrchgasie 22 . 11903

In dem Neubau Ecke der Spiegel - « ud Webergaffe sind ein großer
Saoen nad ) der Sptegelgaffe und eine Wohnung im 2 . Obergeschoß von
5 Ztmmern , Küche und Zubehör nad ) der Weber - und Spieaelgasse
auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Spiegelgasse 1, 3 .

"
Ober -

gefchoß links . 19325

Vordere Taunusstrasse Laden mit Zimmer
per Febr . od . später zn verm . 21722

J . Meier , Vermiethungs - Agentur , Taunus Strasse 18 .

Zn kaufen aesudst (zur Errichtung einer Pension ) ein geeignetes
.Haus (WilhelmSplatz , Wilhelmstraße oder vordere Sonnenberger -
straße ) . Gefällige Offerten an die Immobilien - Agentur von
JL Chr . Crlilchlich , 6 . Nerostraße . 21735

Hypotheken - { Taunusstrasse 18 . } Agentur . 18594

8UermretlMUgru W
VMen , SSufee eie .

: Aa die Herren Hausbesitzer ! r

Vitta Echostratze 5 ( neu hergerichtet ) preiswürdig zu vermiethen . NW .
Weilstraße 18 , 2 . St . 158s5

ig | gg | | © a » Das Haus Hrldastrahe 4 , mit schattigem Garten , ent -

tpapgy haltend 10 Zimmer und die erforderlichen Wirthschasts -
liiutne , ist per sofort zu vermiethen oder zu verkaufen . Nähere
Auskunft ertheilen Baumeister Bögler im Rathhaus , Zimmer No . 34 ,
und Br . Heisler , Päulinenstraße 5 . 12770

Eapitulierr ? « leihen gesucht .

AAA GÜ5auf 1 . Januar 1891 nach der Landesbank
mV ^ vvv v/URi gesucht . Makler verbeten . Näh . im Tagbl .-

Veriag . 21325
(prima Sage ) , Taxe 158,000 Mk ., wird 1 . Hypoth . bis 70 “/•

HIIlIU ohne Makler zu leihen gesucht . Offerten unter U . 1 ® ® © an
an ben Tagbl .-Verlag erbeten .

4000 Mk . gute 2 . Hypothek wegen bes . Verhältnisse zu cediren gesucht .
Offerten unter I ®. 4 ® oo an oen Tagbl .-Veriag erbeten .

12 — 15,000 Mk . SicUerl ^ iiiaffe ! ^ °
21723

3 . Meier , Hypotheken -Agentur , Tiaunusstrasse 18 .
Gesucht 10,000 Mark auf erste Hypothek . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21958
5000 — 5000 Mark als 1 . Hypoth . £» 5 pCt . auf Hans mit Feld

per mögt , bald gesucht . Off . sub M . St . 5 «M $O an den Tagbl .-Venag .
Suche für sofort 18,000 38 k . ä
4 ' /- °/o gegen 1 . Hypothek und
6000 Nk . zur 2 . Stelle . 20048

3 . Meier , Hypotheken -Agentur , Taumisstrasee 18 .

Zrr taufen gesucht
in guter Lage Besltzthum mit Garten . Agenten ausgeschlossen .

Angabe Über Preis 2c. sub M . El . 38 $ an (H . 67551 ) 64
Haasenstein & Vogler , 4 . - 4» . , Frankfurt a . M .

Querstrasse S , 1 , vermitt . fortwähr . stets prompt
(i , zuverl . I . MypotlielieBi - Capitalieii zu 4,41/s , 43/s
u . 4l/a °/o,je nach läge . Bäölie d . Beleihung — 7 © % .
Vernrittl . v . Baucapit . des Frkft . Hypoth .- Creditvereins . 15640

■
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LS ) » » » inderWebergasfe istvoml . Dezember d . I .
bis MM 1 . April n . I . sehr billig abzugeben ,

eventuell auch für dauernd . Näh . im Tagbl -Verlag . 20472
Kaden zu vermiethen Taunusstraße 53 . 16032

§ )© @ © @ @ © © @ © © © © © © © @ © @ © © © © © © @

Grosser schöner Laden
©

©
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ie oder Lagerräume zu berat . Schulgasse 9 .
21162
20020

©
©
©

© WZXZ
©

ÄVnätiuiti gegenüber dem Bahnhöfe , ein Kaden mit Wohnung
aVIUvUUu ^ auf 1 . Januar M 400 Mk . zu vermiethen .
Eüenboaeugafse 7 eine geräumige Werksiätte zu vermiethen . 18898
Helenenstrahe 16 eine große Werkstatt und Speicher nebst großem Hof¬

raum und Kalkgrube auf 1 . April 1892 zu vermiethen , Haupts , für
Weißbinder oder Kutscher geeignet . Näh . Adlerstraße 41 , 2 . St . 21542

Sehrstraße 14 ist vom 1 . Januar 1891 ab eine große Werkstatt mit
Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Mansarde , zu vermiethen . Näh .
Langgasse 43 , 1 . Et . 19827

Moritzftratze 48 Werkstätte nebst Keller und Halle sofort zu vermiethen .
Näh . im Hinterhaus 1 St . 8928

$551 'S 8 ist eine große Werkstätte per Januar
io zu vermiethen . Näh . bei 19937

Willi , sürueii , Sedanstraße 7 *
Werkstätte auf gleich zu berat . Hellmundsttaße 37 . 18355

© Wilhelmstrasse 2 zu verm . ( 2 Schaufenster , Laden - ©
zimmer ) . ^Täh . Nicolasstrasse 5 , Part . 13918 ©

Mohrttrrrgs « .

Kostenfreie Suchweisnu " von möbl . und unmöbl . Villen und
"
Wohnungen , sowie Geschäftslokalen etc . 18696

3 . Meier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstrasse 18 .
Adelhaidstratze 8 ist eine schöne Wohnung im 2 . St . von 6 Zimmern

nebst allem Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Einzusehen Vor¬
mittags von 11 — 12 Uhr . Näh . Part . 20634

Adelhaidstratze 19 , Südseite , über 3 Tr ., ist eine Wohnung , bestehend
in 2 kleinen Zimmern und Küche , einer Mansarde und sonstigem Zubehör ,
Wegzugs halber auf sofort oder per 1 . Januar 1891 an einzelnen Herrn
oder Tarne zu vermiethen . Näh . Adelhaidstr . 17 , Part . 21727

Adelheidstratze 21 , Parterre -Wohnung , bestehend aus ö Zimmern nebst
sonstigem Zubehör und Gartenbenutzung , aus gleich oder 1 . Januar
zu vermiethen . Einzusehen von 11 — 12 Uhr . 21125

Adelhaidstratze 42 ist eine große Wohnung (6 Zimmer re ., großer
Balcon ) auf 1 . April zu vermiethen . 21287

Adelhaidstratze 47 ist die Bel -Etage von 6 Zimmern , Badezimmer und
Zubehör auf 1 ./4 . zu vermiethen . Näh . daselbst Part . 19792

Adelhaidstratze 82 herrsch . Part .-Wohn ., 4 ar . Zim ., Küche re ., m . Balk .
p . 1 . April 1891 . 11 — 1 u . 2r/a — 4 Uhr . Näh . Ädelhaidstr . 58 , 1 . 21711

Adelhaidstratze 54 Wohnung von 6 Zimmern mit
Küche , Badezimmer , Mansarde re ., Veranda und Vorgarten , und die
Souterrain -Wohnung von 3 Zimmern , Küche , geschlossenem Entree und
Keller , im Ganzen oder getheilt , zum 1 . April 1891 zu vermiethen .
Anznsehen früh 11 — 12 Uhr und Nachm . 5— 6 Uhr . 21880

Adelhaidstratze 71 , Hinterh ., sind Wohnungen von 2 — 3 Zimmern und
Zubehör per sofort zu vermiethen . 15278

Adolphsallee 24 ist eine kleine Mansard -Wohnung an eine ruhige
kinderlose Familie zu vermiethen . Näheres bei Jacol » Math ,
Moritzstraße 15 . 20911

Adolphsallee 49 , 3 Tr - , ist e. sch. Wohnung von 5 Zimmern , Balkon
und Baderaum ab 1 . Januar oder früher zu vermiethen . Näh . im
Baubüreau daneben 59 , Part . 21/28

Albrechisttatze 17 ist die Bel -Etage , bestehend aus 5 Zimmern , Küche
und Zubehör , auf 1 . April 1891 zu vermiethen . Näh . Albrechtstraße 19 ,
Patt , links . 21707

Mtt -rechtstratze 33 , Eckhaus , ist die 1 . Etage , 5 gr . Zimmer mit Balcon
und Zubehör , per sosort zu vermiethen . 14657

Albrechtstraße 331 » ist eine schöne Wohnung , heft , aus 3 Zimmern ,
Küche , Mansarde u . Zubehör , auf 1 . Dezember oder später zu vermiethen .
Anzujehen von 10 — 12 Uhr . Albert Eitel . 21097

Albrechtstratze 41 ft NpL ' 7
vermiethen . Näh . im Hinterhaus 1 Tr . 19308

Biebricherstratze 19 Wohnttng 8» vermiethen . 21936

Blumenftratze mern und
^

Zubehör per sofort
zn vermiethen . 11052

Damdachthal 10 ist eine ganz neu hergerichtete Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör , in einem ruhigen Hause per so¬
fort an Damen zu vermiethen . Alles Nähere Taunusstraße 9 , im
Moden -Geschäft . 20875

Dotzheimerstratze 6 , Hth ., 2 Zimmer und Küche zu vermiethen . 21552
Dotzheimerstraße 9 , Hinterhaus , auf 1 . Januar ein Dachlogis von

2 Zimmern , Küche nebst Zubehör an ruhige Leute zu vermiethen . Näh .
Vorderhaus Part . 20913

DotzheiMerstraße 26 , im Mittelbau 1 . St ., ist eine Wohnung von
4 Zimmern , Küche nebst Zubehör sofort zu vermiethen . 21371

Dotzheimerstratze 83 ist die Bel -Etage , bestehend aus 7 Zimmern mit
2 Balcons und allem nöthigen Zubchör , auf Januar zu vermiethen .
MH . im Hause Parterre zu erfragen . 18562

Elisadctheirstratze 19 ist die 2 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern ,
Küche ec., auf gleich oder später zu vermiethen . 12695

Clisabethenstratze 8 , Gartenh ., zwei Wohnungen von 3 und 4 Zimmern ,
Küche re . zu vermiethen . 20924

Cmserstratze 4 a , Neubau , sind elegante Wohnungen von je 6 Zimmern
und Zubehör zu vermiethen . Daselbst ist auch eine hübsche geräumige
Frontspitz -Wohnung von 3 Zimmern rc . zu haben . Näh . daselbst ,
Anbau 2 St .. 20627

lone

Friedrichstraße 5 , nächst der Wilhelmstraße , ist die 3 . Etage
ganz oder getheilt auf gleich oder später zu vermiethen . Näh .
im Eckladen . 18572

Marttstratze 2 «
Wohnungen von 4 Zimmern auf gleich zu vermiethen . Näh . im Bau¬

bureau Uheinstraße 92 . 16049
Mauergasts 3/5 2 Zimmer nebst Zubehör für sofort oder später zu

vermiethen . Näheres bei Herrn Baner , tm Laden . 21098
Mauergaste 21 eine Mansarde - Wohnung an ruhige Familie zt

vermiethen . 20311

IN MKa Samias ,
Nerothal FK , ist die 2 . Etage , 5 Zimmer , Küche und Zubehör , zu ver¬

miethen . Besichtigung täglich von 12 —3 Uhr . 20268
Nerothal elegante Hochparterre -Wohnung , 5 Zimmer mit Balkon nebst

reichlichem Zubehör , an ruhige kinderlose Familie auf 1 . April zu ver¬
miethen . Offerten unter L . « . an den Tagbl .-Verlag erbeten . 21931

$ eine Wohnung von 3 Zimmern ,uw Preis 400 Mark , auf 1 . Januar
zu vermiethen . 19418

Enrscrstratze 25 ist ein kl . Logis zu vermiethen . 21679
Faulbrunnenstratze 12 ist eine Mansard -Wohnung an eine kinderlose

Familie zu vermiethen . 21313
A ist eine schöne und geräumige Frontspitz -
4fr Wohnung zu vermiethen . Näh . daselbst . 13380

Fraukenstraße 16 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zu¬
behör auf 1 . Januar zu vermiethen . 19o95

Ecke der Göthe - und Moritzstraße 37 sind Wohnungen von 10 Zim¬
mern , 2 Balkon u . Z ., auch getheilt , 3 , 4 u . 5 Zimmer nebst Balkon u .
Z ., auf gleich oder water zu vermiethen . 20968

Grrstav -Äöolfstratze 3 ist eine Wohnung im 2 . Stock von 4 Zimmern
mit Küche , 2 Kammern und Baleon zu vermiethen . Mitgebrauch von
Waschküche und Bleichplatz . Preis Mk . 650 . Näheres 18589

Hartirtgstratze 4 .
Gttstav -A - olfstratze ist eine Wohnung von 3 Zimmern mit Küche ,

Zubehör und Balkon zu vermiethen . Näh . Platterstraße 12 . 21715
Hartingstratze 6 , Landhaus , Neubau , schöne eomfottable Wohnungen

von 3 u . 4 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . Anzusehen Morgens
von 9 — 11 und Nachmittags von 3 — 5 Uhr . 19861

Heleirenftratze 14
eine Parterrewohnung , best . in 3 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde ,

per sofort oder 1 . Jan . an ruhige Leute zu verm . Näh . im Hth . 12239

HeÜMNUhstratzK 24 , Zubchör ) , ^ang auch ge¬
theilt sofort oder später zu vermiethen 21128

Ceorg iBirck , Berttantstraße 5 .

l * » * * Nh * | » 43
gleich oder später an ruhige Familie zu vermiethen . 17063

Hrllmnndstratze 54 , 2 . Et ., ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche
und Zubehör auf 1 . Januar zu vermiethen . Näh . im Laden . 19888

Hermattnstratze 19 ist ein sch. Parterrezimmer m . Küche z. verm . 21725
Herrrrgarrenstratze 5 ist eine Wohnung tm 2 . St . (3 Zimmer , Küche ec.)

auf 1 . April zu vermiethen . 21288
Villa Hirmboldtstratze 3 7 Zimmer ec. auf gleich zu Berat . 18561

1 9 ist eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,
171 Küche nebst Zubehör , per 1 . April 1891 zu ver¬

miethen . Näh . Rheinstraße 76 , Part . 21737
Zahrrstratze 21 , 2 St . r ., kl. Dachl , an kinderl . Leute auf 1 . Jan . 19805
Kapevcnstratze 4 , Neubau , sind Wohnungen , 6 Zimmer und Zubehör ,

per 1 . Januar oder später zu vermiethen . 21116
Kapelltmstratze 33 ist das unterkellerte sonnige Erdgeschoß , 4 schöne

Zimmer und Küche , auch für stille Geschäfte passend ^ zu 500 Mk . zu
vermiethen . Nab . Kapellenstraße 31 . 6222

Karlstratzs 17 Frontspitze , 2 Zimmer und Küche , hinter Glasabschluß ,
an kinderlose Familie für 800 Mk . per 1 . Januar zu berat . 20629

Karlstratze 27 ein Logis von 5 Zimtnein , 2 Mansarden , 2 Kellern auf
1 . April zu vermiethen . Auch ist daselbst ein Dachlogis , Zimmer , Küche
und Keller , auf gleich oder später an nthige Leute zu vermiethen . Näh .
daselbst Part . \ 21531

Kellerstratzc 14 Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Zubehör auf
1 . Januar zu vermiethen . 20172

Lehrstratze 27 Part .-Wohnung (2 Z ., Küche und Kell .) wegen Sterbef .
baldigst zu verm . Näh . bei iSerlach dotts . 21771
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21137

eingerichtete Wohnung zu 450 Mk . zu vermiethen . Näh . im Taabl .-
Verlag . lsKs

MOrdeMMKUe AdeMids ^ aß^ dA " " ° ^
217A >

Kl . Dachlogis auf gleich zu Derrn . Dotzheimerstraße 17 . 18639
«schöne Frontspitzwohnung zu tim . (2 Zimmer u . Küche ) Dotzbeimerstr . 17 .
Schöne Dachwohn ., neu hergerichtet , gleich zu tierm . Schulgasse 13 . 21188
Eine schöne Dachwohnung ist an stnle Leute sofort oder spater zu ver -

miethen Webergasse 43 . 19357 .

fö Wcbergafse 15 ist der erste Stock als Wohnung , Biireau oder
i Geschäftsraum auf gleich zu tierm . Näh . im Laden das . 12976

Parkftratze 9b ,
Herrschastswohnungen , bestehend aus 8 bis 10 großen Zimmern , Bade¬

zimmer , großer Balkon , Personenaufzug und sämmtliches Zubehör ,
außerdem noch Pferdestall,

"
Remise nebst Kutscherwohnung zu vermiethen .

Näh . Baubüreau Rheinstraße 92 . 19194
Parkweg 2 , „Villa Germania "

, sind 4 Zimmer ( Hochpart .) nebst
Veranda , Küche und Zubehör , auf sogleich zu vermiethen . 12456

Platterstratze 40 ist ein großes Zimmer nebst Küche auf 1 . Januar
zu vermiethen . Näh . Platterstraße 42 . 20926

Rheiuftratze 48 ,
Ecke - er Oranierrstratze , Wohnung von 5 Zimmern , Küche und

2 Mansarden : c. auf gleich zu vermiethen . Näh . 1 Stiege daselbst
oder Oranienstraße 15 ,

*
3 . 12316

Rheinstratze 91 , 3 . St ., 6 elegante große Zimmer m . Balkon u . Zubehör
f . 1500 Mk . per 1 . April z. ti . Näh . C . Schmidt , Rheinstr . 89 , P . 206W

RheinAratze 92 ist die 3 . Etage , 7 gr . Zimmer , großer Balcon , Badez . ,
Küche und Zubehör , zu vermiethen . • 14233

Nheinstraße 111 (Ecke Ringstr .) eleg . Bel -Etaae , 5 gr . Zimmer ' mit
2 Erkern , Balcon , Badecab ., Mche , Speisek . u . Zubeh . z . 1 . April 1891
zu verm . Näh . Part . 18630

Schlachthansstratze 1 a ist eine schöne große Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde , 2 Kellern , auf gleich oder später
zu verwiethen . 20673

Schwalbacherstratze 31 , Htb ., 2 Zimmer , KücheZ und Werkstätte auf
1 . Januar zu vermiethen . 19126

Sormesrhergerftratze 49 a
ist eine elegante Wohnung , bestehend Aus 5 Zimmern , Küche , Badezimmer ,

Speisekammer , Fremdenzimmer und sonst . Zubehör , auf den 1 . April
zu vermiethen . Näh . Herrngartenstraße 9 , Baubüreau . 20882

Spiegelgaffe 6 Dachl , an eine o . zwei Pers . z. ti . Näh . 1 St . 20659
Steingape 26 ist eine schöne Dachwohnung zn vermiethen . 21543
Stiftstratze 1 schöne Frontspitz -Wohnung , 2 Zimmer , Küche und Zubehör ,

sowie eine heizbare Mansarde gleich zu vermiethen . 18555
fiTilltnttßfltflfi » JO ist eilte schöne Parterre - Wohnung , enthaltend
UUUl '

VÄstliipL «'.V 8 Zimmer nebst Zubehör , per sofort oder später
zu vermiethen . Näh . Röderstraße 41 , 1 . St . 21960

Taunusstvaße 53 ist eine Mansard -Wohnung und eine einzelne Mansarde
zu vermiethen . 19097

Waikmützlstraße 19 Wohnung von ,2 Zimmern , Küche : c., hinter Glas¬
abschluß , auf 1 . April 1891 zn vermiethen . 21928

Walkmühlstvatze 19 Bcl -Etage -Wohnung von 4 großen Zimmern ,
1 Balkon und allem Zubehör auf 1 . April 1891 zu vermiethen . 21927

Wevergafse 46 ist eine Dachwohnung an stille Leute '
per sofort

zu vermiethen . 17111
Weilstratze 3 eine schöne Mansarde , Küche nebst Zubehör an eine an¬

ständige Person sofort zu vermiethen . 20672
Wellritzstratze 39 , 1 St . r ., sehr schöne Wohnung , 8 Zimmer , Glas¬

abschluß , m . ober o . Mansarde gleich o . 1 . Januar zu tierm . 20987

WrlheLwsplatz 11 , 1 . St . ,
eine Wohnung , bestehend in 3 Zimmern , Wche und Zubehör , per sofort

zu vermiethen . Näh . beim Portier des Victoria -Hotels . 9 ( 930

Wilhelmstratze2a Näh . WinftwfeeV'l0 19266

Wilhelm,kratze 12 S
vermiethen . Nah . im Laden daielbst . 20910

« MSSMm Mehrere Wohnungen von 3 und 4 Zimmern mit Zubehör
WoM auf gleich oder später zu vermiethen . MH . Albrecht -
\ (trage 33 a , im Laden . 15893

Ei « großes ParterreziMwer nebst Küche zu verrniethcn
Adlerstratze 63 .

In der Nähe der Adolphsallee elegante
"
Wohnung , 6 Zimmer und

Zubehör , per April zu verm . Preis 1300 Mk . 21721
Meier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstrasse L8 .

Eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche nebst Zubehör auf 1 . Jan
ob . gleich zu verm . Näh . Verlängerte Hermannstr . 17 , Neubau . 20704

Wohurwg MrchgMe ,
2 . Stock , 5 sch . Zimm . , 1 Küche , 1 Mans . re . für Mk . 900 p . n .

zu verm . Bei sof . Abschl . wird Miekhe von jetzt dis 1 . Januar
nicht gerechn . Näh . bei O . Engel , Friedrichstraße 26 . 20877

Kleine Wohnung sofort zu verm . Näh . Michelsberg 28 , 1 St . 15160
Wohnung von 7 Zimmern nebst Zubehör Neugasse 15 , 1 . St ., per

1 . Januar 1891 etient . später zu vermiethen . Dieselbe eignet sich auch
für ein Biireau . Näh . bei » Bch . Eifert , Ncugafse 24 . 19845

Eine Wohnung , 2 Treppen hoch , von 3 Zimmern , Küche und Zubehör
auf 1 . Januar 1891 zu vermiethen . Näh . Oranienstr . 6,1 Tr . 1. 21957

Ein Zimmer und Küche an ruhige Leute zu tierm . Webergasse 49 .

WohrmAg M verrmethea .
In dem Hause Webergafle 8 ist eine elegante Wohnung , 2 Tr . hoch , per

1 . Avril n . I . zu vermiethen . Dieselbe enthält 6 Zimmer , Küche und
Zubehör . Näh . daselbst und Friedrichstraße 42 . 21147 -

MSblirte Zimmer .

Adelhaidstratze 18 , 1 . Etage , möbl . Zimmer zu tierm . 10234 ,S Adoiphsirasse an English lady has some well furnished roorns «
on the first floor to Ist . 206771

Bb ' -lphsallee 10 , Part ., ein kleines möblirtes Zimmer zu tierm . 20788 !
Albrechtsttaye 7 großes Parterre -Zimmer moblirt zu vermiethen . 20264 !
Blumensttanr 6 , 2 . Stock , ist em sein möblirtes Zimmer

an einen ruhigen anständigen Herrn sofort abzugeben . Euizusehen
von 12 — 4 uyr . 16948 '

und Cabinet billig zu tierm .Eltsabethenstratze 31 mobl . Zimmer , gute Pension , ebenso billige
Zimmer , für junge Leute .

' 1
ygM

einfach möbl . Zimmer zu verm . 21056s
Si em möblirtes Zimmer zu vermiethen .

ot ' k ^ blirte Zmnner billig $u tierm . 21W »
darf . , lst em m ^ bl . Zimmer Mlt Cabinet an einen

Herrn aut gleich ober später zu vermiethen . 215795
M .

d,s <s^ e Lonisenstratze 36 möbttrte Zimmer ,zu vermiethen . 10923
'KheüdÄÄ ? ein ev . zwei möbl Z . (mit Frühsi ) zu verm . 20479 ,

t «n ' ettl schönes , gut . möblirtes Zimmer Mw
Balcon , auf .Wunsch tNit -DtenerzmiWr ^ McheyniGW . W -MZM

Möblirte Mohmmge « .

LsmseWratze 2 ,
dicht an der Wilhelmstraße , ist wegen plötzlicher Abreise einer Herrschaft

die elegant möblirte Bel -Etage mit eingerichteter Küche ober Pensum
ganz ober getheilt per sofort abzugeben . 21945 !

Mainzerstratze 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Pension . 18648

23 . Rheinstratze 23
gut möblirte Wohnung und einzelne Zimmer , Sonnenseite , sofort

zu vermiethen . 21044

Sonnenbergerstraße U
elegant möblirte Winter - Wohnungen frei geworden . 20772 ,
Sonnenbergerstratze 51 Parterre - Wohnung , 4 Znmner , Küche mit

Zubehör , Glashallen etient . Pferbestall , sofort möblirt oder uitmBKStts
zu vermiethen . 21134

Taunusstraße 32 sofort billig eine möblirte Wohnung mit oder ohne
Küche ober Pension , auch einzelne Zimmer zu vermiethen .

Taunusstraße 41 ( Sonnenseite ) ist die möblirte Wohnung (Hoch -
Parterre ) , bestehend aus sechs Zimmern , Küche und Zubehör , ganz oben
getheilt zu vermiethen . Wh . im Laden . 19093

TaKAUsftratze 41 ( Sonnenseite ) ist die möbl . Hochparterre -Wohnung ,
best . aus 6 Zimmern , mit ober ohne Küche per sofort zu tierm . 20089

Taumnsstratzs 45 , Sonnensette , sind gut möbl . abgeichlosseue Wohming
'
en ,

Hochparterre u . Bel -Etage , mit ober ohne einger . Küche zu verm . 21621

Wilhelmstratze 18 bestehend ans 5 ZimmE »
'

Balcon , Küche und Zubehör , möblirt , zu vermiethen .
Näheres bei toeorg SSKelier aefiFolger , hex
Friedrich - und Wilhelmstratze . \ 20197

Gilt « Me WMm AdelhMßrGe 16 , 18974

Msblirte WohMMg
Elifavethenstratze 8 , 5 Zimmer , Küche re .

*
19082

Im vorderen ^ erothal ist eine elegant tnöblirte Etage ;
mit Küche für den '

Winter zu vermiethen . 1983a
4t . Säeier , Vermiethungs -Agentur , Taunusstrasse A8 .

Hochparterre -Wohnung , Sonnenseite , 2 — 3 Zimmer , gut möblirt , frei
geworben 45 Taunusstraße 45 . 20351

Möblirte Wohnnng , Ä .
’ ÄT - S

2 Balrons re . , hochfeine Lage und Ausstattung , für die

Sm,i
" '-erfaifon , auch auf längere Zeit zu vermiethen . Zn erfragen

elmsaltee 13 , Part . 15683
isl » lady wishes to suMet Iier well - furnished

flat . Adress Mrs . HI . postlagernd . 21952

Platterftratze 88
Frontspitz -Wohnung auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen .
Rheinstratze 44 , Bel -Et ., eme Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,

zu vermiethen . 19108
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-h- n . 21546
then . 18676

Ein hübsch möblirtcs Zimmer ist billig zu vermiethen Albrecht -

straße 15 a , 2 . St .

21613
21801

ohne Kost ,
21842
21992
21749

Ein tnöblirte » Zimmer , wenn gewünscht mit Frühstück , wird
an ein Fräulein aus guter Familie sehr billig abgegeben . Anzu¬
sehen Vormittags von 9— 12 Uhr Schulberg 13 , 2 . St . 21968

Röderallee 28 ein freundl . möbl . Parterre - Zimmer zu oerm . 21741
Schwalbacherstr . 8,1 St . , möbl . Wohn - u . Schlafzimmer zu verm . 19830
Schwalbacherstratze 14 gut möbl . Zimmer auf gleich zu vermiethen .
Walramstratze <$, 2 r . , ein schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 21546
WellriWrast « 20 , 1 St ., ein möblirtcs Zimmer zu vernriethen . 18676
TauNirSstratze 3 $ , 2 , möbl . Zimmer zu mäßigem Preis . 19627
TnnnnSstraßs 38 Tals » u . Schlafmmmer möbl . z . verm . 21199
Mehrere möblerte Zimmer mit Kost zu vermiethen Mctzgergafse 19 . 20150
Zwei schön möbl . Zimmer Villa Humboldtstraße 3 . 18560
Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen Römer berg 34 , Hth . 2 St . 20330

Zwei grrt möblirte Zimmer
mit directem Eingänge , mit oder ohne Frühstück , in der Nähe der Bahn¬

höfe , zu vermiethen . Mäh . im Tagbl .-Verlag . 20755
Zimmer mit Cabinet (event . mit Pension ) zu

'
vermiethen Faul -

brumlenstraße 12 . ■ 18326
Ei « auch zwei möbl . Zimmer zu verm . Nersstraße 26 , 1 St . 21190

Ein fei « und ein einfach möblirtcs Zimmer zu vermiethen
Schwalbacherstraßc 53 , 1 . Et . 21604

Möblirtcs Zimmer zu vermiethen Älbrechtstraße 33 d links . 21517
Ei » möblirtcs Zimmer zu vermiethen Albrechtstraße 39 , 2 . 21881

fitot möbl . Zimmer $u » ermiethen Bleichstrasse 4 ,
8 . Et . c .

Möbl . Zimmer sofort zu vermiethen Helcueustraßc 2 , 1 St . h . 21605
Ein einfach möblirtcs neu hergerichtetes Zimmer an einen oder zwei

Herren billig zu vermiethen Heleueistraße 18 , 1 . Mtb . l . 21963
Ein gut möbl . Zimmer auf gleich zu verm . Hellnnmdstraßc 22 , P . 20493
MöburteS Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 45 , Mittelbau Part . r .
Ei « g . möbl . Zimmer zn verm . vcrh Hermannstraße 17 , 1 . St .

Ein großes möblirtes Zimmer , sofort zu vermiethcn Kirch -
gaffe 2 b , 2 St . 21050

Wrr sch » möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension zu vermiethen Kirchgnue 34 , 2 . 19947
Ein Httt « röbkirteS Zimmer zu vermiethen Kiichhsssgasse 11 (Hinter¬

gebäude des „Hotel Adler " ) . 21751
Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,

2 . Etage . 17568
Ein gnt möblirtes Zimmer ( separater Eingang ) auf gleich an einen

Herrn zu vermiethen Louisenstraße 24 , Neubau links 3 St . 19217
Schön möblirtes Parterre - Z immer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Moritzstrcrßc 42 , Metzgerladcn . 21815
Ein möbl . Zimmer ist zu vermiethen Nerostraße 29 . 20751
Ein schön ntöblirtes Jimmer Oranienstr . 25 , Hinterh . lSt . l . 19770
Ein möblirtcs Parterrezmrmer zu vermiethen . Näh . Röderallee 22 . 19127
E . g. möbl . Parterrezimmer i . Borderh . z. verm . Näh . Römerberg 34 . 20315
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen « chillerpkatz 4 , 3 St . 21624

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Walramstraße 3 , 2 St . links . 21877
Möblirtcs Zimmer zu vcrm . Webergasse 22 , 2 St h . 18342
Ein schon möblirtes Zimmer zu vernuethen Weilstratze 3 , 2 . Et . 21158
Gut möbl . Zimmer Part , uttd 1 . Etage . Näh . Weilstraße 8,1 . Et . 20143
BSg - Hübsch möbl . Parterrezimmer zu vermiethen Weilstraße 9 .
Ein freundlich möbl . Zimmer zu vermiethen Wcilstraße 10 , 2 Tr . 19362
Ein sein möblirtes Zirnmer au einen beffercn Herrn von einer Dame

zu vermiethen . Nab . im Tagbl .-Verlag . 21969
Nerostratze 13 ist eine möbl . Mansarde auf 15 . Nov . zu verm . 21285
Zwei reinliche Arbeiter « Halten gute Schlafstelle , sowie Kost

Dleichstratze 37 , Hth . 2 Tt . l .
Ein j . Mann erhält gutes Logis ; auch können noch einige j . Leute guten

bürgert . Mittagstisch erhalten . Näh . Feldstratze 21 .
Reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Goldgasse 5 , 3 links .
Besserer Arbeiter kann schöne » Logis erhalten , mit oder

Sclenenstratze 8 , Hth . 1 . St . links .
Reinliche Arbeiter erb . Schlafstelle Kl . Kirchgasse 3, 2 St .
Zwei Arbeiter crh . Logis Lehrstraße 35 , Ecke Röderstraßc .
Ein anst . Mann crh . schöne Schlafstelle Oranienstr . 27 , tzth . 1 St . 21170
Junger Manu f. gutes Logis Röderstraßc 20 , Vorderhaus 2 Tr .
Rönrerberg 38 erhalten 1 auch 2 Personen heizbare Schlafstelle . 22036
Zwei reinliche Arbeiter erhalten Logis Schachtstraße 9 a , Hth ., 3 Tr . h .

hei Marl Molaliey .
"

21942
Zwei anständige junge Leute erhalten schönes Logis nd Kost
Wcllrchstraße 7 . 21690

Philippsbergstraße 7 ein oder zwei schöne Zimmer int
ersten Stock unmöblirt zu vermiethen . 20549

Zwei teere Parterre -Zimmer ( für Comptoir , Büreau oder sonstigen
Arbeitsraum ) Rheinstraße 55 sofort oder später zu vermöethcn . 20669

Zwei freundliche Zimmer sind für den Sommer oder fük 'S ganze Jahr
zu vermiethen Clarcnthal 9 . 7682

Leeres Zimmer abzugeben Nerostraße 39 . 20467
Stübchen an einzelne Person zu vermiethen Walramstraße 2 . 22033
Gleichstratze 25 ist eine heizbare Mansarde an eine einzelne Person

zu vermiethen . 19323
Taunuöstratze 38 große und Helle Dachstube zu vermiethen . 21200
Zwei hicinandera . Dachkammern zu verm . Wellritzstr . 16 , 2 Tr . r . 22020
Mansarde , groß u . hell , z. verm . Dotzheimersträße 32 , 3 r . 19615

Remise « , Ktaümrgrn , Schrrrrreu , Kelle « ete .
Weinkeller zu vermiethen Adelhaidstraße 21 . 20576
Große Kellerei « » mit Comptoir und Werkstätte sofort zu vermiethen

Schwalbacherstraßc 43 . _____
17559

i ssy * In bester Lage ein Weinkeller auf gleich oder sväter zu »
S vermiethen , event . kann Wohnung von 5 Zimmern dazu ge- g
H geben werden . Näh . im Tagbl .-Verlag .

________
11973 g

Eirr großer Flaschen - Keller
gu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21649

Fremden Pensto « D
Fremden ^ Pension

Villa Margaretha ,
CSartenstrasse 50 und I4l ,

3 Min . vom Kurhaus .
MBblirte Ehsinifr mit Pension .

Beider im Hause . _______ 18179
"

de la I ® aix9
Sonne nhergerstrassc 87 . 21627

Familien -Wohnungen , einzelne Zimmer . Bäder . Table d ’
hjte .

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 27 . November .)
Adler .

Schneider , Kfm . Mannheim
Passavant , Fbkb . Michelb . Hütte

Lreve Zimmer , Mansarden , Kammer « .

Pfäüzer

Leipzig
Düsseldorf

Frankfurt
Frankfurt

Braunschweig

Marienburg
Dann

Berlin
Breslau

Vier «Xaliresxelten .
Douglas , Fr . m . Fam . Schottland
Tromholt , Astronom . Christiania

liuranstalt Xerothal .

Kies , Kfm .
Rapp , Kfm .
Sollmann , Kfm .

Villa Sias sau .
Westfalen , Fr . Gräfin . Fürstenberg
Westfalen , Comtesse . Westfalen

Graf , Kfm .
v . Treskow , Maler .

Koch .
Koch , Frl .
Langenfass, . Kfm .
Phihppsobn , Kfm .
Schnemann , Kfm .
Bloch , Kfm .

Radestock , Dr .
Bender , Apotheker .
Krolop , Er .
v . Richthofen .

Motel Dahlheim .
Weinstock , Dr . m . Fr . Berlin

Einlioru .

Königswinter
Königswinter

Berlin
Berlin

Crefeld
Mülhausen

Mof .
Berlin

Kreuznach
Würzburg

Üisenbahn -Hotel .
Fuhrmann , Buchhändler . Baruch
Besock , Kfm . Berlin
Würzburger , Kfm . Aschaffenburg

lEng -el .
Zimmermann , Kfm . Werdau

0611IU Erbprinz .
Voigt , Kfm . Dresden
Heuser , Kfm . Köln
Brüere . Köln

Grüner Wald .

, . . . .. . . __ ___ Schröder , Kfm .
srmmer im 1 . Stock an eine einzelne | Schneider , Fbkb .

21738 • Mangold , Frl .

Bleichstratzc 15 a leeres Zimmer zu vermiethen . 21418
Castellstratze 5 , 3 Stock ein heizbares Zimmer Zu vermiethen . 19083
Hellmnndstratzc 60 , Borderh . 3 St ^ zwei große , unmöbl . Zimmer

auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . daselbst . 20193
Rerostratze 28 ist ein großes Zs

1 Person aus gleich zu vermicchen .

Konnenhof .
Becker , Kfm . Chemnitz
Junius , Inspector . Aachen
Schäfer , Baurath . Bonn
Dornwald , Kfm . Bremen
Sternberger , Kfm . Coblenz
Rhein - Hotel & Depend .
Andräe m . Fr . Breslau
Wiebel , Kfm . Hamburg

Rose .
Brauns , Dr . Livland
Philippson , Kfm . Köln

SciiützeHjiof .
Thewald , Kfm . m . Fr . Höhr

Tannhüuaer .
Grossmann , Kfm . Frankfurt
Unverzagt , Lehrer . Herborn

Taunus -Hotel .
Lommatzsch , Reg .-Ass . Eschwege
Wormser , Bent . London
Wormser , 2 Frl . London
Bühler . Freiburg
Staudt , Kfm . Frankfurt
Utter , Reg .- Assessor . Düsseldorf
Harrington , Rent . London
Searr , Rent . Springfield
Avenarius , Hptm . Gaualpensheim

Hotel Victoria .
Weber , Fr . Halberstadt
v . Eichler , Rent . Baden - Baden

Motel Vogel -
Bacher , Reg .- Rath . Frankfurt
Müsen , Kfm . m . Fr . Hamburg
Gerson , Frl . Arnheim

Hotel Weins .
Seibert , Kfm . Wickrath

In Dr i vathSnsern .
Elisabethenstrasse 8 .

Satterthwaile , 2 Frl . New -York
Villa Luise .

van de Poll , Ingen . Haag
van de Poll , Frl . Haag
van de Poll m . Fam . Haag
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Mo . 379 » Freitag , den 28 . November 1890 .

An die nerehrlichen Bewohner unserer MdI .

Der evangelische Kirchenvorstand hat eine Erklärung zn Gunsten des Pfarrer BickeUschen Auf¬

rufs erlassen , mit i >etr ich mich darin vollständig einverstanden erkläre , das ; ich das Urteil , durch wen

der konfessionelle Frieden gestört wird , unseren Mitbürgern überlasse . Ich erkläre mich sogar bereit ,

die Schuld der Störung auf mich zn nehmen , wenn man mir irgend ein Aktenstück von Mir oder einem

meiner Borgänger nachweist , worin in einem annähernd ähnlichen Tone eme Einrichtung der

protestantischen Kirche angegriffen wird . .
Sollte die Erklärung den Sinn haben , daß der Kirchenvorstand sich Mit Herrn Pfarrer Bickel

solidarisch erklärt , insbesondere den Satz von den „ berufsmäßigen Verschwörern gegen Alles was

gewissenhaft ist "
zu dem seinigen machen , so mühte ich zu meinem Bedauern bekennen , daß das über

Alles hinausgeht , was ich für denkbar hielt . 222

Wiesbaden , 27 . November 1890 . Der k . Stadtpfarrer :

Prälat Dr . Keller , Geistl . Rat .

Bekanntmachung .
*

Samstag , den 29 . November c . , Vormittags 9
und Nachmittags 2 Uhr anfangend , werden auf
Antrag des Herrn Rechtsanwalts Gnttmann hier
als Verwalter im Coneurse des Kaufmanns Kud .
Schäfer in Biebrich in dem bisherigen Geschäfts¬
lokal des Letzteren ,

SchloWratze 27 in Biebrich ,

sämmtliche zu der obigen Concursrnaffe gehörigen
Waarenvorräthe und Mobilien , bestehend in :

1 ) Div . Branntweinen , Liqueuren , deutschem und

franz . Cognac , Weinessig , Spiritus , Roth - ,
Weißweinen und ChEPagner , Kaffee , Thee ,
Caeao , Cigarren , Cigaretten , Tabak , Corinthen ,

äucker , Reis , Gries , Gerste , Hülsenfrüchten ,
tärke , Backobst , Macearoni und Suppen -

Einlagen , Zimmet , Coeosnußbutter , Seifen ,
Köln . Wafser , Lederfett , Vaselin und Wagen¬
schmiere , schwed . Feuerzeug , Kordel , Schwäm¬
men , Stearinkerzen , Bläue , Wichse , Möbel¬
politur , div . Feuerwerkskörper , Stroh - und
Einwickelpapier re . ;

2 ) verschiedene zur Laden - Einrichtung gehörigen
Glasschränke und Reale , sowie 1 große
Gewürzmühle , 1 Senfpumpe , 1 Deeimalwaage ,
1 Kaffeebrenner , 1 Federkarren , 1 Flagge ,
1 elektrischen Leitung mit Zubehör und einer
großen Parthie leerer Fässer , Flaschen , Kisten
und sonstigen Behältern ,

gegen Baarzahlung öffentlich meistbietend versteigert .
Die Waaren werden in großen und kleinen

Parthien versteigert und die unter pos . 2 aufge¬
führten Gegenstände Mittags zwischen 12 und 1 Uhr
ausgeboten .

Die vorhandenen Droguen und Chemikalien
kommen demnächst en hier zur Versteigerung ,
worauf Refleetanten hiermit aufmerksam gemacht
werden .

Wiesbaden , den 27 . November 1890 . 195

________
Gerichtsvollzieher .

feinste , aus eblent Sl . Felix -, Mra -Cuba -
und Sumatra -Taback gearbeitete 7 -Pfa .-
Cigarre , wird Liebhabern einer mild -
pikanten Sorte besonders empfohlen .

Niederlage :

__________________________
Carl SBenk . Gr . Burgstr . 17 .

Verschiedene Sophas und Stuhle , Bertieow , Kommode , Console , 4 ovale
kische , Ausziehtisch , Sessel , Spiegel , 2 neue Regulators , Nipp - u . Rauch -

pschchen , Vortieren , versch . Bilder billig bei Gerhardt , Kirchhofsg . 7 .

„ Vega,

Turn - Gesellschaft .

Einlaßkarten zum

gemeinschastl . Commers
können unsere Mitglieder heute
Freitag in unserer Turnhalle in

Empfang nehmen . 220

Der Vorstand .

Um zahlreichen Besuch bittet
Der Vorstand ,

Bettflaschen ,

Metzgergasse 37 . 22117

empfiehlt

billigst

grosse
Auswahl

,

Brillantring .
Ein feiner Marquisenring mit 25 tadellosen Steinen ist sehr

preiswürdtg zu verkaufen . Nah . bei 22116

_____________ ____________ ______ A . «iiiirlaeli , 16 . Metzgergasse 16 .

Kriegenereiii „
Germania - Allemannia

“

Samstag , » eit 29 . d . M . , Abends 9 Uhr :

Geueral - Bersammluug
im oberen Lokale des Kameraden Jean Cäsar , Marktstraße 26 .

Tagesordnung :
1 . Christbaum -Verloosung .
2 . Sonstige Vereins -Angelegenheiten .

Ein Damen -Mantel » fast neu , zu verkaufen Moritzstraße 21 , 1 Tr .
Ein schöner getr . Winter -Paletot billig zu verkaufen .

MWW Näh , im Tagbl .-Berlag ._____________________
22092

Röderstraße 17 zu verkaufen im Hinterhaus , 1 St ., 1 Bett , vollst .
mit Rahmen , für 75 Mk ., Deckbett mit 2 Kissen 16 Mk ., neu .
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Achtung ! Achtung !

■e »

Ich habe mich entschlossen , der anhaltenden ruhigen Geschäfts¬
zeit wegen , auf meine enormen Vorräthe an

Möbeln , Betten nnd Polsterwnaren
eine bedeutende Preisermäßigung eintreten zu lassen . Ich bemerke

ausdrücklich , daß sämmtliche Möbel neu sind , bester Qualität und

sind dieselben größtentheils in meinen eigenen Werkstätten an¬

gefertigt worden .

Es kommen heute Dienstag und morgen Mittwoch
zum Verkauf :

Polstermöbel eigener Fabrik : 1 elegante Salon - Gar¬
nitur in Kupfer , gepreßt , mit einem Sopha und 6 Sesseln ,
Mk . 350 , 1 do . in Bronze mit Netzfranzen Mk . 390 ,
1 einzelnes überpolstertes Sopha mit schweren Franzen
Mk . 68 , 1 Kissen - Sopha in Magnet mit rothem Plüsch
Mk . 105 , einzelne schöne Sophas Mk . 38 , 1 feines
Ottoman - Chaiselongue , mit Kissen und feiner Decke drapirt ,
Mk . 75 , 1 einzelnes massives hochhüupt . Nußbaum - Bett mit

Rahmen , 3 - theil . In - Roßhaar - Matratze und Keil Mk . 130 ,
1 do . Mk . 75 , 1 do . gleichhäuptig mit 3 - theil . Seegras -
Matratze Mk . 65 ;

Polirte Stuhb . - Möbel : 15 vierschubl . Nußb . - Kommoden
ä Mk . 25 , 6 feine große Consolen Mk . 30 , 30 ein - und

zweithür . Nußb . -Kleiderschränke von - Mk . 45 , zweithür . von
Mk . 55 an , 4 Nußb .- Bücherschränre Mk . 46 , 1 do ., fein ,
mit Philaster Mk . 65 , 6 Nußb .- Spiegelschrünke mit Krystall -

scheiben Mk . 100 , 15 elegante Verticows mit hohem Aufsatz
und Muschel von Mk . 65 an , do . einfachere Mk . 42 ,
2 Schreib - Secrctäre , innen eingelegt , Mk . 90 , 2 massive
Herren - Schreibtische ä, Mk . 35 , 4 do . mit Auszug Mk . 78 ,
4 Schreib - Büreaux Mk . 108 , 1 Eichen - Diplomaten - Büreau ,
hochelegant , Mk . 130 , 3 feine Nußb .- Damen - Schreibtische
ä , Mk . 50 , 75 und 115 , 2 einzelne große Wasch -Kommoden

mit Philaster und Marmor und hohem Spiegel mit Krystall
ä Mk . 85 , 15 Nußb .- Wasch -Kommoden mit grauem und

weißem Marmor von Mk . 46 an , 2 feine Nußb .- Auszug -

tische mit Löwenkopffüßen ä Mk . 55 , viereckiger Auszug¬
tisch Mk . 28 , 20 diverse Nußb .- Sophatische , darunter ovale ,
viereckige , Antoinettentische , feine Salontische , achteckig , meh¬
rere Hundert Stühle , als : Barock , Schrauben - , Wiener ,
Speise - u . Ladenstühle , 80 diverse Spiegel in allen Preisen ,
1 reich geschnitzte Eichen - Vorplatz - Toilctte mit ächten Nickel¬

haken Mk . 75 ;

Einfache Möbel : 6 einthür . , schön lackirte Kleiderschränke
'M . 20 , 6 zweithür . lackirte Kleiderschränke ä Mk . 35 ,
4 Stück ganz große Schränke , Kleider - und Weißzeug - Ein¬

richtung zugleich , Mk . 52 , 6 zweithür . Küchenschränke mit

Fliegenschrank Mk . 30 , 3 ganz große Küchenschrünke mit
Säulen Mk . 40 , große Wasch - Consolen Mk . 19 , Nachttische
Mk . 7 , weiße Tische , lackirte , Trittstühle , Deckelbretter ,
Wasserbänke rc . : c .

Ferner empfehle als Gelegenheitskauf :

1 elegante matt und blanke Nußb .- Schlafzimmereinrichtung ,
bestehend in 2 completen Betten mit Rahmen , 3 - theil .
I » - Roßhaar - Matratzen und Keil , 1 eleganten Waschtoilette
mit hohem Spiegel und schwarzem Marmor , 2 großen
Nachttischen , 1 2 - thür . Kleiderschrank mit Muschel , zusammen
Mk . 550 ; 1 elegante Schlafzimmereinrichiung , bestehend in
2 completen großartig schönen Betten mit gleichen Einlagen ,
1 Waschtoilette und 2 Nachttischen mit Aufsätzen , 1 Spiegel¬
schrank mit Krhstallscheibe , zusammen Mk . 625 .

Der Transport gekaufter Gegenstände geschieht franco . 216

JFercL ^ larx Nachfolger .
Auktionator und Taxator .

Bureau und Ausstellungslokale : Kirchgaffe 2H .

Günstige Gelegenheit .
Rentner oder Rentnerm kann sich durch Betheiligung an sehr

gewinnbringendem , auf solider Basis geleiteten Geschäfte das Ein -
ommen bedeutend erhöhen . Probeweise Betheiligung mit ganz kleinem

Capital , das indeß in eigener Verwaltung , also ganz sicher gestellt
bleibt . Offerten sub A . R . 1 ® an die Ann .-Exp . von M . Candidus ,
Wiesbaden , erbeten . 22089

! ! ! Parauetböde « ! ! t
werben am schönsten gereinigt und gebahnt , alle Böden und
Treppen werden abgehobelt und wie neu hergestellt durch 22080

Willi . Lind , Schreiner und Frotteur ,
22 . Oranienstratze 22 . ________

HP Leset Allel “ W
Herren -Anzüge werden unter Garantie nach Maaß angeserllgt ,

Hosen 3 Mk ., Ueberzieher 9 Mk ., Röcke gewendet 5 Mk .
’ 0 Pfg .»

otote getragene Kleider gereinigt und reparirt bei H . Kleber ,
Herren -Schneider , Steingasse 14 , Vorderh . 2 St . h ., Neubau . ______

22107

jeder Art werden sehr billig reparirt , Musse
KKdZMtyCHt gefüttert , Mäntel besetzt u . s. w .

Kleine Dotzheimerstraße 4,1 . Et .
j • • werden « ach feinstem

' fl Pariser Schnitt elegant
« J UM LLN .UI7 nnt . Garantie » . 15 SRI ,

an angsf . Kirchs . 25 , 1 .
SÄ ®® * » Eine pertecte Weißzeug - Näherin empfiehlt stcy zum

Anfertigen von Herren - und Damen - Wäsche ,
Herren -Hemden das Stück von 80 Pfg ., Damen -Hemden von 70 Pfg . an .
Näh . Schulherg 19 3 . St ._____________ _____________________________ , .

Gilt Nähmädchen wünscht noch einiae Tage in der ;
Woche zu besetzen . Näh . Hirschgraben 12 , 1 St ."

Eine geübte Näherin sucht noch Kunden . Hellmundstr . 81 , Mans ^
Eine tüchtige Kleidermacherin empfiehlt sich den geehrten Herr¬

schaften in und außer dem Hause . Näh . Friedrichstraße 18 . .
Eine alleinstehende junge Frau bittet einen edeldenkenden Herrn oder

eine Dame um ein Darlehen von 20 Mark gegen Rückgabe . Gefl . Off .
‘

unter Bä . El . 55 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Aufrichtiges Heirathsgesuch .

Wittwer , Anfangs 40er , gutes Geschäft und vermögend , wünscht
wegen mangelnder Zeit auf diesem Wege mit einer Dame in Verbindung ^
zu

'
treten . Photographie erwünscht . Strengste Discretion zugesichert .

Offerten unter ® . C . 5 « postlagernd erbeten .

Gratulation .
Wir gratuliren unserem Borstands -Mitglied , Herrn Kraft ,

Dotzheimerstraße 2 , zu seinem heutigen sechszigste « Geburtstags
recht herzlich . Wir singen :

„Schier zweimal dreißig bist du alt .....
"

Der Vorstand des Allg . Kr . - B .

' ~
i Uerpachtungen

Krankheit halber ist eine in Mitte der Stadt belegene Wirthschast so¬
fort zn verpachten . Näh . int Tagbl .-Verlag . 22128

8 — 4 Lagerplätze L 20 Ruthen am Rondel der Biebricher Chaussee zu
verpachten Neugasse 3 . 21338

Kaufgesuchr M

Ein gebrauchter Ladenschrank zu kaufen gesucht
WWM Rheinstraße 46 , 3 . Stock .

Am amis de la langne francaise !
An den „Son -ees htteraires “ 6on Capiiaime ( Siehe „ Rh . Kurier "

ootn 27 . bO können noch einige Herren und Damen Theil nehmen .
Nah . Bahnhosstraße 16 , 2 .
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lbzuholen Metzgergasse 26 bei

16319

22125

28068
M . Roth .

Todes - Anzeige .

Allen Verwandten und Bekannten die tranrlg »
Mittheilung , daß meine innigstgeliebte Gattin , unsere
Mutter , Schwiegertochter , Schwester und Schwägerin ,

Karolme Kecker , ged . Stiefvater ,

nach kurzem , aber sehr schwerem Leiden im 25 . Lebens¬

jahre sanft dem Herrn entschlafen ist .
Um fülle Theilnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Fritz Kecker , Schmiedemetster .

Die Beerdigung findet Samstag , den 29 . November ,
vom Sterbehause , Friedrichstraße 36 , aus statt .

22124

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Statt jeder besonderen Anzeige , g

x Ein kräftiges Mädchen . X

25 Albert Franh und Frau ,
X Anna , geb . Roch . Ö
S Wiesbaden , 27 . November 1890 . jS
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

10 — 12 Uhr Vorm . und 3 — 5 Uhr Nachm . Feldstraße
eiucht eine Fra « zum Wecktragen Albrechtstraße 15a .

ßme Ausläuserin

Verloren
eine schwarz emaWrte Brosche von der Rößlerstratze durch die Sonnen¬

berger - und Taunusstraße . Gegen Belohnung abzugeben bei Gold¬
arbeiter C . Ernst "Wwe . 22126

j Entlaufen
ein Terrier , Hündin , weiß mit gelb -schwarzem Kopf , ohne Halsband ,

auf den Namen „ Bessie
"

hörend . Abzugeben gegen Belohnung Krrch -

gasse 34 , 1 . Vor Ankauf wird gewarnt .
vor 8 - 10 Tagen eine weiß . und gelb gescheckte

» Z ' NltKUseN Hündin , ca . 70 — 80 Cm . hoch . Der Huno
trägt ein ganz neues Halsband mit Namen . Abzugeben gegen Be¬
lohnung Faulbrunnenstraße 3 . Vor Ankauf wird gewarnt . 22079

Eutlaufeu 21267
eine braune Jagdhündin am Sonntag Abend . Abzugeben gegen Be¬

lohnung Brebncherstraße 17 , im Garten . Vor Ankauf wird gewarnt

(Eine Sonder -WSgabe deS „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint qm Bor -
abend eines jeden Ausgabetags int Bering , Langgasst 87, und enthält jedebmal alle
Diengaejuche und DienKingebote , irelche in der nachsterscheinenden Nummer de» uSiiE4=
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Ban 6 Uhr an Verlaus , das Ttürk 5 Bfg ., tzsa

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme .)

Weitzliche Mer fö nen , dir Ktellmrg finde « .

Tüchtige Verkwserm
WWW --» Angehende Verkäuferin gesucht . Wo « sagt de «

Tagbl . -Verlag . 22053
tein Mädchen oder eine Frau findet Monatsstelle . Näh . Röderstraße 28 ,

ToDes - Arrzeige .

Es hat Gott dem Allmächtigen gefallen , meinen innigst -
qeliebten Gatten , unseren theuren Vater , Bruder , Schwager
und Onkel ,

Km MkWir KrM
Obertelegraphen - Assistent ,

zu sich in ein besseres Jenseits abzurufen .

Im Namen der tieftraueruden Hinterbliebenen :

Sophie Hurckard ,

ged . StStzrr .

Wiesbaden , Düren , Düsseldorf , Mainz ,
den 27 . November 1890 .

Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 3 Uhr
vom Sterbehause , Friedrichstraße 48 , aus statt .

Danksagung .

Für die vielen Beweise inniger Theilnahme und die reiche
Blumenspende bei dem schmerzlichen Verluste unseres Schwieger¬
vaters und Großvaters , des Privatiers

Joseph König ,

31 Webergasse 21 .

Axdettsmnrkt

Firma :

August JLimbarth , Ellenbogengasse 8 ,
kW -

gegründet 1865 ,
liefert alle Arten Holz - und Metallsärge nebst Ausstattungen derselben .
Niederlage von Metallsärgen mit f -Eisen -Construction , sowie Uebernahme
von Leichen -Transporten nach allen Gegenden unter eoulanten Preisen . 3518

Sarg - Magazirr
von 13482

€ ?• Betz » Faulbrunnenstraße 6 .

Schwarze Stoffe in grösster Auswahl ,
Trauer - Kostüme , sofort lieferbar , empfiehlt

Benedict Straus ,

E

!W

W

B
W

iS W - "

M

Central - Büreau
, Goldgasse 5

, sucht
chw perfrdc Kerrschastsköchin , eine perfeete NestanrationS «

köchr « , eine Stütze , ei « besseres HauSmädche « , welches gu <
^ ht , ern Fräulein mit Sprachkenntniffen zu gr . Kimber « ,ein Mlleinmädchen in kl . Familie . ।

Gesucht eine perfecte jüngere Herrschastsköchin in große
ferne Familie durch Stern ’» Wreau , Rerostriche W .

und ganz besonders dem verehrlichen Vorstande der altkatholischen
Gemeinde , sowie Herrn Pfarrer Kteinwach » aus Offenbach für
die herzlichen Worte am Grabe des Dayingeschiedenen unseren
herzlichsten Dank . 21959

Im Namen der Hinterbliebenen :
zz . Kauer .
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• BjF* Kaffeeköchin , Kellnerin , Bügel - und Waschmädchen , Allein -, Haus -
unb Küchenmädchen sucht «Srlinberg ’s Bür ., Goldg . 21 , Cigarrenl .

Gesucht zwei Serrschaftsköchinnen , ein Ziimner -
Mädchen , eine selbstständige Köchin an den Rhein ,

ein tüchtiges Alleinmädchen zn zwei Leute » , verschiedene
fein bürgerliche Köchinnen , ein Hausmädchen in ein Hotel
und mehrere Küchenmädchen .

Büreau Germania , Häsnergasse 5 .
Gesucht durch das Büreau Victoria , Nerostraße 5 , zwei sein bürgerliche

Köchinnen , ein feineres Zimmermädchen , zwei Fräulein zur
Stütze , verschiedene Alleinmädchen .

Ein Mädchen auf gleich gesucht Lchrstratze 35 , Ecke der
Röderstraße . 21748

Mm Stubenmädchen , und m häuslichen Arbeiten
bewandert ist . und . gute Zeugnisse besitzt , womöglich auf sofort gesucht
Biebricherstraße 2 a . 22041

$ irt williges kath . Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , für jede
Hausarbeit gesucht . Näh . int Tagbl .-Verlag . 22043

Ein reinliches , zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht" BW Kleine Burgstraße 8 , 2 . St .
'

22045
Bin Mädchen gesucht Hellmundstratze 49 . 22042
Ein braves Mädchen sofort gesucht Webergasse 58 , Part . 22016
Pt ein hiesiges Hotel ein kräft . Küchenmädchen u . zwei Spülmädchen gegen

hohen Lodn sof . ges . d . « riinberg ’s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .
Em junges kräftiges Dienstmädchen

pird gesucht Emserstraße 34 . 22123
Ein reinliches propres Mädchen für gute bürgerliche Küche

lä «® äW auf bald gesucht Adolphsallee 24 , Part .
“

22095
Fin tüchtiges , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird gesucht . Näh . im

Tagbl .-Verlag . 22102
P sofort e. braves williges fleißiges Mädchen für jede Hausarbeit

gesucht Schwalbacherstraße 45 a , 2 links .

büreau Wnitermeyer . Häsnergasse 15
,

sucht ein nettes Servirfränlei « in ein Hotel , tücht . Restau -
rationsköchin f . auswärts , ein Kinderfränlei « , ein Mädchen
aus guter Familie , einfache Hausmädchen und eine Köchin .

Mn besseres Mädchen wird zur Beaufsichtigung größerer Kinder
gesucht . Dasselbe muß gut nähen können . Näh . zwischen 10 und 12 Uhr
Adolphstraße 1, 2 r .

Hesucht tüchtige Allein -, .Haus -, Küchen - und zwei Mädchen
für Restaurant durch Stern ’« Büreau , Nerostratze 10 .

Nach Holland
vird für ein j . Ehepaar ein braves fleißiges Mädchen für Küche und

Haus gesucht , wenn möglich mit holl . Sprachkenntniß . Zu erfragen
Nerothal 5 .

gine nette Kellnerin sofort gesucht Kl . Schwalbacherstraße 16 .
Hesucht eine Kellnerin , ein Sllleinmädch crr , ein Küchen - u . ein Haus¬

mädchen durch A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Weibliche Reesonen , die Stell » ng suche » .

Verkänferin , seither in einem Manufactitr - und Damen -
Confcctions -Geschäft thätiq , sucht Stellung , wenn auch . in

anderer Branche . Zu erfragen Bleichstraße 4 , 2 Tr .
Ein Mädchen , welches perfect schneidern kann , sucht Beschäftigung in

einem Geschäft ; auch nimmt dasfelbe Kunden in und außer dem Hause
an . Näh . Faulbrunnenstraße 6 , 3 rechts .

Ein Mädchen sucht Beschäftigung zum Ausbessern von Wäsche und
Kleidern . Näh . Adlerstraße 45 , 1 St .

Eine Fran sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen . Röderstr . -3 .
Ein reinliches unabhängiges Mädchen sucht sofort Mönatsstelle . Näh .

Adolphsallec 17 , Seitenbau 2 St .

Eine geprüfte Krankenwärterin ,
welche sehr gute Zeugnisse hat und mehrere Jahre in Anstalten thätig
> war , sucht Stelle in Privat oder Anstalt .

Offerten sub II . T . M « an Haasenstein & Vogler ,
A . - «S „ in Köln . (H . 46542 ) 65

Kielte IW durch Uicisria - Mreuu , Uerojiruße 5 ,
eine fein bürgerliche Köchin mit guten Zeugnissen und prima Referenzen .
Eine Köchin , selbstständig , sucht Stelle in einem Herrschaftshaus . Näh .

Jahnstraße 14 , „Mädchenheim " .
Perfekte Hotelköchin empfiehlt Büreau Germania , Häfnergasse 5 .
Eine fein burgerl . Herrschafts -Köchin mit längs . Zeugn . sucht Stelle

hier oder im Rheingan . Näh . Kleine Schwalbacherstraße 16 , 1 St .

Eine tüchtige Köchin
Stelle . Rah , tut Tagbl .-Verlag .

'
22121

WM ? * » Zwei stin bürgerl . und eine perfecte Köchin gesetzten Alters
W empfiehlt fofort Stern ’ « Büreau , Nerostraße 10 .
Stellen suchen durch Victorta -Bürcau , Nerostratze 5 , zwei tüchtige

Alleimnadchen , welche kochen können , sowie verschiedene Hausmädchen
mit prima Zeugnissen .

gilt Fräulein , perfect int Kochen , in Krankenpflege und Handarbeit ,
la Zeugn ., sucht sogl . Stellung . Rah . Kirchhofsaasse 9,1 Tr . r .

Stellen suchen d . Bictoria -Bür . , Nerostraße 5 , Repräsentantinnen und
Haushälterinnen mit prima Zeugn ., Fräulem z. Stütze u . Erzieherinnen .

Ein u . Mädchen sucht Stellung bei einer einzelnen Dame . Gefl . Offert ,
bitte unter A . » 1OO postlagernd .

KllNlrMllstckoil nettes , mit guten Zeugnissen , empfiehlt
gjUUDUlimiljni , Central -Bureau , Goldgasse 5 , 1 .
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Mauergasse 9 , 1 St .
Drei tüchtige , in Küche , Haus - und Handarbeit erfahrene Mädchen

empfiehlt Stern ’« Büreau , Nerostratze 10 .
Ein junges Mädchen sucht Stelle als Stütze der Hausfrau oder zu

Kindern . Näh . Sedanstraße 8 , 3 Tr .

Büreau Wintermeyer , Häsnergasse 15 ,
empfiehlt perf . Kinderfrau ( Elsässerin ) mit 9 -jähr . Zeugnitz , tüchtige

Verkäuferin , f . Hausmädchen , perf . Köchinnen und Haushälterinnen .
Ein anst . Mädchen aus guter Familie wünscht auf gleich Stelle als

Hausmädchen bei feinerer Herrschaft . Näh . Hirschgraben 16 , 1 St . i
Ein besseres Zimmermädchen wünscht Stelle für sogleich »

Näh . Paulinenstift . , !
Ein anständiges Mädchen sucht Stelle . Friedrichstraße 6 , 1 St . L
W Gesetztes Landmädchen ( Waise ) , selbstständig in Küche

und Hausarbeit , empfiehlt Stern ’« Büreau , Nerostratze 10 .
Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit mit über¬

nimmt , sucht zum 1 . Dezember Stelle . Näh . Schwalbacherstr . 27 , Hth . 2 . |
Ein Mädchen mit gutem Zeugniß sucht Stelle als Allein - oder Haus¬

mädchen oder zur Führung des Haushalts . Näh . Mauergasse 13 , 3 Tr . -

Männliche Ueesonen , die Stellung finden .

ä11 sofortigem Eintritt ein angehender Commis für
VSIVJWWJI Comptotr -Arbeiten . Solide junge Leute mit guten

Zeugnissen wollen unter Chiffre X . X . 1004 ihre Offerten an den
Tagbl .-Verlag richten . 21981

Gesucht ein junger Mann f . d . Büreau einer Buchdruckerei jals Lehrling .
Offerten unter „Lehrling " an Wagner , Röderstr . 14 , erbeten .

EW “
Zur Hülfeleistung bei Anfertigung von Bebauungsplänen wird ein

tüchtiger Zeichner gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21982
Zwei Schreiner von hier oder vom Lande werden gesucht in einem

Bau , um Schwarten zu schneiden . Näh . Rheinstraße 31 . 22053
Bankarbeiter und Anschläger , gesucht
Ecke Karl - und Albrechtstraße .

Die Stelle eines zuverläsfigen selbstständigen

IV * Holzdrehers

22056

ist sofort bei gutem Lohn dauernd zu besetzen ; militärfreic
Bewerber bevorzugt . 22021

W . Meckel ,
König ! . Hof -Instrumentenmacher ,

Biebrich a . Rh .

Verlag erbeten . 22011
LKMD » Zum sofortigen Eintritt wird ein tüchtiger Ackerknecht

gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21654

Schuhmacher geh . auf neue Arbeit gesucht Neugaffe 17 .
Wochenschueider gesucht Moritzstraße 1 .
Ein braver Junge als Lehrling gesucht . 19776

11 . Seilberger , Metzger , Nerostratze 22 .
Ein anständiger und starker

Hswshnrsche ,
int Besitze guter Zeugnisse , findet per Anfang Dezember Stellung
Näh . im Tagbl .-Verlag . 21724

Hansbnrsche ,
61,u «

Em Ausläufer « * *
„ o . , .!

2”

Ein durchaus tüchtiger , ansehnlicher und vorzüglich empfohlener
junger Mann , der alle bei einem Flaschenbier -Geschäft vorkommenden
Arbeiten gründlich versteht , mit dem feinen Publikum zu verkehren weitz
und im Schreiben und Rechnen etwas geübt ist , findet dauernde und
gute Stellung . Selbstgeschriebene Offerten mit genauer Angabe der
bisherigen Stellungen unter Chiffre T . E . 1OO an den Tagbl .-

Miirmliche Versonen , die Stell » » g juche » .

Ein junger Man » , verheirathet , int Maffiren und in jeder Kaltwasser¬
behandlung bewandert , sucht paffende Stelle als Bademeister oder zu
einem Herrn . Zn erfragen im Tagbl -Verlag . 21977

Ein j . Mann s. Beschäft . zum Abschreiben rc . Näh . Tagbl .-Verl . 22084
Ein junger Kaufmann sucht sofort Beschäftigung unter bescheidenen

Ansprüchen , auf Comptoir oder Lager . Offerten unter H . n . 1 ®
postlagernd Wiesbaden .

lüüiF ®* Junger Mann aus anständiger Familie sucht Stelle , als
«WM Kellner , Diener oder Krankenpfleger durch

Stern ’« Büreau , Nerostratze 10 .
Ein junger Diener , der englischen Sprache etwas mächtig , sucht Stelle .

Näh . Bterstadterstraße 4 .
Ein lunger Mann , 19 Jahre alt , ans Wiesbaden , sucht baldigst eine

Stelle als Diener oder Hausbursche ; auch kann derselbe sofort ein -
treten . Näh . im Tagbl .-Verlag . 22115

Diener und Kutscher ( gute Zeugn .) empfiehlt Büreau Germania .
Ein stadtkundiger junger Maun sucht Arbeit irgend welcher

WWW . Art . Nah . Jahnstraße 20 , Hinterhau

_
_
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt " enthält heute in der

1 . Beilage : Gonlissrngeister . Roman von Theophil Zolling .

( 50 . Fortsetzung .)
Nachrichten - Beilage : Schasst Spielplätze fiir die Jugend .

Berliner Brief . VonPaulLinden -

. berg . (Schluß .)
Don » letzten Granicr .

der sprechen wird , und doch ein alter Bekannter : der nunmehrige Gch .
Oberregierungsrath Bayer ( Berlin ) wird die edle und so eigenartige Ge¬
stalt christlichen Lebens , die in der Person „Tersteegens " der evangelischen
Kirche zur Zierde gereicht , den Zuhörern schildern . Um die mannigfachen
Beziehungen zu pflegen , die den Vortragenden aus den Zeiten seines hiesigen
Wirkens mit einem weiten Kreise von Wiesbadenern verbinden , wird be¬
absichtigt , an den Vortrag ein geselliges Beisammenbleiben anzufchließen ,
wie die Räume des Vereinshauses auch sonst schon für derartige Gemein¬
schaft sich geöffnet haben .

---- Krmßgswerbe . Es wird uns geschrieben : Die Ausstellung für
Kunst und Kunstgewerbe , welche von Herrn Colette aus seinem
früheren Locale nunmehr in einen gegenüberliegenden sehr schönen , hellen
Laden , Friedrichstraße 11 , verlegt worden ist , gewinnt von Tag zu Tag
immer mehr an Bedeutung . Nicht Mein von Künstlern und Künstlerinnen ,
sondern auch von vielen Dilettanten sind dieser Ausstellung sehr bcachtens -
werthe , geschmackvolle Gegenstände der Kunst und des Kunstgewerbes zu¬
geführt worden , die ein lebhaftes Zeugnis ) dafür ablegen , daß es nur
einer ernsten Anregung bedarf , um das warme Interesse für die Kunst
im Allgemeinen in Wiesbaden zu wecken . Da die ausgestellten Gegen¬
stände von hiesigen Künstlern und Kunstfreunden zumeist augefertigt
sind , gewinnt die Ausstellung für hier eine umso größere Bedeutung .
Aber alle Mühe , die sich Herr Colette gegeben , dieses dankenswerthe Unter¬
nehmen aus eigene Kosten in die Hand zu nehmen , findet leider im
Publikum sehr wenig Beachtung . Die Ausstellung tvird so gut wie gar
nicht , iveder von Einheimischen noch von Fremden , besucht . Zu dem recht
zahlreichen Besuch dieser Verkaufs -Ausstellung aufzufordern , dürfte kein

i geeigneterer Termin erscheinen , als das bevorstehende Weihnachtsfest .
a . Knaben - Handarbeits - Unterricht . Zu den Städten , welche

Schüler -Werkstätten besitzen , wird in der nächsten Zeit auch Bockenheim
gehören . Den eifrigen Bemühungen des Herrn Realschul - Directors
Walter (früher in Wiesbaden ) , ist es gelungen , einen größeren Theil der
Bürgerschaft für die Sache zu interessiren . Die Gründung eines Vereins
zur Förderung des betreffenden Unterrichtszweiges wurde beschlossen und
da sich Schüler in großer Zahl meldeten , so kann mit den ersten Versuchen
begonnen werden .

X Nassauische Generalsuniform . Es dürste für viele Ihre :
Leser von Interesse sein , etwas Näheres über die nassauische Gene¬
ralsuniform zu erfahren , welche bei seinem Einzuge in Luxemburg
der damalige Herzog von Nassau und jetzige Großherzog von Luxemburg
trug . Die Interims - Uniform ist : Helm mit vergoldeten Beschlägen ,
Spitze und Stern mit dem nassauischen Wappen in Emaille . (Nach Ab -
schaffunwder Tzakows zu Anfang der Sechsziger Jahre wurden Helme
eingeführr für Infanterie und Artillerie mit mächtigen Kugeln statt der / -
Spitze . Im Jahre 1860 mit dem österreichischen zweireihigen Waffenrock
trat an die Stelle deren auch das österreichische Käppi , stets mit Haar¬
schweif , aber außer bei festlichen Gelegenheiten mit Wachstuch - Uebcrzug
getragen . Generale und Generalstabsofficiere trugen den Helm weiter ,
Netzte und Beamte einen dreieckigen Hut mit grünem , die Eapellmeister
mit weißem Federbusch .) Der Generals -Waffenrock hatte rothen Kragen
und rothe Ausschläge , darauf Breite goldgewirkte Borten , silbcrgcstickte Sternr
als Gradabzeichen auf dem Kragen und breite goldene Raupen auf den
Schultern ; auf den Beinkleidern breite rothe Streifen . Der Schleppsäbel
am Koppel mit goldener Tresse war dem neuen preußischen Modell
ähnlich ; der geschmackvoll gearbeitete Korb trug in durchbrochener Arbeit du
herzogliche Namenschiffre . Die Gala - Uniform unterscheidet sich nur
wenig von der Inter,ms -Uniform . Der Helm erhält einen weißen Haar¬
busch , die Beinkleider haben Goldborten , Schärpe , Orden und Ordens¬
bänder werden angelegt . Die Schärpe hat die Form der preußischen , ist
aber von orangefarbener Seide . Die nassauische Jägeruniform , die der
Herzog mit Vorliebe trug , war ähnlich wie die braunschweigische , nur mit
weißem Vorstoß an Rock und Beinkleid und weißer Schnur auf der
Schulter . Kragen und Aufschläge des Waffenrocks hatten iveißwollene
bfä'0 - iilberne Gardelitzen . Die Infanterie hatte schwarze Kragen und
Aufschläge unb '

pouceau - , die Artillerie carmoisinrothen Vorstoß an Rock
und Hose . Von denOfficiereu aller Waffen , vorn General abwärts , wurde
die ojtenc liebe Mütze getragen , die Generale trugen Mützen mit rothem
Streifen »ntch dem Modelle der preußischen .

Unsere Infanterie - Kaserne hat infolge verschiedener baulicher
Veränderungen ein äußerst stattliches Aussehen erhalten . Der Ausbau
eines zweiten Stockwerks auf die beiden Seitenflügel hat nicht nur hohe .

KoraLes und Zlrovimielles .

( Der Nachdruckunserer Originalcorrespondenzcn ist nur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

F . Meteorologisches . Unterm 26 . wird uns geschrieben : Lange
schon hatte man das Eintreten einer kälteren Witterung erwartet . Nun
ist der Umschlag wider Aller Erwarten schnell Und schroff vor sich ge¬
gangen . Selbst die Meteorologen von Beruf scheinen sich um einen Tag
verrechnet zu haben ! Während des heftigen Sturmes der letzten Tage
hatte sich die Temperatur infolge des bedeckten Himmels auf einer für
die späte Jahreszeit -ungewöhnlichen Höhe erhalten . Als aber gestern der
Himmel sich aufzuhellen begann , sank die Temperatur rapide und schon
am Abend stellte sich Frost ein , der nun umso empfindlicher sich bemerklich
macht , als der scharfe Wind unverändert fort rocht . Die feinen Schnee -
Krystalle , mit denen die Luft anhaltend erfüllt ist , hatten heute in der
Frühe und am Abend eine interessante Erscheinung zur Folge . Vom
Monde schien ein hellleuchtendes Strahlenbaud vou der Breite des Mond -
Durchmessers nach zwei entgegengesetzten Richtungen hin , nach oben und
nach unten , auszugehen . Besonders heute früh zeigte sich die Erscheinung
in auffallendem Glanze . Heute Abend gegen 6 Uhr zeigte das Thermo¬
meter außerhalb der Stadt (am Schiersteiner Weg ) bereits 7 Grad unter
Null . Als sich nm 6 Uhr der Himmel zn bedecken begann , stieg die
Temperatur in kurzer Zeit um einen @ rabf fiel aber während des nun
folgenden kurzen Schneegestöbers schnell wieder , und hatte in wenigen
Minuten die Höhe von 8l/ä Grad erreicht . Um 9 Uhr war der Himiuel
wolkenlos , die Lust von ganz außergewöhnlicher Klarheit . Der Mond
erschien in einem Glanze , wie wir ihn noch nie gesehen ; auch die Lichter
der Stadt zeigten , selbst von großer Entfernung gesehen , eine ungewöhn¬
liche Helligkeit . Einen prächtigen Anblick bgt besonders die Rhemstraße
von ihrem oberen Ende aus gesehen . Das Thermometer an unserer
Beobachtungsstation war um diese Zeit schon auf 11 Grad gesunken ; —
gegen gestern ein Temperatur -Unterschied von ca . 20 Grad ! Dieser plötz¬
liche Frost dürfte nicht geringen Schaden angerichtet haben I Am meisten
Genugthuung bereitet er vielleicht Denen , die für heute , als den Tag des
Mondwechsels , einen gänzlichen Witterungs -Umschlag prophezeit hatten —
entgegen der meteorologischen Prognose ! Noch eine andere meteorische
Erscheinung , die allerdings mit der jetzigen Witterung in keinem direkten
Zusammenhang steht , beobachteten wir heute . Etwa zwanzig Minuten
nach 6 Uhr Abends (der Himmel war um diese Zeit nur theilweise
bedeckt ) verbreitete sich plötzlich eine auffallende Helligkeit , die trotz des
Mondscheins sich deutlich bemerkbar machte . Das Licht war bläulich - weiß
und das Mondlicht erschien gelb dagegen . Wir sahen empor und ge¬
wahrten in südwestlicher Richtung eine Feuerkugel , die sich mit erheb¬
licher scheinbarer Geschwindigkeit

'
bewegte . Sie verlor indessen sehr schnell

ihren ursprünglichen
"
Glanz und setzte ihren Weg noch eine Zeit , in

schwächerem rothgelben Lichte leuchtend , fort . Die ganze
' Erscheinung war

von bedeutend kürzerer Dauer als die ähnliche , von der wir vor wenigen
Wochen berichteten . Ihrem Wesen nach ist sie mit jener übercinftimmcnb .

- i . Der hundertjährige Kalender ist durch das abscheuliche
Wetter , welches uns Anfangs dieser Woche heimsuchte , lvieder zu Ehren
gebracht worden , denn nach diesen alten Wetterregeln war Nebel , © turnt
und Regen um den 19 . November herum angekündigt . Es erfüllten sich
nun auch die anderweiten ProphAeiungen , welche vom 26 . d . M . ab
Aufhören des schlechten , regnerischen Wetters und starken Frost ankündigten .

— Vortrag . Am Dienstag , den 2 . Dezember , Abends 7 Uhr , wird
im Saale des Evangelischen Äereinshauscs , Platterstraße 2 , der zweite
der für das „Madchenheim " im Laufe des Muters in Aussicht genommenen
Vorträge gehalten werden . Auch diesmal ist es ein auswärtiger Gast ,
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lufhge Raume geschaffen , sondern auch dazu beigetragen , das , wenn ich
so sagen darf , Altväterliche im Baustil den Anforderungen der Neuzeit ," « speziell im Bauwesen sich geltend machen , entsprechend umzugestalten .
Ueberhaupt hat unser Kasernement infolge verschiedener Neubauten , wie
Wiche z. B . auf dem Terrain an der Bleichstraße wahrzunehmeu sind ,bedeutende Erweiterungen erfahren und dürften jetzt die Klagen wegen
Platzmangel oder wegen Ueberfüllung der Mannschaftsstuben nicht mehr
Et werden . Es wäre allerdings nur noch zu wünschen , daß unser
Murtar -Lazareth die zweckentsprechenden Veränderungen und Erweiterungen
erhielte und daß eine der schönsten Straßen Wiesbadens , die Rheinstraße ,
Gelegenheit böte , in den „ Umgestaltungen der Stadt Wiesbaden in der
Neuzeit " im „Tagblatt " Erwähnung zil finden , indem dorten an Stelle
der alten festnugsahnlichen Artillerie -Kaserne eine neue derartige ober irgend
welche anderen prächtigen Gebäude sich erheben würden . Allgemeine Freude
aber herrscht noch über die neue Uhr , die an Stelle des alten „Rappel -
kasten» " auf der Infanterie -Kaserne Platz gefunden . Dieselbe , eine elektrische ,wird wohl in ihrer Zeiteintheilung ein besseres Matz einhalten , als die
alte . Am Abend ist das hell erleuchtete Zifferblatt derselben auf weite
Entfernungen erkennbar .

— Atters - Versorgung . In vielen Kreisen , sowohl bet den Herr¬
schaften als auch den Dienstboten , herrscht noch immer Uukenntniß darüber ,
daß auch Dienstboten ( Kutscher , Knechte , Mägde , Köchinnen ec.) nach dem
Jnvaliditäts - und Alter - Versicheruugsgesetze als versicherungspflichtige
Personen anzusehen sind . Die Versicherungspflicht der Dienstboten tritt
nach § 1, Ziffer 1 des Gesetzes ein für denjenigen Dienstboten , welcher
das 16 . Lebensjahr bereits vollendet hat , und gegen Lohn oder Gehalt
beschäftigt wird . Als Lohn gelten auch Naturalbezüge (Wohnung , Kleidung ,
Gartenbenutzung , Feuerung u . s. w .) . Eine Verfichernngspflicht der Dienst¬
boten besteht dagegen nicht , wenn der Dienstbote als Entgelt für die
Dienstleistung nur freien Unterhalt (Wohnung , Nahrung , Kleidung ) aber
keinen baaren Lohn erhält , wie dieses auf dem platten Lande bei Hausföhnen
und Haustöchtern oft der Fall ist . Die Dienstboten haben dafür Sorge zu
tragen , daß sie beim vollen Inkrafttreten des Gesetzes , de « 1 . Januar 1891 ,
im Besitze einer OuittungSkarte sind , in welche die den demnächst zu ent¬
richtenden Beiträge für die Jnvaliditäts - und Altersversicherung ent¬
sprechenden Marken einzukleben sind . Die Beiträge beziehungsweise Marken
sind von der Dienstherrschaft zu entrichten ; jedoch sind die Herrschaften
berechtigt , den Dienstboten die Hälfte der Beiträge in Abzug zu bringen .
Die Entrichtung der Beiträge erfolgt bei jeder Lohnzahlung , also monatlich ,
vierteljährlich u . s. w ., je nachdem dem Dienstboten der Lohn monatlich ,
vierteljährlich u . s. w . gezahlt wird , und zwar , wie schon bemerkt , in der
Weife , daß die Herrschaft denjenigen Betrag an Beitragsmarken in die
QuittuugSkarte des Dienstboten in fortlaufender Reihenfolge einklebt ,
welcher für die Lohuperiode d . h . die Zahl von Wochen , für welche dem
Dienstboten der Lohn gezahlt ist und di ? in Betracht kommende Lohnklasse
zil entrichten ist .

Eissport wird bald wieder unsere große und kleine Jugend
zum fröhlichen Reigen auf der spiegelblanken Eisfläche vereinen und in den
Schaufenstern blinken bereits verführerisch die blanken Schlittschuhe der
neuesten Systeme . Alle Jahre tauchen neue patentirte Verbesserungen auf
und jede kündigt sich immer als das denkbar beste und vollkommenste an .
Unsere Erfinder und Techniker lassen es also wahrlich nicht an Eifer fehlen ,
für die Ausbreitung dieses Sports zu sorgen , der zu den gesündesten und er -
mschendsteu Leibesübungen gehört . Trotzdem !vird die Bedeutung des
Schlittschuhlaufens immer noch lange nicht genug gewürdigt , indem das¬
selbe von den meisten Leuten nur als ein reines Vergnügen betrachtet
wird . Allerdings darf man es auch nicht bis zur lleberhtübuug betreiben
und muß sich hinterher eine Erholungspause gönnen , dann wird auch
dieser schöne Sport den heilsamen Einfluß auf Körper und Gemüth
auSüben , der ihm von den bedeutendsten Aerzten zugeschrieben
wird . Es giebt wohl auch int Winter nichts Schöneres , als ivenn
man „ auf der glatten Eisdecke in frischer Wnterluft dahmsaust ,
da röthen sich die von der Stuben lüft blassen Wangen , da schlägt
das Herz höher und die Augen blitzen voll Jngendlust . In "den
Städten bewegt sich der Eissport zumeist in engen Grenzen und man muß
oft für 50 Meter gegossene Eisfläche nebst drei Trompetern theures Entree
bezahlen . Da liegen die Verhältnisse auf -dem Lande doch bebentenb
günstiger . Aus dem zngefrorenen Dorfteiche oder Flusse tummelt sich
Jung und Alt in fröhlicher Jugendlust , denn hier such der Kraft und
Ausdauer keine so engen Grenzen gezogen , wie auf der Eisbahn tn der
Stadt . — Einen guten Rath wollen wir unseren Sportsfreunden für
die nahende Eislaufzeit geben : Während man Schlittschuh läuft , ziehe
'» an sich nie zu warm an , damit man nicht unnötfiig in Schweiß gerätst ,
der Körper erwärmt sich durch die lebhaften Bewegungen schon von selbst ,
rlnr hinterher , wenn mau die Eisbahn verläßt , sorge man für einen
warmen Mantel . Man wird auf diese Weise mancher Erkältung Vorbeugen .

- o- Conrurs , lieber das Vermögen des Schreinermeisters Anton
Dobra dahier ist am 26 . November , Mittags 12 Uhr , das Eonenrs -
Versahren eröffnet und Herr Rechtsanwalt Dr . Bergas zum Concurs -
Verwalter ernannt worden . Eoncurs -Forderungen sind bis znm 18 . DHbr .
bei bem Amtsgerichte VI anzumelden . Prüfungs -Termin ist auf Montag ,den 29 . Dezbr ., Vormittags 10 Uhr , anberaumt .

~ Aicine Aotiren . Wegen ber eingetreteneu Kälte ließ schon am
Mittwoch Morgen die Polizei die Maurer -Arbeiten einstellen . Für die
noch lebhafte Bauthattgkeit kommt das Frostwetter recht ungelegen . — Der
Kurhaus - Weiher hat bereits eine Eisdecke von einigen (Zentimetern
Stärke . — Die k ü nst 1 iche Eisbahn in der „Blumenwiese " kann von
heute ab zum Schlittschuhlaufen benutzt werden . — Geeignete Witterung
vorausgesetzt , soll künftige Woche mit der Traubenlese . in bett Dorna -
nial -Weiubergen (Neroberg sowohl , wie im Rheiitgau ) begonnen werben .
— Zu unserer gestrigen Notiz , betr . der Miniaturen des Frl . Wigand ,

sei berichtigend bemerkt , daß am Eingang des Hauses Taunusstraße 27 ,
in bem sich das Atelier der Dame befindet , nicht , wie angegeben , Minia¬
turen , sondern Photographieen ausgestellt sind . — Am Mittwoch Nach¬
mittag 2 ' / - Uhr gingen einem Kutscher aus Schlangenbad , welcher vor
einem Hause ber Mullerstraße hielt , um daselbst einige Personen abzu¬
holen , die Pferde durch . Der vom Bock gestiegene Kutscher , welcher
die Pferde halten wollte , wurde eine Strecke mitgeschleift und erlitt hierbei
Verletzungen im Gesicht . Das Fuhrwerk raste durch die Stiftstraße , beim
Einbiegen in die Röderstraße fiel der Wagen auf die Seite und wurde
von den Pferden bis zur Taunusstraße geschleift , woselbst die scheuen
Thiere zum Stehen gebracht wurden .

= Die Baranten - Liße Mr Militär - Anwärter Mo . 48 liegt an
unserer Expedition Interessenten unentgeltlich zur Einsicht offen .

Verein « - Nachrichten .
er . Nächsten Samstag , Abends 8 Uhr , hält der „Wiesbabenet Lehrer -

Verein " seine Monats -Versammlung im „Ronnenhos
" ab . Herr Baldus ,

Lehrer an ber Blinben -Anstalt , wirb über „ Hilfsmittel beim Blinden -
Unterricht " sprechen und außerdem wird das vorliegende Schulgesetz einen
Gegenstand der Diskussion bilden . Bei der ungeheuren Wichtigkeit dieser
letzteren Angelegenheit wäre ein zahlreicher Besuch ber Versammlung doppelt
erwünscht . __________

Stimme » aus dem Nubtiknm .
* Sehr geehrter Herr Rebaeteur ! In einigen hiesigen Blättern wird

mit wenig Witz und viel Behagen die Polemik wiederholt , welche ber frei¬
religiöse Prebiger Voigt sich gegen bie Art gestattet , in welcher nach seiner
Behauptung eine anbere hier erscheinenbe Zeitung über seine Vorträge be¬
richtet . Vielleicht gestatten Sie bem gegenüber bem Einsender einige Worte
in Ihrem vielgelesenen Blatte . Wohl jeder anständige Mensch würde
Herrn Voigt Recht geben , wenn er wirklich beweisen könnte , daß in der
„Wiesb . Pr ." falsch über ihn berichtet worden wäre . Nun befinden sich
aber sämmtliche Sätze , über welche Herr Voigt empört ist , gar nicht in bem
Bericht , fonbern in bem rebactioneüen Nachworte desselben , folglich finb
die Angriffe des Herrn Voigt gegen „ jene Art ber Berichterstattung "

burch -
aus hinfällig . In seinem vierten Vortrage hat auch Herr Voigt die ehren -
kränkenben Vorwürfe , welche er in dieser Richtung erhoben hatte , so
ziemlich ganz fallen lasten und ist dafür auf die Frage eingegangeit , ob
die Rebaction der „Wiesb . Pr .

" mit Recht feine Vorträge für schädlich
halte und gegen dieselben vorgehe . Es mag bem Urtheil ruhig Denkender
überlassen bleiben , zu entscheiden , inwiefern Herr Voigt berechtigt war , in
so gehässiger Weise eine Frage , die rein sachlich behandelt werden sollte ,
ins Persönliche za ziehen , wie er es in feinem dritten Vortrage gethan hat .
Was aber die Sache selbst anlangt , so wird hoffentlich Herr Voigt , der ja
von bem Rechte freier Meinungsäußerung ben ausgedehntesten Gebrauch
macht , nichts dagegen haben , wenn andere Leute ihre abweichende Meinung
in möglichst scharfer und klarer Weise öffentlflh aussprechen . Auch darf
Herr Voigt Niemandem verbieten , seine Ansicht dahin auszusprechen , daß
es mit bem Feuer spielen heißt , wenn wissenschaftliche Hypothesen , bie von .
mehr Männern ber Wissenschaft verworfen als angenommen worden , vor
großen Versamnilungen , in welchen doch iiothwendig viele nicht urtheils -
fähig sein können , als erwiesene Wahrheiten hingestellt werden . 3 $
zweifele nicht daran , daß Herr Voigt ein ehrlicher Freund der Wahrheit
ist ; aber je höher ihm diese Tugend steht , desto mehr möge er sich hüten ,
den Anschein zu erregen , als käme es ihm weniger auf Verbreitung von
Wahrheiten , als auf Erschütterung von Autoritäten an , für die er bis jetzt
nichts Besseres zu bieten hat . Ein Abonnent .

x Kiedrich , 27 . Nov . Ĵetzt , wo der Winter Ernst zu machen
scheint , dürfte für bie Verehrer bes Eissports bie Nachricht von In¬
teresse sein , daß ber , V er schöner nngs - Äer ein toteber auf eine Reche
von Jahren die Eisnutzung von dem großen Weiher im großherzoglichen
Park gepachtet hat . Um unferen Wiesbadener Gästen den Besuch ber
Eisbahn zu erleichtern , werben auch in diesem Winter von der Darnpf -
straßenbayn wieder Rückfahrkarten ausgegeben , welche zur Benutzung
ber Eisbahn berechtigen . — Mil Ablauf dieses Jahres endigt der Pacht
über die Fif chnutzung desselben Weihers . Wahrscheinlich pachtet dieselbe
der Verschönerungs -Verein , entweder um alle paar Jahre einen großen
Fis chzug ( ä la Stralauer ) zu veranstalten ober , wenn die Genehmigung
hierzu ertheilt wird , das Angeln gegen Kartenverkauf zu gestatten , vor¬
aussichtlich würbe ber letztere Sport sich großer Theilnahme , namentlich
seitens ber Wiesbabener zu erfreuen haben .

A Kchierstein , 27 . Nov . Seit gestern Abend ist Stillstand im
Steigen des R h e in s eingetreten . Das Wachsen scheint sonach seinen Höhe¬
punkt erreicht zu haben . — Herr Dr . Nolte hier ist heute früh nach
Berlin abgereift , um das neue Koch 'fche Heilverfahren kennen zu lernen ,

(?) Aus dem oberen Rheingau , 27 . Nov . Die sogen . „ Forensen "
,

welche zur Erzielung einer besseren Qualität die Trauben einige Wochen
länger bangen lassen , als die kleineren Grundbesitzer , sind in diesem Jahre
reingefaileu . Schon der Regen der vorigen Woche hatte bedeutenden
Schaben angerichtet und ber Sturm vom Sonntag nnb Montag hat die
meisten Trauben abgepeitscht und dieselben liegen meistens auf dem Boden .
Run ist noch ber starke Frost eingetreten , so baß ber Schaben , ber ohnehin ,
sowohl hinsichtlich ber Güte , als auch ber Menge des Ertrages für die
GroßgWnbbefitzer schon bebentenb genug war , noch größer wirb .

A Cronberg , 26 . Nov . An bem benachbarten Schloß Fried -
richshof stürzte gestern ein Maurer von Falkenstein aus beträchtlicher
Höhe herab nnb zog sich schwere Verlegungen zu .

11 Honig stein , 26 . Nov . Gestern begaben sich die Herren Bürger¬
meister Friedrich und Stadtrath Eigner von hier nach Frankfurt
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c . Main , um den Herzog und die Herzogin von Nassau anläßlich
der Besteigung des Luxemburgischen Thrones im Namen der hiesigen
Stadt zu beglückwünschen . Die Aufnahme , welche die Herren bei den
hohen Herrschaften fanden , war eine überaus huldvolle . Besondere Be¬
friedigung erregt hier die Versicherung des nunmehrigen Grobherzogs , daß

bezüglich der bisherigen Hofhaltung in Königstein auch fernerhin beim
Alten bleiben werde . — Die Frau Großherzogin ist gestern hier ein -
aetroffen und wurde mit Böllerschüssen begrüßt . 2
hatten geflaggt .

Schafft Spielplätze für die Jugend !

m Unser Kultusminister hat im Jahre 1882 eine Verfügung über die
Nothwendigkett der Jugendipiele erlassen und empfahl den Behörden der
Preußischen Städte die Beschaffung der nöthigen Plätze , weil die Regierung
die oft bedeutenden Kosten derselben nicht tragen könnte . In ganz Preußen
regte sich settdem die Lehrerschaft , iiberall hörte man von der Einführung
der Jugendspiele . Unter anderen haben auch unsere Nachbarstädte Mainz’ und Biebrich die nöthigen Schritte gethan .
. Es ist erfreulich , daß man auch hier der Sache näher getreten ist ,indem vor einigen Wochen dem Gemeinderathe vom hiesigen Lehrcrverein
der Wunsch nach einem Schülerspielplatze vorgelegt wurde .

Ueber den Nutzen der Spiele in freier Luft ist inan überall einig
„Das Spiel ist die erste Poesie des Menschen "

, sagt Jean Paul Es ist
die einzige Beschäftigung des Kindes bis znm Besuch der Schule . Dann

, aber sind die Spieljahre , die Freudenjahre vorüber , die Sorgen um die
Schularbeiten verscheuchen die kindliche Fröhlichkeit . Kann der Knabe auch
in den ersten Jahren noch ein Stündchen am Tage erübrigen , nm sich auf
der staubigen Straße umherzntnmmeln , so hört das auch aus , sobald es
an der Zeit ist , mit den Klavierstunden zu beginnen , oder ioenn Nach¬
hilfestunden nöthig sind . Der Junge hat dann keine Zeit mehr , seines
Lebens froh zu werden , er wird trübsinnig und mißmuthig . „Das fröhliche
Herz,

" schreibt Kant , „muß nicht immer strenge im Schulzwang gehalten
werden , denn in diesem Falle wird es bald niedergeschlagen . Wenn cs
Freiheit hat , so erholt cs sich wieder . Dazu dienen geivissc Spiele , bei
denen es Freiheit hat und !vo das Kind sich bemüht , immer dem anderen
etwas zuvor zu thun . Alsdann wird die Seele lvieder heiter . " Ja die
Aerzte im Alterthum wie in der Neuzeit erkannten die Nothwcndigkcit
der Spiele . Galenns , der Leibarzt eines römischen Kaisers schreibt :
„ Sorge allein , schwächt , aber gepaart mit einer Leibcsübung
rind mit , Ehrgeiz und auf Lust in der Hauptsache anslaufend ,
fördert sie den Leib zur Gesundheit , den Geist zur Erkennt -
uiß ." Und in unserer Zeit schreibt der vor wenigen Wochen
verstorbene Prof . v . Nußbaum : „Haben wir durch angestrengtes Denken
unser Gehirn zu blutreich gemacht , so wird es uns leicht das Blut vom
Gehirn wieder wegzuziehen , wenn wir alle Muskeln der vier Extremitäten
recht thätig sein lasten und auf diese Weise recht blutreich machen . Das

'

Krmff , Wissenschaft , Literatur .
* Gp - r und MuftK . Die erste Aufführung von Wagner ' s

»« " g,fried m französischer Sprache im Theätre de la monnaie
M Brussel wird , wie man verninimt , im Dezember oder Januar stätt -
stnden . Die Orchesterproben unter Leitung von Franz Servals haben
bereits begonnen .

„ „
* Verschiedene Mittheilungrn . Unter den vielbewunderten Dar¬

stellern des Pa,iionsfestspicls in Oberammergau ist eine strübe
Aschennlttwochsstlmmimg eingerissen . Der Abzug , den die Gemeinde von
den Einnahmen der Spielzeit macht , wird sehr schwer empfunden , und
der Gerichtsvollzieher von Garmisch soll , wie den „ N . N . " gemeldet wird ,m vollster Thätlgkeit sein . Bei der Auszahlung erhielten , wie wir in Er¬
gänzung unserer letzten Notiz noch nuttheilen , Christus ( Mayer ) 2000 Mk .,
SEttHJtjoS ^ uraermeifter Saug ) 1300 Mk ., Maria (Rosa Lang ) 1300 Mk .,
je ein Mitglied der Musik -Gesellschaft 1200 Mk . Immerhin recht mäßige
Kunstlerhonorarc .

(? ) Aus - em unteren Manrgan , 27 . Nov . Das anhaltende
naßkalte Wetter der letzten Wochen scheint unter den Mäusen , die in
diesem Jahre massenhaft aufgetteten sind , eine epidemische Krankheit ver¬
ursacht zu haben , die besser unter diesen Nagern aufräumt , als es Gift
und alle anderen Maßregeln vermögen . In der letzten Zeit trifft man
nämlich sehr häufig verendete Mäuse auf Aeckern und Wegen an . Wie
groß mag erst die Zahl derer sein , die in den Löchern ihr Leben ver¬
loren haben .

* Höchst e , W . , 26 . Nov . Gestern Morgen ereignete sich in der
Messinggießerei von Schmitz an der Homburaerstraße folgender bedauer¬
liche Unglücksfall . Der 28 -jährige verhelrathete Messinggießer
Diels aus Stieb , fiel in das zum Gießen bereite flüssige Metall ,
wobei derselbe schwere Brandwunden erlitt . Der Bedanernswerthe wurde
in das städtische Krankenhaus verbracht . (F . G .-A .)

jg Vom Untermestermald , 25 . Nov . Das Anfangs dieser Woche ge¬
habte regnerische Wetter hatte so große Wassermassen im Gefolge , daß an
vielen Stellen die Bäche über die Ufer traten und Alles überschwemmten .
In mehreren Ortschaften drang das Wasser in Keller und Ställe ein ,
so daß aus letzteren das Vich entfernt werden mußte . An besonders tief
gelegenen Stellen drang sogar das Wasser in die Wohnzimmer , überall
Verheerungen anrichtend . Gestern Nachmittag trat empfindliche Kälte ein
und sank das Thermometer in der verflossenen Nacht 6 Grad unter Null ,
infolge dessen alles hart gefroren ist . Den Winterfrüchten , die wegen der
großen Trockenheit während und nach der Aussaat ohnehin schlecht standen ,
kommt der starke Frost in die große Nässe sehr ungelegen . — Wie ver¬
lautet , ist Herr Lehrer Roth von Holler um seine Pension cingekommen .
Die Stelle hürfte wegen der Nähe der Stadt Montabaur zahlreiche Be¬
werber finden .

— Uom Gbevwrstermaw , 26 . Nov . Durch das anhaltende
Negenwetter war die Nister derart angeschwollen , daß sie in der Nacht
vom Sonntag auf Montag aus ihren Ufern trat und eine Ueber -
fchwemmung verursachte , wie sie in 15 Jahren nicht gesehen worden
ist . Das ganze Thal stand unter Wasser . Den Wiesen ist wohl die
Ueberschwemmung nützlich gewesen ; aber die Ackerfelder und Gürten , be¬
sonders die frisch gedüngten und an Abhängen gelegenen , haben durch die
starke Auslauchung gelttten . Heute früh war das noch nicht verlaufene ,
auf den Wiesen stehende Wasser in Eis verwandelt , das Thermometer
zeigte 5 Grad R . unter Null . — Die Kartoffel - Ausfuhr hat nun
uufgehört . Es sind sehr viele Kartoffeln a Centner 2,20 Mk . und
2,30 Mk . verkauft worden ; doch kann man annehmen , daß sich der dies -
jähri ^

e gegen den vorjährigen Versandt hiesiger Gegend wie 1 zn 2

Uom Kuchertisch .

.. , 1 " N askol ui k o iv "
, 3 tont an von F . Dostojewskij , ins Deutsche

übersetzt von Will ) elm Henkel . (Verlag von W . Friedrich in Leipzig .)
In Deutschland rangt man in , den letzten Jahren an , sich mehr und mehr
sur das geistige Leben des russischen Volkes zu interefsiren , welches Goyol ,
^ urgenew , Tolstoi , Dostojewskij und andere originelle und talentvolle
Schriftsteller hervorgebracht haben . Namentlich ist der große Seelcnkenner
Dostojewskij , der selbst zu den „ Erniedrigten und Beleidigten " des Volkes
gehörte — der Dichter war zu zwölfjähriger Zwangsarbeit in Sibirien
verurthem , wurde aber spater von Alexander U . begnadigt — im Stande ,fern 3S° l £ uitb dessen Lebensverhältnisse anschaulich , treu und wahr zu
schildern . Seme „ Arme Leute "

, „Tagebuch des tobten Hauses "
, „ Die Er¬

niedrigten haben auch außerhalb Rußlands einen weiten Leserkreis
gefunden »Der Hauptwerth des vorliegenden Romans , der soeben
ch der , dritten Auflage in deutscher Ueöerfetznng erschienen ist , liegt
nicyt tn dem - künstlerischen Aufbau der Eizahlung , noch weniger
m beit poetischen Schönheiten der Sprache , sondern m der Wahrheit
des Inhalts . Es sind wahre , lebendige , täglich vor Augen tretende
Menschen , sein Raskolnikow , Porphyrins , Luschin , Marmeladow
m s. w ., auch seine weiblichen Charaktere : Dnnja , Ssonja , Marfa
Petrowna , Katerina Iwanowa sind nach der Natur gezeichnet und
keme Ausuahms - Menschen . So kraß auch der Stoff ist , welcher den
Hauptinhalt des Romans bildet , so widerwärtig auch häufig die Details
,md so ist doch alles Unwahre sorgfältig vermieden .

" So urtheilt ein
namhafter deutscher Schriftsteller , der m Rußland Quellenstudien gemachthat , über den Roman . Wenn das Erscheinen der dritten AuNaae eines
übersetzten Romans in unserer raschlebigen Zeit ein Ereiguiß genamstwerden muß , so darf man wohl gleichzeitiq daraus schließen daß dieses
Geisteswerk des genialen Russen als ein bleibender Gewinn für das
deutsche Schriftthum anzusehcu ist . Auch diese neue Ansta - e inirb i>n>>
deutschen Lesern mit Interesse entgegeugc,wmmen wcrdem

°

,
' 0 'vr Den , der y nöthig hat , ist das iu neuer vermehrter nnh ner -

".Lexikon der feinen Sitte "
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* ) Die hiesigen Aerzte fällen dasselbe Urtheil . ür . Lehr bezeichnete

nis
? gehaltenen Vortrage körperliche Hebungen in freier Luftals Bewahrungsmittel vor Nervosität und Hypochondrie .

Blut , das m die Muskeln strömen wird , muß das überfüllte Gehirn vcr -
laffen , nm die Muskeln zu füllen . Freilich genügt hierzu nicht ein kleiner
Spaziergang , wo vielleicht em paar Fußmuskeln zu Blutreichthum ge¬
bracht werden . " An anderer Stelle theilt er als Endergebniß semer Er¬
fahrung mit , „daß bei Körper der Kinder durch Spiele und Arbest im
Freien zum Lernen vorbereitet und während des Lernens die Ausbllduna
des Körpers energisch gefördert werden muß , damit die Belastung des
Gehirns , welche bei Tausenden zur Ursache ihres unbehaglichen Befindens
wird , verhindert werden kann ." * )

Den Eltern ist cs nicht möglich , sich iu richtiger Weise um die Spiele
ihrer Kinder zu kümmern , aber doch muffen sie,unter Aufsicht und unter
erfahrener Leitung stattfinden auf wohlgepflegten Rasenplätzen . Für letztere
zu sorgen ist Pflicht der Stadt , toenn Lehrer und Aerzte es forbern . Wie
von Seiten der Kurverwaltung den hier weilenden Engländern ein Spiel¬
platz mit schöner Schutzhalle zur Verfügung gestellt worden ist , so ist es
unabweisbare Pflicht der Stadtverwaltung , der einheimischen Jugend einen
großen Platz zu überlassen . Roch sind in nächster Nähe der Stadt einige
schöne Wiesen unbebaut , man wünscht auch dieselben zu erhalten . Es timt
der Schönheit des Nerothals und Dambachchals keinen Abträg , wenn die
Wiesen als Spielplätze benutzt werden . Man ebne sie also und ühergebe
sie den Schulbehörden . Diese werden ihrerseits gern für die Beschaffung der
Spielgeräthe und für die nöthige Anleitung und Aufsicht sorgen . Die
Stadt wird es nicht nöthig haben , einen Spielleürcr zu besolden , wie es in
Biebrich geschieht .

Wiesbaden , den 20 . Nov . 1890 . — r .
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augenmerk auf sich lenken ! Paul Lindenberg .

mehr und mehr während der letzten Decennien der Centralisatunspunki
aller wissenschaftlichen und literarischen Bestrebungen , hatte sich in

künstlerischer Beziehung von München die Führung entreißen lassen
und viel von seinem alten Ansehen verloren , wenig würdig der

Heimath eines Menzel , eines Knaus , Gesellschap , Begas und so mancher
anderen Maler und Bildhauer von gefeiertem Ruf . Frisch und unter «

nehmungslustig will nun der „Verein Berliner Künstler " durch jene

Ausstellung das verloren gegangene Terrain zurückzucrobern suchen
und von vornherein darf es als günstiges Zeichen betrachtet
werden , daß jener Verein diesmal die Führung hat und nicht der

Senat der Künste , der ja über sehr vortreffliche und ehrwürdige Männer

verfügt , die aber häufig von gar zu vielen der Kunst hinderlichen Wenn »
und Abers begleitet sind und von denen einzelne den neueren Richtungen
der Malerei und Plastik nur geringe oder überhaupt keine Sympathie eut =

gegenbringen . Auch was den Besuch der geplanten Ausstellung und den

Umsatz der Kunstwerke anbetrifft , darf man sich guten Erwartungen hin¬

geben , denn während der Münchener Salon trotz seines internattonalen

Charakters im letzten Sommer nur 90,000 Besucher zählte , wurden für
die Berliner Ausstellung , obgleich sie über keinerlei Aufsehen erregende

„Sterne "
verfügte , 100,000 Eintrittskarten gelöst und für 250,000 Mark

Kunstwerke verkauft , soviel , wie seit dreizehn Jahren nicht . Mit freudigem
Muth geht unsere Künstlerschaft an die Vorarbeiten zu dem schwierige »

Unternehmen , möchte der Erfolg nicht ausbleiben !

In vollster Blüthe steht jetzt , wo das Weihnachtsfest noch nicht allzu
direct seinen Zwang ausübt , unser Theaterleben , welches eine Premiöri
nach der anderen zu Tage fördert , häufig freilich auch nur von eintägiger
Wirkung , so bei der neuesten , am Dienstag auf die Bretter gebrachten Gabe
des Schauspielhauses . „ Der Marquis von Robillard " betitelte sich
das Stück , zu dem sich erst im letzten Augenblick — cs war vorher stets

anonym angekündigt worden — ein Autor : Heinrich Münden ein¬

gefunden hatte . Das sogenannte Lustspiel , nach der Schablone der alten

Jntriguen -Comödien bearbeitet , erhielt die verdiente vollständige Ablehnung ;
es ist ein Stück ohne Saft und Kraft , mit Schachpuppen statt voll ?
blutiger Menschen , mit Überfließendem Patriotismus , der uns aber auch
nicht über die Hohlheit des Stoffes , dem die Fricdericianische kriegerische

I Zeit zum Hintergrund dient , hinweg helfen kann . Da war denn doch noch -

I mehr Leben und Bewegung in dem im Residenz -Theater aufgeführten Drama
I Alphons Daudet ' s : „ Der Kampf ums Dasein "

, obgleich das
I Stück an manchen Stellen deutlich zeigt , daß es aus einem Roman zurecht -
I gegliedert worden ist und durch seinen lehrhaften , predigerartigen Ton
I uns oft ermüdet . Glücklicher Weise half über diese bedenklichen Stellen
I die Darstellung flott hinweg , und das Drama brachte es immerhin zu
I einem Achtungserfolge , der ihm auch nur in Paris zu Theil geworden
I war . — Nicht minder unterstützend griff die Darstellung bei der Novität
I des Berliner Theaters , dem Schauspiel von A . Moszkowski und
I R . Nathanson : „Das Schweigegeld

" ein , besonders durch die
I geniale Kunst Mitterwnrzer ' s , der in der Rolle eines Berliner Manrer -
I gesellen einen seiner größten Berliner Triumphe davontrug . Das Stück
I ist mit guter Bühnenmache gearbeitet und um den allerdings wenig
I sympathischen Kern gruppircn sich viele wirkungsreiche Seenen , aber mir
I vermissen doch häufig eine stärkere poetische Ader , die mehr die Dichtung
I in den Vordergrund drängt und das technische Können etwas vergessen
I läßt . „Sodoms Ende " von H . Sudermann übte zuerst im Lessing -
I Theater eine ganz bedeutende Anziehungskraft aus , dieselbe hat jedoch
I erheblich nachgelassen , wie überhaupt der dauernde Eindruck des Stückes
I beträchtlich hinter dem der „Ehre

" zurücksteht . Immerhin aber ist auch
I „Sodoms Ende " das Werk eines groß - und reichbegabten Dichters und
I dürfte in dieser Saison , wenn uns dieselbe nicht noch unvorhergesehene
I Ueberraschungen bringt , wie die „Ehre " in der vergangenen , das Haupt -

S » tt - 3B

Nachdruck verboten .

Berliner Dries .

(Original - Feuilleton für das „Wiesbadener Tagblatt ." ) |
^Schluß . Durch Krankheit unseres Herrn Correspondenten verspätet .^

So glänzend für unsere ersten Gesellschaftskreise infolge der Hoch - I
reitsfeierlichkeiten der Prinzessin Victoria auch der Anfang derSaison ]
par , so wenig dürfte die nächste Fortsetzung diesem verlockenden Beginn I
entsprechen . Der Kaiserliche Hof wird zunächst noch nicht feine Residenz I
btt Neuen Palais bei Potsdam verlassen , und mit Rücksicht auf das Be - I
finden der Kaiserin werden vorläufig größere Hof -Festlichkeiten überhaupt I
aicht stattfinden ; das hat zur Folge , daß eine ganze Reihe hochgestellter
Familien zunächst noch von Berlin fern bleibt und daß andere , wie bei - I

fpielsweise diejenigen der fremden Botschafter und Gesandten , der Minister I
sind ersten Militärs , erst später wie sonst ihre Salons offnen werden . I
Dafür geht es in den breiteren Bevölkerungsschichten desto lebhafter und I

unterhaltender her , Frack und Chapeau Clague sind wieder zu ihrem Recht I

gelaugt und die Einladungen zu allen möglichen Unterhaltungen über - I

stürzen sich fast , auch auf politischem Gebiete hat es sich plötzlich von I
Neuem gerührt , Landtag und Herrenhaus haben ihre Sitzungen begonnen , I
welche infolge der wichtigen Vorlagen erhöhtes Interesse finden und sogar I
den sonst gewöhnlich vereinsamten Tribünen einen stärkeren Besuch I

zuführen .
Doch wie weit bleiben politische Debatten und gesellschaftliche Ver - I

gnügungen hinter der großen , Millionen von Herzen von bangem , sorgendem I

Druck befreienden Nachricht zurück , die vor wenigen Wochen von I

hier aus ihren Weg nahm und mit Blitzesschnelligkeit in die I

fernsten Weiten d
'
raug , überall Freude und Jubel hervorrufend ? I

— Mit einem Schlage hat sich die Aufmerksamkeit aller Cultur - I

Nationen auf Berlin gelenkt , und keines anderen Sterblichen Namen I

ist wohl je vorher zu einer derartig allgemeinen , heißgesegneten Berühmt - !

heit gelangt , wie der unseres Mitbürgers , Professor Robert Koch .
Und merkwürdig : dieser geniale Mann , dem im fernsten Westen Amerikas

ebenso gehuldigt wird wie im entlegensten Osten des russischen Reiches ,
von dein gegenwärtig unzählige Menschen sprechen und über den alle

Zeitungen täglich neue Berichte bringen , er ist in Berlin so gut wie unbe¬
kannt und nur verschwindend Wenige wird es unter unseren anderthalb
Millionen Einwohnern geben , die ihn von Angesicht zu Angesicht gesehen
haben , geschweige denn zu ihm in Verkehr stehen . Wir haben Gelehrte i
und Schriftsteller , Künstler und Musiker , Schauspieler und Sänger , die

eigentlich „ jedes Kind von Berlin " kennt und die , sobald sie sich öffentlich
sehen lassen , im Theater oder auf der Straße , im Concert ober im

Restaurant , sofort die allgemeine Aufmerksamkeit auf sich lenken — aber
den jetzt am meisten genannten Maim , der mit der furchtbarsten Geißel
der ganzen Menschheit einen erfolgreichen Kampf ausgenommen hat , kennt

hier fo gut wie Niemand und man geht im Gewühl der Weltstadt achtlos
an ihm vorüber . Diese bescheidene Zurückhaltung Koch ' s hat etwas

unendlich Sympathisches an sich und erwirbt dem großen Gelehrten neben
der wissenschaftlichen Bewunderung auch die rein menschliche , persönliche ;
desto abstoßender und unangenehmer wirken die häßlichen Anfeindungen
und niederen Verkleinerungen , welche die Entdeckung Koch ' s seitens einiger
französischer Aerzte und Pariser Zeitungen gefunden , und der Eindruck

dieses theils verächtlichen , theils kindischen Benehmens ist hier der denkbar

ungünstigste , nidjt nur unter den hiesigen , sowie zur Zeit von aus¬
wärts hier weilenden Aerzten , sondern auch — wie wir zn unserer
Freude mittheilen können — unter den in Berlin wohnenden oder

zum Besuch anwesenden Franzosen . Mit den Ausdrücken der schärfsten
Mißbilligung sprach über diese Haltung eines Theiles der Pariser Presse
und einer Zahl französischer Aerzte kürzlich zu d m Unterzeichneten ein

Pariser Redactenr , der zum Studium deutscher Sprache und Literatur

auf kurze Zeit seinen Wohnsitz in Berlin genommen hat , und er bezeichnete
es als eine „Schande Frankreichs "

, die angeblichen patriotischen Hetzereien
auch auf wissenschaftliche Gebiete zu übertragen .

Nach dieser neuen Probe des französischen ober besser Pariser
Chauvinismus darf man gespannt sein , ob und in welcher Weise die
französische Künstlerschaft der Einladung zur Betheiligung an unserer
nächstjährigen Intern ationalen Kunst - Ausstellung entsprechen
wird . Denn nach manchem Hin und Her , nach vielen Fürs und Widers ,
nach ermüdenden Redekämpfen und Zahlenberechnungen ist nun der end -
gilttge Beschluß gefaßt worden , daß anläßlich des fünfzigjährigen Be¬
stehens des „Vereins Berliner Künstler " im kommenden Sommer hier eine
große Internationale Knust -Ausstellung abgehalten werden soll . Endlich !
— rufen wir in optimistischer und localpatriotischer Wallung aus . Berlin ,

Preußischer Landtag .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 26 . November .

Das Abgeordnetenhaus beräth in erster Lesung das Gewerbesteuer -
Gesetz . Miquel erläutert und vertheidigt in eineinhalbstündiger Rede
die chorgeschlagenen Aenderungcn mit den bekannten Gründen . Es handelt
sich um eine gerechte Vertbeilung der Lasten zwischen Großbetrieb und
Kleinbetrieb . Bei der Probe -Veranlagung sei ihm nirgendwo ein Wider¬
spruch entgegengesetzt worden ; er sei deshalb überzeugt , daß die Vorlage
gerecht sei . Er erläutert hierauf wesentlich in Uebereinstimmung mit den
gedruckten Motiven die einzelnen Bestünmungen des Gesetzentwurfs , be¬
sonders die Besteuerung der Consumvereine , die Ausnahme - Stellung für
Bergwerke , die besondere Betriebssteuer für Gast - und Schankwirthe . (Sri

. bitte schließlich , sich nicht an die Einzelheiten des Ge
' ^ entwurfs zu binben ;
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sondern das grobe Ziel im Auge zu behalten , welches Alle billigen , nämlrch
die Entlastung Derer , die cs verdienen . — Abg . v . E y n e r n ( nat .- lib .) ist mit
der Entlastung des Kleinbetriebes einverstanden , findet aber die Belastung
des Großbetriebes viel zu hoch , zumal letzterer schon durch die social¬
politische Gesetzgebung überlastet sei. Er stehe daher dem ganzen Resorm -
werk außerordentlich kühl gegenüber . Abg . vom Heede (nat .- lib .) erklärt ,
v . Ehnern nehme einen von der Mehrheit der Fraction abweichenden
Standpunkt ein und bestreitet , daß die Großindustrie von Rheinland und
Westfalen sich ablehnend gegen die social -politisch nothwendige Belastung
verhalte , vom Heede erklärt vielmehr die Bereitwilligkeit der Natronal -
liberalen , das Gewerbefteuergesetz als besonders dringlich zu bewilligen und
beantragt die Verweisung desselben an eine Commission . — Abg . Brömel

(deutsch - freis .) stellt sich dem Entwurf freundlich gegenüber , kritifirt aber
die Begünstigung der Gutsbrennereien und geht dann zu Angriffen auf
die Viehzölle über . — Generalsteuerdirector Burg hart : Die stärkere
Heranziehung der Großbetriebe sei kein Angriff auf das Capital , wie
v. Ehnern meine . Die Vorlage vertrete die Interessen des Landes ; der
Großbetrieb habe Jahrzehnte lang auf Kosten der kleineren Gewerbe¬
treibenden zu wenig bezahlt . Das Haus werde es nicht bereuen , wenn
das Gesetz angenommen werde . — Abg . Tiedemann (freicons .) erklärt
Namens seiner Freunde , sie würden dem Gesetz zustimmen , und beantragt
Ueberwcifung an eine besondere Commission . An der weiteren Debatte

beteiligen sich die Abgg . Pleß (Centrum ) und Rauch Haupt ( conservativ ) .
Die Discussion wird geschlossen und die Vorlage einer Commission hon
21 Mitgliedern überwiesen . Samstag Landgemeindeordnung .

Deutsches Keich »
* Sof - und Personal - Nachrichten . Nach dem Essen beim

Reichskanzler von Caprivi soll der Kaiser der „ K . Z .
"

zufolge , auch auf
die Unterschiede zwischen der älteren und jüngeren Generation zu sprechen
gekommen sein und dieselben kurz dahin gekennzeichnet haben : die ältere
Generation sagt immer : „ja — aber "

; die jüngere Generation sagt : „ ja
— also

" . Der Kaiser soll dann , auf Miquel zeigend , hinzugefügt haben :
„ Der ist von der jüngeren Generation "

. — Die neue Hoftracht (Knie¬
hosen ?c.) für Civilpersonen hatten bei den Vermählungs - Feierlichkeiten
am Mittwoch voriger Woche , wie schon gemeldet , nur sechs Gäste des Kaisers
angelegt . Diese Notiz ergänzt die „Freis . Ztg .

" dahin , daß auch der frühere
Mmister Delbrück in weißen Strümpfen erschienen war , ebenso Minister
Miquel . Die Professoren Maler Anton v . Werner , Becker und
Menzel dagegen erschienen im schwarzen Frack und schwarzen Bein¬
kleid . Gerade diese Künstler müssen also das Costüm doch nicht für so
besonders künstlerisch schön und farbenprächtig ansehen . — Nachrichten von
Cannes über das Befinden des Großherzogs von Mecklenburg -
Schwerin lauten , der „Post

"
zufolge , sehr ungünstig . Der Grobherzog

konnte in letzter Zeit nur auf dem Schiffe leben ; vom Landaufenthalt wird
keine Besserung erwartet .

* Srrlirr , 26 . Nov . Die „Post
" bestätigt den Stempelsteuer -Erlaß für

den früheren Minister von Lucius . Kaiser Friedrich habe die Stempel¬
freiheit zugesichert anläßlich der Errichtung zweier Fideicommisse , welche
auf Grund einer Bestimmung des Kaisers Friedrich erfolgte und mit der
Verleihung des Freiherrn -Titels in Verbindung stand . — Der „Reichs -
Anzeiger " veröffentlicht eine kaiserliche Ordre vom 25 . d . M ., wonach das
Alters - und Juvaliden - Gesetz am 1 . Januar 1891 in vollem
Umfang in Kraft tritt .

* Rundschau im Reiche . Die „ Köln . Volksztg ." theilt mit , in
den nächsten Tagen werde ein Aufruf zur Gründung eines Volksvereius
für das katholische Deutschland erscheinen , welcher auf breitester
Grundlage die Vertheidigung der christlichen Gesellschaftsordnung , nament¬
lich gegenüber den socialdemokratischen Angriffen , führen soll .
— Eine von bekannten Männern der Stadt Halle , darunter von ver¬
schiedenen Universitätsprofessoren , veranlaßte . Petition (in den Reichstag
protestirt gegen die Rückberufung der Jesuiten und der ähn¬
lichen Orden . — In einer vom Unterstützungsverein deutscher Tabak¬
arbeiter in Altona , veranstalteten Versammlung wurde beschlossen , in
allen Fabriken , wo die Cigarrenarbeiter gemaßregelt wurden , die Arbeit
ein zu fiel len und die Sperre fortzusetzem

Der Indianer - Aufstand .
• Die Nachricht , daß in Süd -Dakota 7 Ansiedler von den Indianern

ermordet worden seien , erweist sich als unbegründet . Buffalo Bill
(Oberst Cody ) , der sich nach Nebraska begiebt , um feinen Einfluß bei den
Indianern geltend zu machen , hat sich in einer Unterredung folgender¬
maßen ausgesprochen :

„Am Montag werde ich in Omaha eintreffen und daun wahrscheinlich
direct nach Rushville , 46 Kilometer von Pine -Nidge entfernt , reifen . Da
in dieser Jahreszeit Alles gegen einen Ausbruch von Unruhen ist , so wird
kein bösartiger Indianer , der noch etwas Verstand hat , den Kriegspfad
betreten , falls er nicht Nahrung für fein Pferd und für sich selbst hat .
Was die fanatischen Sioux anbetrifft , welche jetzt von Sonnenaufgang
bis Sonnenuntergang tanzen , so ist das eine andere Sache . Sie glauben
dem Großen Geiste zu dienen , die Anknnft des „Messias "

zu feiern . Es
wird Ruhestörungen geben , wenn die Tänze nicht eingestellt roerbcn . Was
mir am ominösesten erscheint , ist , daß die Messia - Bewegung so weit
verbreitet ist . Die Indianer telegraphiren nicht und schreiben auch keine

Briefe , und doch tanzen alle westlichen Stämme vom Mississippi und von
British Columbia bis Arizona den Geistertanz und erwarten das Kommen
des „Großen Führers

"
. Sie werden weiter tanzen , heulen und ihre Leiber

zerfleischen , bis sie wild sind und dann werden sie hingehen und vertheidi -

gungslose Ansiedler skalpiren . . Andererseits mag die Einmischmig der
Soldaten einen Krieg beschleunigen , so daß es nach beiden Seiten schlecht
aussieht . Von allen schlimmen Indianern ist Eitting Bull der schlimmste .
Die Häuptlinge Rock Bear und Red Shirt werden Alles thun , was nöthig
ist . um Eitting Bull eine Niederlage zu bereiten . Diese waren mit mir ,
wahrend Sitting Bull stets bei den Unruhigen zu finden ist und wenn es
kein unruhiges Element giebt , hetzt er . Er ist ein gefährlicher Indianer
und sein Benehmen deutet jetzt auf Wirren ."

Rach den letzten Mittheilungen sollen übrigens nun auch die Cheyennes
und Arayahnes eine drohende Haltung einnetnnen .

In dem Augenblicke , wo eine Erhebung der Indianer bevorsieht ,
dürften einige Auszüge aus rem neuesten Bericht des Commissärs für
Jndianerangelegenheiten an den Minister des Innern in Washington nicht
ohne Interesse fein . Diesem Bericht zufolge scheint es der feste Entschluß
der Regierung zu fein , die Reservationen aufzulöskn , die Beziehungen
zwischen den verschiedenen Stämmen zu zerstören , die Indianer auf ihren
eigenen Heimstätten anzusiedeln , sie der Nation einzuverlei !>en und mit
ihnen im Allgemeinen als einzelnen Bürgern , nicht als Stämmen zu ver¬
fahren . „Der amerikanische Indianer loll der indianische Amerikaner
werden ." Schulen sollen errichtet werden , in welchen jeder Jndianerknabe
eine englische Erziehung erhalten und in den Stand gesetzt werden soll ,
einen ehrlichen Lebensberuf zu wählen . Die Indianer , so heißt cs , ver¬
stehen diese Politik und passen sich derselben bereitwillig an . Gegenwärtig
befinden sich 133 Indianer - Reservationen in den Ver . Staaten , die einen
Gesammtflächenraum von 101,250 englische Quadratmeilen bedecken . Im
vorigen Jahre traten die Indianer 13 Mill . Morgen Landes an die Re¬
gierung der Ver . Staaten ab .

Ausland .
* Grstrrreich - Ungaru . Dem im März dieses Jahres erlassenen

Gesetze , welches die Taufen der Kinder aus gemischten Ehen regelt , leistet
der katholische Clerus in Ungarn regen Widerstand . — Im Abgeordneten¬
hause zu Budapest entwickelte in der fortgesetzten Debatte am 26 . d. M .
über das Wegtaufen der Jiistizminister Szilagyi das kirchenpolitische Pro -

granim des Ministeriums . Der Minister äußerte zunächst seine Freude
darüber , daß alle Parteien ihre Absicht kundgegeben hätten , bei der kirchen -

politischen Frage in erster Linie den Staatswillen zur Geltung zu bringen .
Die Regierung gehe von den : Grundsatz aus , düs Eherecht als iutegrireuden
Bestandthell des Famisienrechts festzustellen und zwa r stehe auss chließ -
lich dem Staate das Recht zu , die Rechtsverhältnisse der
Ehe zu regeln . In der von der Regierung diesbezüglich vorbereireten
Vorlage werde daher der Grundsatz für alle Siaatsoürger ohne Unter «
fchied der Confession festgehalten . Infolge dessen werde jede kirch¬
liche Gesetzgebung und kirchliche Judicatur in Ehesachen
abgeschafft . (Großer und allgemeiner Beifall .) Daraus folge , daß
die Ausübung und Handhabung des Ehegesetzes ausschließlich den Gerichten
des Staates zukomme . In Verbinduiig hiermit werde eine Eheschließung
in civiler Form in Vorschlag gebracht werden ; mehr könne die Regierung
jetzt nicht mittheilen . (Großer Beifall .) Dagegen sei die Regierung nicht
geneigt , den ganzen Complex der Fragen über das Verhälmiß zwischen Staat «
und Kirche aufzuwerfen , da eine Reform der Ehegefetzgebnng dadurch nur
hinaiisgeschobeu würde . Auch fei die Regierung nicht geneigt , den vom
Grafen Apponyi proklamirten Grundsatz der vollen Trennung der Kirche
vom Staate anzunehmen , da dies wegen besonderer Verhäktmsse Ungarns
eher zu Conflicten als zu einem Ausgleich führen werde . Vielmehr wolle
die Regierung die historische Grundlage der Entwickelung dieses Verhält¬
nisses in dem Geiste weiter bilden , daß allen Anforderungen der Religions -

Freiheit und des Reform - Bedürfnisses genügt werde . Auf dieser Grund¬
lage sollen alle Entwickelungen innerhalb der Kirchen angepaßt und die
Verhältnisse der noch nicht recipirten Bekenntnisse zum Staate aus Grund
der Gleichberechtigung geregelt werden . ( Stürmischer Beifall .)

* Frankreich . In eingeweihten Kreisen spricht man von einem
großen Skandal , der nach den Budget -Verhandlungen zum Ausbruch
kommen und sich auf hohe Beamte des Colonial -Miiiisterinms beziehen soll .

* Italien . Der Sieg Crispi ' s , der allgemein erwartet wurde ,
hat durch seinen Umfang dennoch überrascht . Der „Risorma "

zufolge
wurden in allen Wahlcollegieu zusammen : 410 Ministerielle , 40 cousti -
tutioneHe Oppositionelle , 37 Radicale und 9 Abgeordnete unbestimmter
Parteistellunq gewählt . Hierzu kommen Doppelwahlen oder mehrfache
Wahlen , welche auf Mitglieder der miniftcriellen Mehrheit fielen , sowie
die Stichwahlen in Genua , Modena und Bergamo .

* Großbritannien . Es heißt , Parnell fei nicht gewillt , sein
Depnttrten -Mandat niebersulegen , sofern nicht etwa von den anderen
frischen Deputirte » ein Mißtrauensvotum gegen ihn beschlossen würde ,
was er für unwahrscheinlich halte .

Aus dem Gerichtssaal .
- o- Wiesbaden,27 . Nov . ( Strafkammersitzung .) Vorsitzender :

Herr Landgerichts -Director Cap pell , Vertreter der Königl . Staats¬
anwaltschaft : Herr Gerichtsassessor Krausse . — Die schon im vorge¬
schrittenen Lebensalter stehenden Brüder Bernhard und Georg W . von
Johannisberg haben sich wegen fahrlässiger Brandstiftung zu verant¬
worten . Sie werden beschuldigt , im März d . I . gelegentlich von Auf -
räiimiingsarbeiten , welche sie auf ihrer Wiese im Winkeier Gemeindewald
Vornahmen , sahrlässiger Weise einen Brand verursacht zu haben , welcher
die Wiese und den angrenzenden Hochwald ergriffen hatte . Die Angeklagten
geben zwar den Brand selbst zu , stellen aber entschieden in Abrede , daß sie
denselben auch nur aus Fahrlässigkeit verursacht hätten . Der Gerichtshof
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Vermischtes .

* Uom Tage . Bei einer Feldjagd in Gitter a . B . (Provinz
Hannover ) trug sich ein Unglück zu . Während einer Jagdpause

. entlud sich das Gewehr eines Schützen und die Ladung fuhr einem
13 -jährigen Knaben , der sich in dem Treiberhaufen befand , in den Rücken .
Der Getroffene war sofort eine Leiche . .

Als man mit dem Graben eines Eiskellers in Oberschopfheim be¬
schäftigt war , stürzten die Erdwände ein und bwruben zwei Maurer unter
ihren Trümmern . Obwohl sofort Hilfe zur Stelle war , konnte man die
Verschütteten nicht mehr aus ihrer gefährlichen Lage befreien ; sie mußten
Beide jämmerlich ersticken . . t

In München hat ein in die unterste Klasse der Volksschule gehendes
Mädchen ein anderes beim Spielen boshafter Weise in 's Wasser gestoßen .
Das Kind ist ertrunken . . „

Wie verlautet , sollen gegen 8000 fremde Aerzte sich m Berlin
befinden , um das neue Koch' sche Heilverfahren kennen zu lernen .

Aus Warschau wird gemeldet , daß ein der Betheiligung an dem auf
der Warschau - Bromberger Bahn verübten Raubmorde dringend ver¬
dächtiger Gärtner , Namens Baczinsky , verhaftet worden ist . Den weiteren
Betheiligten soll die Polizei auf der Spur sein . Die Nachricht von der
Verhaftung beider Mörder war aber verfrüht .

Aus London wird vom 24 . d. M . gemeldet : Die irdische Hülle der
verstorbenen Gräfin von Rosebery wurde heute von Dalmeny Park
nach London übergeführt , um daselbst auf dem jüdischen Friedhöfe in
Willesden zur Ruhe bestattet zu werden . Der Sarg ist aus polirtem

' Eichenholz mit sehr einfachen Beschlägen . Eine Mctallplatte auf dem Deckel
trägt die Inschrift : „Hannah Rothschild , Gräfin von Rosebery , geboren
am 27 . Juli 1851 , gestorben am 19 . November 1890 .

"

Die Aerze constatirten den Ausbruch einer Typhusepidemie in
Fünfkirchen . Die Krankenzahl beträgt über 2000 (?) Personen ; be¬
sonders grassirt die Krankheit unter den Schulkindern . , ,

Aus New -Pork wird telegraphirt : Das bekannte Dampfschiff des
Norddeutschen Lloyd . „ Fulda "

, welches am 21 . November hier eintraf ,
gerieth während der Ucberfahrt in einen furchtbaren Orkan ; es drang
viel Wasser in den Schiffsraum . Die Gewalt ) der Wogen mußte durch

In dem KohlenbergwerkeBolcon (? ) ,England,erfolgteMittwoch
Vormittag eine Explosion . Acht Personen wurden getödtet .

In Äeustädtel (Erzgebirge ) starben ein Gutsbesitzer , dessen Frau und
ein Knecht an Vergiftung . Eine Magd entging mit knapper Roth dew
Tode . Die Staatsanwaltschaft hat eine Untersuchung eiugeleitet , nm fest¬
zustellen , ob ein Verbrechen oder ein Unglücksfall vorliegt .

Ein furchtbarer Sturm tobte am letzten Montag auch an der
Küste Englands und brachte zahlreichen Schiffen den Untergang . Der
Dampfer „Calypso

" sank nach einem Zusammenstoß mit einem spanischen
Schiffe ; sieben Matrosen fanden chr Grab in den Wellen . — Im Canal
von Bristol ging der Dampfer „Uppingham " ' mit dem größten Theile der
Mannschaft unter .

Die Hochwassernoth in Thüringen war besonders groß . Ein
Ehepaar in Jena wurde durch den Einsturz des Hauses getödtet . Im
Vorort Wenigerjena gab es 9 Todte ; es sind dort und in Naschhausen
25 Häuser eingestürzt . Inzwischen ist das Wasser überall gefallen , doch
ist auch gestern noch die Berliner Post auf unserer Redaction infolge der
durch das Hochwasser entstandenen Eisenbahnbetriebs -Störungen verspätet
eingetroffen .

* Zum Koch ' schon Heilverfahren . Während bisher noch fein

Ball definitiver Heilung nach Koch ' schem Verfahren beobachtet war , hat
berstabsarzt Kohler ( von der Charite ) in Berlin in der Donnerstag

erschienenen „Deutschen Medicinischen Wochenschrift " den ersten Fall eines
dauernd geheilten Lupus mitgetheilt . — Das Depeschen -Bureau „Herold "

meldet aus Wien : Professor v . Billroth erklärte , von dem Koch ' schen
Mittel erwarte er keine Heilung , sondern Stillstand des tuberkulösen
Processes . Eine Jahre lange Beobachtung fei noch uöthig , ehe die Sache
spruchreif sei .

* Ueber de « Dr . Kerry , von dessen exorbitanten Forderungen hin¬
sichtlich der Koch ' schen Lymphe in den Blättern entrüstet Notiz genommen
wurde , schreibt ein in Davos weilender Kranker , er habe sich an Levy
gewendet behufs Aufnahme in dessen Klinik , und die telegraphische Antwort
erhalten , daß eine private Behandlung möglich sei , die etwa tausend
Mark wöchentlich kosten würde . Auf erneute Anfrage habe der Kranke
dann brieflich ein vom 18 . November datirtes Schreiben erhalten , unter¬
zeichnet „Salingrö "

, worin ihm mitgetheilt ward , er könne nur privatim
behandelt werden . Sodann heiße es weiter : „Wegen der außerordentlich
geringen Merrge Lymphe , die uns augenblicklich zu Gebote steht , ist es
Herrn Doetor nicht möglich , eine Jujeetion unter 300 Mark zu
machen ." Professor Koch giebt seinerseits ein Fläschchen seines Impf¬
stoffes zu 25 Mk . ab . Dasselbe enthält nach der „Köln . Ztg ." , gering ge¬
rechnet , 4000 Dosen , würde also , wenn jede Impfung mit 300 Mk . bezahlt
wird , ungefähr — 1 Million Mk . einbringen . Herr Dr . Levy erklärt dem
gegenüber in einem an die „ N .-Z ." gerichteten Schreiben , er habe die
Briefe u . s. w . nicht selbsi beantwortet , sondern angeordnet , alle LunAn -
schwindsüchtigen abzuweisen . Dann schreibt er wörtlich : „Die Form , in
der dies einem Patienten in Davos gegenüber von einem meiner Famuli
ohne mein Wissen geschah , kann ich allerdings nicht billigen ." Merk¬
würdige Abweisung bas !

* Aufei » o Karillen - Gntdecknng vor beinahe 3000 Jahren
macht im Krakauer „ Czas

" Dr . A . Miodonski aufmerksam ; er schreibt dem
Blatte : In Anbetracht der weitreichenden Bedeutung der Baeillenkunde
dürfte die Erinnerung an den Ausspruch des M . Terentius Varro , welcher
die Theorie der Bacillen in seinem Werke „Kerum rusticarum “ I . in .

_flar entwickelt , nicht uninteressant fein . Er spricht sich Anno 37 vor Christi"
Geburt aus , daß in sumpfigen Gegenden dem Auge unsichtbare kleine Ge¬
schöpfe wachsen , welche mittels der Luft durch Nase und Mund in den
menschlichen Organismus gelangen und schwere Krankheiten verursachest .

* Gin Berliner Junge . Wurch die Unerschrockenheit eines Knaben
wurde in Berlin ein schweres Unheil abaewendek . Gegen 3/»8 Uhr früh ,
als die Kinder in großen Schaaren zur Schule gingen , raste plötzlich ein

Seu gewordenes Pferd , das vor einen Milchwagen gespannt war , die
öckernstratze vom Kreuzberg her herab . An der Ecke der Dorkstraße an -

aelangt , richtete das Thier , hinter dem der Wagen in , gewaltigen Zickzack -
beweguugen hin und her flog , seinen Weg auf die Mittelpromenade , die um diese
Zeit von Hunderten von Kindern belebt war : Da stellte sich ein zehn¬
jähriger Knabe mit aufgespanntem Regenschirm munter dem Pferd ent¬
gegen . Dieses scheute , machte einen Seitensprung , stürzte dabei und konnte
nun leicht von herbeieilenden Leuten festgehalten werden . Der uner¬
schrockene Junge aber setzte unter dem Jubel seiner Genossen gelassen seinen
Weg zur Schule fort .

* Abschaffung der Hufeisen . In Amerika wurden kürzlich Ver¬
suche gemacht , ob Pferde ohne Eisen längere Strecken unbeschadet des
Zustandes ihrer Hufe zurücklegen könnten . Mehrere Cavalleric - und
Artillerie -Ofsiciere machten Ausflüge von 900 Kilometern , von denen
ihre Pferde ohne die geringste Beschädigung zurückkehrten ; dieselben
hinkten weder , noch mußten sie unterwegs beschlagen werden , obwohl
der Kies ihnen etwas wehe that . Eine Batterie Artillerie machte
mit all ' ihren Pferden , denen man die Hufeisen angenommen hatte ,
einen Weg von mehr als 500 Kilometer und manöverirte außer¬
dem an neunzehn aufeinanderfolgenden Tagen , und bei der Rück -
kehr waren die Füße der Pferde in ebenso gutem Zustande , wie
beim Abmarsch . Die eingeschlagencn Wege hin und zurück waren die ge¬
wöhnlichen Landstraßen , auf welchen sich steinige Stellen , Kies , Koth und
makadamisirte Strecken befanden . Trotz des Regens und des Schmutzes
glitten die Pferde nur selten aus und obgleich sie auf nassem Boden
gingen , erweichten sich ihre Hufe nicht . Man mußte sogar in einzelnen
Fällest Hufe , tue zu viel gewachsen waren , beschneiden , statt daß man
wunde und erweichte Fuße zu heilen gehabt hätte .

Sandet , Industrie , Erfindungen .

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Wiesbaden vom 27 . Nov .
Die Preise stellten sich pro 100 Kilogramm : Hafer 14 Mk . 60 Pf . bis
15 Mk . 20 Pf ., Richtstroh 4 Mk . 80 Pf . bis 5 Mk . 40 Pfg ., Heu
7 Mk . — Pf . bis 8 Mk . — Pf . — Fruchtmarkt zu Limburg vom
26 . Nov . Die Preise stellten sich pro Malter : Rother Weizen 16 Mk . 95 Pf .,
weißer Weizen - Mk . - Pf ., Korn 13 Mk . 20 Pf ., Gerste 10 Mk . 50 Pf .,
Hafer 7 Mk . 20 Pf .

Ausgießen von Öel gemildert werden .
Aus Konst aut inopel wird gemeldet : Wie das „Amtsblatt " mit -

theilt , hat der Großvezier , um die Türkei von den ausländischen theuren
Bieren nach Möglichkeit zu emanzipiren , im ganzen türkischen Reich das
Brauen von Bier freigeoeben .

"

Der verstorbene Oeeonomierath Dippe in Quedlinburg hat eine
Million Mark zu gemeinnützigen Zwecken , größtentheilsseinem
Arbeiterpersonal , vermacht .

O ihr unergründlichen Geheimilisse der Frauentoilette ! Vor dem

« : Civiltribunal gelangt in diesen Tagen der Proceß zum Austrag ,
e Wäschelieferantin Madame Vincent gegen Madame Judic ange¬

strengt hat . Es handelt sich um Bezahlung von 20,200 Franken für ge¬
lieferte Wäschestücke ; darunter befinden sich neben hygienischen Servietten
mit der gestickten Inschrift : „ Schweige !"

(? ) „Unsichtbare Nacht -Schnür¬
leibchen

" und „japanische
leuchtende Jäckchen .

konnte nicht die volle Ueberzeugung der Schuld gewinnen und erkannte
auf Freisprechung . — Der Fuhrunternehmer Philipp G . hat eines Abends auf
der Hauptstraße von Winkel , die er mtt ferner einspännigen Droschke in scharfem
Trabe durchfuhr , die in hohem Alter stehende schwerhörige Frau Kathinka
Alexander von dort mit seinem Gefährte umgeworfen , so daß die alte
Dame infolge der erlittenen Verletzungen längere Zeit bettlägerig krank war .
G ., der seine Schuld überhaupt in Abrede stellt , wird für überführt
erachtet und wegen fahrlässiger Körperverletzung zu 150 Mk . Geldstrafe
kostenfällig verurtheilt . — Von der Beschuldigung , gelegentlich eines
Wirthshaus -Disputs über die letzte Reichstaaswahl und die bei derselben
vertheilten Flugblätter den katholischen Geistlichen von Hochheim in häß¬
licher Weise öffentlich beleidigt zu haben , ist der Schreinergeselle Conrad T .
von Hochheim freigesprochen worden , dagegen wurde er wegen Samm¬
lung von Beiträgen zur Förderung socialdemokrattscher Bestrebungen zu
3 Mk . Geldstrafe

'
verurtheilt und die betreffenden Gelder den Ortsarmeu

überwiesen . Nach nochmaliger Beweisaufnahme hob die Strafkammer das
von der Staatsanwaltschaft in seinem freisprechenden Theile angefochtene
schöffengerichtliche

'
Urtheil auf und verurtheilte den Angeklagten zu

1 Woche Gefängniß . Dem beleidigten Pfarrer wurde die Befugniß zur
Urtheils - Publikation auf Kosten des Angeklagten zugesprochen . —
Der Makler Andreas W . von Wicker hat in einer dortigen Wirthschaft
dem Bürgermeister einige Titulaturen beigelegt , wegen deren ihn das
Schöffengericht zu Hochheim mit 6 Monaten Geiängniß bestrafte , auch mit
Rücksicht auf die Höhe der Strafe seine sofortige Verhaftung verfügte ,
welche Maßregel aber wieder aufgehoben wurde . Auf , W .' s Berufung
wird das schöffengerichtliche Urtheil aufgehoben und die sechsmouatliche
Gefängnißstrafe in 20 Mk . Geldstrafe umgewandelt .
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Geldmarkt .

ter Coursr vom 27 . November .

a Mk . 1 .90 pr . Flasche ,
Mk . 1 .80 bei 12 Flaschen ,

Für - en schwer augenkranken verschämten Armen erhielten
wir ferner : Von I . Ms 1 Mk . 80 Pf ., Elisabeth L . 1 Mk ., M . C . 2 M .,
P . B . 50 Pf ., Frau E . P . 5 Mk ., Ungenannt 1 Mk ., Marie und Friedrich
3 Mk ., H S . ( Schlichterstraße ) 3 Mk ., N . N . 2 Mk ., B . F . 2 Mk .,
H . ( Adelhaidstraße ) 5 Mk . Mit herzlichem Danke verbinden wir die Bitte
um weitere Gaben . Der Derlag des „ Wiesbadener Hagblatt " . *

garantirt reine Ltärkungswcine , welche ihrer Eigenschaften wegen
von Autoritäten der Medicin als Sanilütswein für Blutarme ,
Schwächliche und Reconvaleseeuteu immer mehr empfohlen werden .
Nach dem Gutachten des Herrn Dr . Schmitt , Director der amtlichen
Lebensmittel -Untersuchungs -Anstalt in Wiesbaden , hat der Castelli
Romani einen natürlichen Eisengehalt , welcher durch die Boden¬
beschaffenheit bedingt ist . Der Verkaufspreis ist ein derartiger , daß diese
reellen und wirkungsvollen Medicinalweine auch dem Wemgerbemittelten
zugänglich sind . Die Verkaufsstellen werden durch Annonce »
bekannt gegeben . > (M .-No . 2200d ) 116

Amsterdam (fl . 100 )
Antw .-Br . (Fr . lOO)
Italien (Lire 100 ) .
London (Lür . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New -York (D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .

-m - Coursbericht der Frankfurter Körse vom 27 . November .
Nachmittags 3 Uhr — Min . Eredit -Actien 2623/e , Disconto -Commandtt -

Antheile 208V - , Staatsöahn -Actien 215 ' /- , Galizier 178 , Lombarden 118 °/- ,
Aegypter 96 ' 2, Italiener 91 ' / -, Ungarn 89 ' / - , Gotthardbahn -Actten 158 ,
Schweizer Nordost 189 ' / - , Schweizer Union 122 , Laurahütte -Actien 138 ,
Gusenkirchener Bergwerks - Acrien 174 , Dresdener Bank 152 ' /-, Rusfische
Noten 238 ' /- . — Im Anschluß an die gestrigen hohen Abendbörsencourse
eröffnete die Börse zu sehr festen Coursen bei lebhaftem Geschäfte . Es

fanden viele Deckungen und Meinungskäufe statt . Schluß etwas ab -

geschwächt .

20 Franken . . . .
20 Franken in .
Dollars in Gold .
Dukaten ......
Dukaten al marco
Engi . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f . Scheideg . „

Entschädigung hierfür verlangen zn können .
Das Concesfions - Gesuch des Herrn Anton Maas , betreffend

Schaickwirthschaftsbetrieb im Hause Kellerstraße 3 , wird im Einverständ¬
nisse mit der König ! . Polizeibehörde wiederholt auf Ablehnung be¬
gutachtet .

Der Herr Oberbürgermeister macht sodann die Mittheilung ,
daß sich der städttsche Oberarzt , Herr Sanitätsrath vr . Elenz , in Berlin
behufs Koch ' scher Lymphe gemeldet habe und erwarte , daß ihm
solche zum Gebrauche im städtischen Krankenhause überlassen werde .
Herr Hofrath Kühne von hier , sei nun inzwischen in Berlin gÄvefen
und habe ein Fläschchen , welche bekanntlich 5 Gramm Jnjections -
stoff enthalten , die für 1000 Insertionen genügen , erlangt ,
und sich bereit erklärt , im Krankenhanse in passenden Fällen Jnjectionen
vorzunehmen . So lange das Krankenhaus nicht selbst im Besitze von
Lymphe ist , wird das Anerbieten des Herrn Hofrath Kühne vom Ge¬
meinderath dankbar accepttrt .

Seitens des Herrn Lehrer H . Weber , des Vorsitzenden des Turngaues
„ Süd -Nassau "

, ergeht Namens der Vorstände der drei hiesigen Turn -
Mereine an den Gcmeinderath eine Einladung zu einer am nächsten Samstag
Abend stattfindenden geselligen Zusammenkunft der Turner
Wiesbadens .

Nachdem die Rechnungs -Prüfungs -Commissionen des Gemeinderatbs
und des Bürger -Ausschusses die Kurfonds -Reckmnng pro 1889/90 geprüft
und Nichts zu erinnern gefunden haben , wird düse Rechnung in Einnahmen
und Ausgaben auf 221,949 Mk . 61 Pfg . festgestellt .

Die Eingabe des Vorstands des „W i e s b a d e n e r L e h r e r v e r e i n s "
,'Namens dieses Vereins , worin die Einrichtung von Spielplätzen für

'bjie Schul lugend angeregt wird , hat der Schul -Deputation zur Prüfung
!Vorgelegen. Dieselbe betont in ihrem Bericht an den Gemeinderath , daß
:bie Eingabe wohl die Wohlthätigkeit der fraglichen Einrichtung hervor -
' gehoben hätte , nicht aber die denselben entgegenstehenden Schwierigkeiten ,
namentlich keine Vorschläge über die Größe und die Anzahl der Spielplätze ,
die Zeit und Ordnung der Spiele , über den Betrieb und die durch die Auf¬
sicht entstehenden Kosten gemacht . Es empfehle sich daher , von dem Vorstand
des Lehrervereins zunächst eine Auskunft über diese Fragen einzuziehen ,
aber Lehrern , welche geneigt seien , in der von dem Vereine angeregten
Art der Jugenderziehung thätig zu sein , schon jetzt entgegenzukommen
und denselben die städtffchen Schulhöfe zur Veranstaltung von Spielen
zur Verfügung zu stellen , sofern eine entbrechende Aussicht gewährleistet
werde . Der Gemeiuderath beschließt diesen Vorschlägen entsprechend .

Das Directorium des „ Kur - Vereins " bemerkt in einer Eingabe
an den Gemeinderath , daß die Uebergünge in der Wilhelmstraße
zuweilen , namentlich aber bei regnerischer Witterung , in schlechtem Zustande
wären , obwohl dieselben öfters gereinigt werden . Das Directorium macht
den Vorschlag , diese Uebergange asphalliren zu lassen , um damit dem Miß¬
stand zu begegnen . Die Eingabe wird der Bau - Commission zur Prüfung
und Berichterstattung hingewiesen . — IM Anschlüsse hieran bemerkt
der Herr Vorsitzende , daß in der letzten Zeit vielfache Klagen über
große

"
Ablagerungen von Schlamm in einzelnen Straßen der Stadt

laut geworden wären . Dies sei wohl richttg , habe aber seinen
. Grund darin , daß die städtische Bau - Verwaltung trotz aller
Anstrengung den in dieser Beziehung an sie gestellten Anforderungen
nicht hätte genügen können , weil die demnächst zu erwartenden
weiteren Transportwagen noch nicht zur Verfügung gestanden hätten ,
auch die Lagerplätze jetzt weiter von der Stadt entfernt seien .

Das Ministerium der öffentlichen Arbeiten giebt dem Gemeinderath
davon Kenntniß , daß dessen Eingabe , betreffend die Betriebs - Ein¬
richtungen der Wiesbaden - Schwalbacher Eisenbahn ,
der Direction in Frankfurt a . M . zur zuständigen Behandlung
übersandt worden sei .

Das Collegium nimmt davon Kenntniß , daß der Bürger - Ausschuß
seine Budget - Commission beauftragt hat , ihm ein Votum über die Städte -
ordnuug zu unterbreiten . . 1

Herr Hotelbesitzer W . Büdingen theilt in einer Eingabe
mit , daß er den Theil der „Adlerquelle

"
gekauft habe , den

Herr Otto Frey tag bisher besessen hätte und bittet , das Recht ,
diese Quelle durch die neue Straße , welche den Namen „Bärett -
straße

" führen soll , zu leiten , auf ihn zu übertragen . Der Gemeinde¬
rath hat nichts dagegen zu erinnern , daß dieses dem Herrn Frcytag
zugestandene Recht unter denselben Bedingungen auf Herrn Büdingen
übettragen wird .

Der Gemeinderath nimmt davon Kenntniß , daß der Bürger -Ausschutz
dem Baugesuche des Seilers Herrn G . Knefeli den Dispens ver¬
weigert hat .

Zum Schutz gegen Krankheit rc . empfehlen nur ächt französtsche
Cognac ’ s , absolute Reinheit durch amtl . Untersuchung nachgewiesen ,
per Flasche ( - /- Liter ) zu Mk . 3 ' /- , Mk . 4 , Mk . 5 , Mk . 6 rc . 21908

Wollweher & Co . , Kmsmstraße 48 in Wiesba - Ytt

Herr Kaufmann Schiemann bezeichnet in einer Eingabe an den Ge¬
meinderath den Zustand der Fahrbahn der Adolphstratze als einen durchaus
ichlechten , was für seinen Geschäftsbettieb umso nachtheiliger wäre , ote
die vor seinem Laden anfahrenden Wagen wegen des DampfbahngeleiseS in ,
der Mitte der Straße halten müßten . Die in Aussicht gestellte Neuanlage '

dieser Fahrbahn ließe immer noch auf sich warten . Herr Baurath
Winter bemertt , daß die Erhebungen in dieser Beziehung noch nicht ab¬
geschlossenwordenseien , namentlich hätte noch nicht constatttt werden können ,
daß der in der Taunusstraße verwendete Asphalt -Macadam allen An¬
forderungen entspreche . Bezüglich des Antrags des Herrn Schiemann ,
vor feinem Hause einen Uebergang über die Adolphstraße anzulegen , bean¬

tragt die Bau -Commission , den seiner Zeit erthelltcn Bescheid nicht abzuändern .
Nachdem Herr Maier empfohlen hatte , dem Gesuche in dieser Beziehung
zu entsprechen , umsomehr , als der Gesuchsteller bereit Ware , die nothigen
Kosten zu tragen , beschließt das Collegium , die Vorlage zur nochmaligen
Prüfung an die Bau -Commission zu verweisen . ( Schluß folgt .)

Hochh . Silber
Ruff . Banknoten
Ruff . Imperiales

Aus der öffentlichen Sitzung des Gcnreinderaths
vom 27 . November 1890 .

Anwesend find unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters
Dr . v . Jbell Herr Bürgermeister Heß , die Mitglieder des Gemeinde¬
raths Herren Beckel , Dr . Serie , Dietz , Goetz , Knauer , Maier ,
Müller , Rehorst , Schlink , Steinkauler , Wagemann und
Weil , ferner die Herren Stadt -Baudirector Baurath Winter und

Hilfsarbeiter Gerichts -Assessor Gruber .
Zunächst wird die Verlängerung des mit Herrn Chr . L im -

barth abgeschlossenen Vertrags , bett , die Veröffentlichung der An¬

zeigen der städtischen Verwaltungs -Behörden , unter den seitherigen
Bedingungen ans 3 Jahre und zwar bis Ende Dezember 1893
genehmigt , desgleichen wird der mit Herrn Limbarth abgeschlossene Ver¬
trag über die Aufstellung und Benutzung der Anschlagesäulen auf die
gleiche Zeitdauer verlängert , dagegen erkennt Herr Limbarth an , diese
Säulen nach Ablauf dieses Verttagcs nicht wegräumen zu dürfen oder .eine

, , , . . . p , roth und weiß , Marken No . 9 und 18 der

Castelli Romani
iseieiti lyatt tvLcntrttl - VertvattunA
Frankfurt am Main ) sind angenehm
schmeckende , durch Staats - Controlle

Kehle Drahtnachrichten .
'

Nach Schluß der Redaction effngegängen .)
* Paris , 27 . Nov . Alle Morgenblätter beschäftigen sich mit dem

Aufsehen erregenden Verschwinden des nengewählten Dcputirten von
St . Flour , Directors der Banqued ' Etat , Raynaud . Die publizistischen
Angriffe , welche Raynaud infolge seiner Wahl zu erfahren hatte , beunruhigten

'

einige Clienten der Bank , welche im Laufe der vorigen Woche Depots
im Gesamrntbetraae von 1,800,000 Frcs . zurückzogen . Wie verlautet , ist
Raynaud wegen feiner durch große Börsenverluste unhaltbar gewordenen
finanziellen Lage in das Ausland geflüchtet , andererseits wird auch die
Vermuthung eines Selbstmordes laut . Die Verluste Raynaud ' s werden
an der Börse auf drei Millionen Francs geschätzt .

Kurze Sicht . I

168 .30 bz.
80 .35 bz.
79 .05 bz.
20 .375 bz.

Geld -Sorten . Brief . Geld . Wechsel « Ds .



| TagrsKaleuder des „ Wroslladener Tagblatt
T

Freitag , den 28 . November 1890 .

Meteorologische Heobachtnngen .

esWiesbaden , 26 . November .

schwach .
Völl , heiter , thlw .heiter völl .heiter .

I 0,4— I — I V,4 —
Vor - und Nachmittags mehrmals Schnee .

Herr Possin .
Herr Baumalaumamt .
Herr Spieß .

Graf Hohenzollern , von der Suite des Kurfürsten
Graf Georg von Sparren , . .

Rittmeister Herr

Herr Greve .

t Verbindung von Soden .
Rheinbahn .

• Nur bis Riideshcnn .

Haydn .

Di - heutige Unmmer rntbält 36 Seiten .
- W ,

Cherubim .

Joachim .

Goldmarl .
Bruch .

Anfang 6 Uhr . Ende 8l/s Uhr . Halbe Preise .
Samstag , 29 . November : Ei » tollen Einfall . — Ballet .

von der Golz ,
Siegfried von Mörner ,
Graf Reuß ,

Ankunst in Wiesbaden :
638* 725f 745 853 -j- 920 951* 1144 -

1140 1222 * 1257f 126 21« 2S4-j-
336 * 4ssch 528 614 644* 7204- 826*
848-j- IQlTf 1080 1145

* Nur von (Saftei.

Ankunft in Wiesbaden :
745* 915 H17 1153 * 1232 249

43 * 554 72O 754* 845 918* (nuc
an Sonn - und Feiertagen ) 935

Auswärtige Theater .
. Freitag , 28 . November .

M «nn ?ee Stadtthratcr : „Der schwarze Domino "
.

750,3
— 7,1

2 .3
77

'

Königliche Scha « spiele .

Freitag , 28 . November . 243 . Vorstellung . Bei aufgehobenem Abonnement, -

Mn ; Friedrich von Homburg .
Schauspiel in 5 Akten von Heinrich v . Kleist .

Herr Köchy .
Frl . Wolff .

Frl . Rau .
Herr Rudolph .

Herr Radius .

Abfahrt von Wiesbaden :
71 836 8M* 1 ()46 H17 1232* 18

2 ' 5* (nur an Soun - und Feierlagen .
230 414 510 655 1020* ’

»10 620f 740f 750 825* 9 -j- 1010 *
JO335 ' 1141 1211 Ich 155* 2354- 350
450* MOch 620 627 ß584 - 720*

. 74° 824ch gch 924* 1020
. " Rur bis Lastet.

V Verbindung nach Soden .

Barometer (Millimeter )
Thermometer (Celsius ) . .
DUnstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .
Regenhöhe (Millimeter ) . .

Nachts Spurschnee ,

Vroararrrrn .
1 . Gnuertnre zu „Medea " . .

'

2 . Eonerrt in « ngarischer Meise für Violine
mit Orchester

Herr Professor Joachim .
3 . Serenade , dritter Satz ans der Symphonie

„Ländliche Hochzeit
"

4 . Romanze für Violine mit Orchester . . . .
Herr Professor Joachim .

5 . Symphonie in G - dur (No . 13 der Ausgabe
Brcitkopf & Härtel ) ...... .

M etter - Aus sichten (NachdruL oetboten .)
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände' der deutschen Seewarte in Hamburg .

29 . November : Veränderlich wolkig , abnehmende Temperatur , rauhei
Wmd , Niederschläge , vielfach Nachtfrost .

Tages - Kewmstaitimgerr .
Königliche Schauspiele . Abends 6 Uhr : „Prinz Friedrich von Honiburg

"
.

Kurhaus zu ZSiesSaden . Abends 7l/s Uhr : Viertes Cyclus -Concert .
'

Specialitäten -Ttzcater „ Zum Sprudel " . Abends 7 ' / - Uhr : Vorstellung .
Auru -Derei » . Abends 8 — 10 Uhr : Riegenturnen activer Turner u . Zöglinge .
Wätrner -Turnverein . 8 — 10 Uhr : Kürturnen , Kürfechten , Vorturnerübung .
tzurn -Hesellschaft . Abends 8 Uhr : Riegenturnen u . Turnen der Männerriege .
Zither -Hlub . Abends : Probe .
Katholischer Kirchen - tzhor . Abends 8 ‘/a Uhr : Probe .
Itäunergesang -Werein „ Eoncordia " . Abends 8 ' / - Uhr : Probe ,
chesaugverein „ xicue Honcordia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Kesaugverei « „ Wiesöadener Mänuer - Glnö " . Abends 9 Uhr : Probe .
Mäuner - Kesangvercin „ Kilda " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ Arian " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner -Hesangverein „ Läcikia " . Abends 9 Uhr : Probe . v-
Kesellschast „ Araternitas " . Abends : Gesangprobe .

K « rha « s M Mesdadev .
Cyclus vo » zwölf Concerten unter Mitwirkung hervorragender Künstler .

Freitag , den 28 . November , Abends 7 ' / - Uhr :

Wertes Coneert .
Mitwirkende : Herr Professor Joseph Joachim . Director der König !

Bochschule
für ausübendoTonkunst in Berlin , und das verstärkte städtische

ur - Grchester , unter Leitung des Kapellmeisters Herrn V . letistner .

9 Uhr
Abends .

781,1
— 10,3

1,6
76

2 Uhr
Nachm .

750,5
— 3,7

2,6
. 76

N .
lebhaft .

Personen :
Friedrich Wilhelm , Kurfürst von Brandenburg . .
Die Kurfürstin
Prinzessin Natalie von Oranien , des Kurfürsten

Nichte , Chef eines Dragoner -Regimentes . . .
Feldmarschall Dörfling
Prinz Friedrich Arthur von Homburg , General der

Reiterei
Obrist Kottwitz , v . Regiment d . Prinzessin von Oranien

I : : : : : : : : :

Stranz ,
Ein Hof -Cavalicr . . .
Ein Wachtmeister . . .
Hoffräülein von Bork . .

Sofsräulein
von Winterfeld

rittwitz , ein Page . . .
Ein blinder Bauer . . .
Seine Enkelin .....
Erster I nfi - ■ j . .
Zweiter f ~" ' rtc cr

( . .
Erster [ . . .
Zweiter } Lakai . . .
Dritter J I . . .

. . Herr Winka .

. . Frl . Hain .

. . Frl . Graichen .

. . Frl . Hempel .

. . Herr Grobcckcr .

. . Frl . Bethge .
. . Herr Berg .
. . Herr Börner .
. . Herr Brüning .
. . Herr Schott .
. . Herr Böwe .

7 Ubr
Morgens .

749,3
— 4,1

2,7
79
N .

schwach .

Kirchliche Anzeige « .
Gottesdienst in dre Synagoge , Michelsberg .

Freitag Abends 4 Uhr , Sabbath Morgens 8 ' / - Uhr , Sabbath Nach - '
mittags 3 Uhr , Sabbath Abends 455 Uhr , Wochentage Morgens 7 */4 Uhr ,
Wochentage Nachmittags 4 Uhr . *

Alt - Israelitische Enllnsgemrindo , Friedrichstraße 25 .
Gottesdienst : Freitag Abends 4 Uhr , Sabbath Morgens 8 ' /r Uhr , Sabbath

Mussaph für Schüler 12 Uhr , Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath
Abends Uhr , Wochentage Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4 Uhr .

Aus ?« g « « s de « Wiesbadener Civilstandsregistern .
Geboren : 22 . Nov . : Dem Milchkuranstalts -Besttzer Carl Gapp e. S .,

Albert Gustav . — Dem Taglöhner Fabian Krenzer e. S ., Hermann Josef .
i Aufgeboten : Kutscher Paul Josef Schneider und die Wittwe des Wirths

Jacob Carl Jung , Marie Margarethe , geb . Brauneis , Beide zu Seligen¬
stadt . — Taglöhner Theodor Hornstadl hier und Anna Maria Kreckcl
hier . — Kaufmann Heinrich Alexander Ulrich Stewase hier und Charlotte
Elisabeth Debus hier . — Küfer Lorenz Adolf Robert Paul Unkelbach
hier und Franziska Schmitt hier . — Schlosscrgehülfe Carl August Krieger
hier und Marie Ott hier . .

Gestorben : 25 . Nov . : Heinrich Carl , S . des Schriftsetzers Peter Grohmann ,
: 1 I . 7 M . 21 T , — 26 . Nov . : Äiöbelfabrikant Adolf Wilhelm Ludwig' Christian Dams , 41 I . 6 M . 10 T .

o, . ' Rur Bon Rüd -4heim.
. ... . , Bahn Wiesbaden -Schwalbach . (Rheinbahnhof .)

^ Ä rn ?a ^ L ? Äeu : । Ankunft in Wiesbaden :
800 1010 140 3 '2d 639 | 639 M7 11 5 3 81s

Lndwigsbahn .
, . ^ ' ^ tung Wiesbaden -Niedernhausen .

^ bwhrtvonWnsbaLen : i Ankunft in Wiesbaden :010 71» ll25 Lo. 648 7 10 129 136 012
. .. . . Hhrin - Dampfschissfahet .
Kolnychc und Düffeldorfer Gesellschaft

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 °/» und 10 ' /« Uhr bis Köln - 11 ' / - Uhr
bis Coblenz ; Morgens 10 ' / - Uhr bis Mannheim . Billets und näbsre
AuSstinft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . M

Termine .
Vormittags 9 ' / - Uhr : Versteigerung von Wollwagren im „ Rheinischer

Hof
"

, Mauergasse .16 . (S . beut . Bl .)
Vormittag « 10 Uhr : Versteigerung von Mobilien int Äuctionslokale

Schwalbacheistraße 43 . ( S . heut . Bl .)

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .
Vietor 'sche Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus -

r.trasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 8 .Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 — 9 Uhr Morgens und von 5— 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Teiegraphen -Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .

Fahrten - Uiime .
Nassauische Eisenbahn .

Tannusbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

Herr BaManu .
Herr Neumann .
Herr Dornewaß .
Herr Bethge .
Herr Aglitzky .
Herr Geisenhofer .

Täi
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